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Tetegramm⸗Adreſſe :
„ Iournal Nannheim .

der Boſtliſte nzetragen unter
Nr . 8.

Abonuement :
60 Pfg . monatlich .

Fringerlohn 20 Pfg . monatlic
barch die Poſt bez. inel . Poſtauſ⸗

ſchlag M. . 30 uro Quartal .
Juſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Neklamen⸗Zeile 60 Pig .

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung . )

E 8 , 2

der Stadt Mannheim und Umgebung . Verantwortlich für Polltik :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

für den lot . und prov . Theil :
Eruſt Müller .

für den Inſeratentheil⸗
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typograpbiſche Anſtalt ) .

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
fämmtlich in Nannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

unheimer Journal .
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . E 6 , 2
Nr . 75 . ( Mittagblatt . )

Deutſcher Neichstag .
147 . Sitzung vom 18. Februar . ( Schluß . )

Es beginnt die Berathung der von der Kommiſſion beantragten
NReſolution , den Reichskanzler zu erſuchen : 1) Zu erwägen , ob es
ſich empfiehlt , die Rechnungen für Deutſch⸗Oſtafrila dem Reichstage in
Rupien vorzulegen ; 2) möglichenfalls eine Aenderung der bisherigen
Berordnung vom 9. Oktober 1898 in Erwägung zu ziehen ; 3) dahin
zu wirken , daß die unteren Colonialbeamten aus der eingeborenen chriſt⸗
lichen Bevölkerung entnommen werden können ; 4) auf die Vorbildung
des einheimiſchen Elementes zur unteren Beamtenlaufbahn nach folgen⸗
den Grundſätzen bedacht zu ſein : a. In den zur Zeit beſtehenden
teligionsloſen Schulen werden möglichſt Mohamedaner aufgenommen ;
b. es werden Vereinbarungen getroffen mit den Miſfionsanſtalten ,
wonach in neu zu gründenden , ſtaatlich unterſtützten Schulen der Unter⸗
kicht von Mitgliedern der Miſſionsgeſellſchaft ertheilt wird . Die ſolche
Schulen beſuchenden Mohamedaner können vom Religionsunterricht ent⸗
bunden werden ; e. in ſolchen Schulen wird neben der Landesſprache nur
die deutſche Sprache gelehrt ; 5. zukünftig den Kolonialetat ausführlicher
zu geſtalten ; 6) bei den Anſiedelungen ehemaliger Angehöriger der
Schutztruppe von einem Nachtoeis des Betriebskapitals Abſtand zu
nehmen und ihnen koſtenfrei Land in entſprechender Größe zu überlaſſen .
Bei der Berathung der Reſolution wendet ſich Graf Stolberg
( Antiſ . ) dagegen , daß in den Schutzgebieten Mohamedaner als Sub⸗
alternbeamte angeſtellt werden ſollen .

Dasbach ( Centr . ) ſchließt ſich dem an .
Bebel ( Soc . ) hält es für ein Gebot der Klugheit , intelligente

e , Elemente in den Kolonieen der Verwaltung dienſtbar
machen .

Nach weiteren Bemerkungen der Abgeordneten Stockmann , Müller⸗
Sagan und Bebel erklärt ſich Kolonialdirektor Dr . v. Vuchka mit der
Reſolution außer Ab einverſtanden .

Hierauf wird eine Reihe von Etats angenommen ; ebenſo der Etat
des oſtafrikaniſchen Schutzgebietes , nachdem bei dem Titel Beſoldung
der Schutztruppe 30 840 abgeſetzt worden ſind . Die Etats der
Schugzgebiete von Kamerun und Togo werden ohne Debatte erledigt .
Mit der Berathung des Etats für Südweſtafrika wird der Eiſen⸗
bahnetat der übrigen Schutzgebiete verbunden .

Bebel ( Soc . ) bemängelt die mit den Eiſenbahnarbeitern in den
Kolonien abgeſchloſſenen Verträge ; die Arbeiter hätten ſich auch über

ihnen gewährte Koſt beklagt . Redner beſpricht ſodann die An⸗
ſchuldigungen gegen den Prinzen Prosper v . Arenberg .

ͤ zeige ſich bei dieſem Fall , wie bei uns alle moraliſchen und religiöſen
riffe auf dem Kopfe ſtänden , wenn es ſich um die höheren Geſell⸗

ſſchaftsklaſſen handele . Die meiſten Aufſtände in den Kolonien würden

burch Uebergriffe von Beamten und Offizieren herbeigeführt .
Kolonialdirektor Dr . v. Buchka : Ich bin mit dem Vorredner

vollſtändig damit einverſtanden , daß , wenn der Prinz Prosper v. Aren⸗

g diejenige That begangen hat , wie ſie in den Zeitungen in ziemlich
reinſtimmender Weiſe geſchildert worden iſt , das allerdings eine

255 geweſen wäre , gegen die ſich jedes menſchliche Gefühl ſträuben
muß und die der höchſten Strafe würdig iſt . Zu meinem Bedauern
werde ich zur Zeit nicht in der Lage ſe in , über die Sache
Näheres mittheilen zu können . Ich kann nur konſtatiren , daß zur Zeit
ein gerichtliches Erkenntniß , das der allerhöchſten Beſtä⸗
tigung unterliegt , nicht vorhanden iſt , ſondern die Sache ſich noch i m
Stabdium der Unterſuchung befindet . Da wir in unſerer
Militärjuſtiz zur Zeit noch das geheime Verfahren haben , ſo bin ich
nicht in der Lage , die allerhöchſte Genehmigung zur Mittheilung der
Reſultate der Unterſuchung eher einholen zu können , als ein rechts⸗
kräftiges Erkenntniß vorliegt ; ich würde mich ſonſt einer Pflichtwidrig⸗
Teit ſchuldig machen . Im Uebrigen bemerke ich, daß gegen den Prinz
Prosper v. Arenberg von mir vollſtändig ohne Anſehen der Perſon ver⸗
ffahren iſt . Es kam dann ein Telegramm , daß der Prinz mit

eimathsurlaub nach Deutſchland abgereiſt ſei . Ich war nicht
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erſt einſchreiten , als zich die Akten erhielt . Er hielt ſich in Hamburg
lediglich zu dem Zwecke auf , um ſich von hier aus telegraphiſch eine
Ergänzung der Uniformſtücke zu beſorgen . Ich habe ihn zu einer Er⸗
klärung darüber aufgefordert , ob das Interview , das in den Zeitungen
behauptet wurde , ſtattgefunden hätte . Er hat mir erklärt , daß aller⸗
dings ein Berichterſtatter den Verſuch gemacht hätte , ihn zu interviewen ,
er habe ihn aber zurückgewieſen . Ich muß alſo bis auf Weiteres an⸗
nehmen , daß die Angabe des Prinzen Arenberg , daß er die vom Abge⸗
ordneten Bebel behauptete Aeußerung nicht gemacht habe , richtig iſt .
Sowie dann die Akten über den Fall hervorgekommen ſind , habe ich
ſie ſofort einer Unterſuchung unterzogen , deren Reſultat war , daß ich
in Vertretung des abweſenden Reichskanzlers die Unterſuchungs⸗
haft verfügt habe . Er iſt ſofort darin genommen worden und be⸗
findet ſich noch darin . Ich möchte dann noch den von Herrn Bebel
nicht berührten Punkt berühren , daß Prinz Arenberg in die Schutz⸗
truppe aufgenommen wurde , trotzdem gegen ihn in dieſer Beziehung
irgend etwas vorlag . Seine Aufnahme iſt auf meinen Antrag verfügt
worden . Bevor er aber hinausgeſchickt wurde , erhielt ich das Erſuchen
des Generals ſeines früheren Armeekorps um Vollſtreckung von zehn
Tagen Stubenarreſtes wegen Mißhanblung ſeines
Burſchen . Dieſe Strafe iſt von mir vollſtreckt worden . Er hatte
die Mißhandlung während des Manövers von 1898 begangen . Die
Verurtheilung iſt erſt erfolgt , nachdem die Ueberweiſung zur Schutz⸗
truppe ſchon erfolgt war . Kenntniß von der Sache habe ich erſt erlangt ,
nachdem er ſchon in der Schutztruppe war . Das Vergehen war nicht
etwa derartig , daß ſeine Zugehörigkeit zur Armee dadurch in Frage
geſtellt war . Ich war alſo auch aus dieſem Grunde nicht in der Lage ,
ſeine Rückkehr zur Armee zu veranlaſſen , ſondern mußte mich darauf
beſchränken , ihn mit einer eindringlichen Warnung zu entlaſſen , daß ,
wenn noch einmal das Geringſte vorkäme , unnachſichtlich gegen ihn
vorgegangen werden würde . So liegt die Sache . Im Uebrigen bitte
ich abzuwarten , da ich nicht in der Lage bin , weitere Auskunft zu geben .
Was den Fall Hübner betrifft , ſo hat dieſer bei einem Tanzver⸗
gnügen im Streit einen Todtſchlag verübt und iſt zu Degradation und
zu längerer Freiheitsſtrafe verurtheilt worden . Das Urtheil war , als
die Sache hier bekannt wurde , bereits rechtskräftig . Die Akten liegen
mir nicht vor , ich muß mir weitere Mittheilungen vorbehalten . Ich
bin vollſtändig damit einverſtanden , daß ſolche Thatſachen , wie ſie dem
Prinzen v. Arenberg zur Laſt gelegt werden , in unſeren Kolonien keine

den vorgelegten Statiſtiken auch auf Prügelſtrafe erkannt worben
ſei . Ich ſtimme ihm zu , daß viel zu viel in den Kolonien die
Prügelſtrafe angewendet wird , und ich habe , nachdem diefe Stakiſtik
zu meiner Kenntniß gekommen iſt , die Gouverneure darauf hingewieſen ,
daß das nicht der richtige Weg ſei , um die Eingeborenen zur deutſchen ,
zur chriſtlichen Kultur zu erziehen , und daß von der Prügelſtrafe nur
in äußerſt ſeltenen Fällen Gebrauch gemacht werden ſoll , wenn es ſich
als abſolut nothwendig erweiſt , und daß ich dieſe meine Abſichten in
unnachſichtlicher Weiſe durchführen werde . Es iſt auch ſchon in An⸗
regung gekommen , ob nicht überhaupt von der Prügelſtrafe abgeſehen
werden könne . Die Gouverneure ſind zur Auskunft aufgefordert worden ,
haben aber erklärt , daß ſie zur Zeit ohne ſie nicht auskommen könnten .
Das mag berechtigt ſein , aber das erſtrebenswerthe Ziel muß die gänz⸗
liche Abſchaffung der Prügelſtrafe in den Kolonien ſein . Gegen Indier
und Araber , ſowie gegen Frauen wird in Oſtafrika ſchon jetzt die
Prügelſtrafe überhaupt nicht vollſtreckt , ebenſo in Südafrika gegen die
beſſeren Stände der Neger . Daß Verbrechen immer wieder vorkommen
werden , iſt eine betrübende Thatſache , die ſich aber nicht ändern laſſen
wird , ſolange wir mit Menſchen und menſchlichen Leidenſchaften zu
thun haben . Die Aufgabe der Verwaltung beſteht darin , möglichſt
vorbeugend zu wirken durch größere Vorſicht bei der Auswahl der
Beamten und Offiziere , die wir zum ſchweren Beruf in die Kolonien
hinausſchicken . Mißgrifſe werden aber immer möglich ſein , und ich
kann nur bitten , dieſen Fall nicht zu verallgemeinern . Unſer Offiziers⸗
und Beamtenmaterial in den Kolonien iſt gut und vortrefflich . Der⸗

Ausdruck , daß ſie immer mehr abnehmen und in Zukunft ganz auf⸗

Kultur bringen können . Herr Bebel hat darauf verwieſen ,daß nach

hören . ( Lebhafter Beifall . ) Redner tritt ſodann den Ausführungen
entgegen , die Bebel über die Arbeiterverträge in den Kolonien machte .

Gröber ( Centr . ) verlangt ſtrenge Beſlrafung des Prinzen
Arenberg .

Sachſe ( natl . ) ſchließt ſich dem Vorredner an und ſpricht den
dringenden Wunſch aus , daß in Zukunft die Auswahl der Colonial⸗
beamten mit mehr Sorgfalt geſchehe .

v. Kardorff ( Reichsp . ) fragt an , wie es der Colonialdireetor
mit ſeiner Verantwortlichkeit vereinbaren könne , einen Mann in die
Colonieen zu ſchicken , der wegen Mißhandlung ſeines Burſchen be⸗
ſtraft worden ſei . 5

Colonialdirector Dr . v. Buchka beſtreitet , die Mißhandlung
gekannt zu haben .

Bebel ( Soc ) : Wenn Jemand nach unſeren Geſetzen den Tod
verdient hätte , ſo wäre es der Prinz Prosper v. Arenberg ; er milſſe
ſchon jetzt ſeine Stimme dagegen erheben , daß er etwa nach kurzer
Strafzeit begnadigt würde .

v. Kardorff ( Reichsp ) : Herr Bebel hat Peters erwähnt .
Da fordere ich ihn auf , doch endlich einmal das Miſſionsblatt zu
zeigen , in dem der Tuckerbrief ſteht . ( Lachen der Sozialdemo⸗
kraten . ) Der Hauptbelaſtungszeuge für die Verurtheilung Peters iſt
nachher irrſinnig geworden . Gewiß handelte es ſich bei Peters um
einen brutalen Aet , aber er war ein ganz gewaltiger Mann . ( Großes
Gelächter bei den Socialde mokraten . ) Er allein war viel mehr werth ,
als Sie alle zu ammen . ( Hohngelächter bei den Soeialdemokraten . )
Ich habe immer ein gewiſſes Schamgefühl gehabt , daß man einen
Mann von ſolchen nationalen Verdienſten ſo behandelt hat . ( Lachen
bei den Socialdemokraten . )

Bebel ( Soec . ) erklärt : Wenn ich einen Mann , der ſolche Bru⸗
talitäten und Gemeinheiten begangen hat , wie Peters , in Schutz
nehmen wollte , ſo müßte ich ſchamroth werden ; wenn Herr v. Kardorff
das nicht werden kann , bedaure ich ihn .

Präſident Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck und ruft den
Abg . Bebel zur Ordnung .

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . Arendt , Bebel , Goeckel
und des Kolonialdirektors wird eine Reihe von Titeln bewilligt . Die
Etats von Südweſtafrika , Neu⸗Guinea , Marianen und Karolinen
werden debattelos erledigt , die Reſolutionen werden angenommen .
Hierauf vertagt ſich das Haus . Nächſte Sitzung morgen 1 Uhr : Reſt
des Giſenbahnſachen , Reicheiſenbahnekat , — Schluß
5¼ Uhr

Deutſches Reich .
FV . Karlsruhe , 13 . Feb . ( Dem badiſchen Landes⸗

komitee des Deutſchen Flotten⸗Vereins ) ſind
in den letzten Tagen von hervorragenden Sachverſtändigen
dankenswerthe Anerbietungen zur Abhaltung öffentlicher Vor⸗

träge zugegangen . Seit dem 8. d. M. hat Herr Marinepfarrer
Heims in Mannheim , Walldürn , Schwetzingen , Hockenheim ,
Mosbach und Eberbach eine Reihe äußerſt beifällig aufgenom⸗
mener Vorträge gehalten ; an ſeine Stelle tritt vom 14 . bis
20 . Febr . der Herr Kapitän z. S . a . D. Foß , der in auf⸗
einander folgenden Tagen in Bretten , Baden , Pforzheim , Gerns⸗

bach , Offenburg , Achern und Lahr ſprechen wird . Hervor⸗
ragendes Intereſſe dürfte insbeſondere einem Vortrage entgegen⸗
gebracht werden , den am nächſten Montag , Abends 8 Uhr , Herr
Dr . Hermann Schumacher , Profeſſor des Staatsrechts an
der Univerſität Kiel , im großen Muſeumsſaal in Karlsruhe
halten wird . Herr Prof . Dr . Schumacher , der in weiten Kreiſen
insbeſondere durch ſeine zu ſtaatlichen Zwecken unternommene
Reiſe nach China bekannt iſt , wird über „ Deutſchlands Intereſſen
in China und die Flotte “ ſprechen . Hieran anſchließend wird
der deutſche Torpedooffizier und chineſiſche Torpedodirektor a. D .
Herr E. Kretzſchmar ( Berlin⸗Steglitz ) eine Reihe don

i der Lage , zu verhindern , daß er in Hamburg — artige Fälle —. —— —
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den — Ich —— Sluung.
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21 — Die
—92 zu⸗

7 2 „ Komm ! “ ſagte er wieder , „ wir bleiben ganz zurück . “ ihrer Phantaſie vorhanden waren . Und mochte es auch ſo ſein ,Stefſte 5 Heirath . Auch Steffie war in Gedanken gegangen . daß er ſie weniger liebte , als ſie ihn — verſtand ſich das nicht
Manchmal , inmitten ihres Glücks , ſchlich ein Gefühl über ſie ganz von ſelbſt ? War es nicht ſchon wunderbar genug , daß er ſieNoman von Heiurich Lee . — ein Gefühl , vor dem ſie ſich entſetzte , weil es überhaupt mög⸗ überhaupt ein wenig lieb hatte ? Uebertraf das nicht die kühnſten

( Nachdruc verboten . ) lich war , daß es in ihr Raum gewinnen konnte — das Gefühl , Träume , die ſie jemals gehegt hätte ? Wenn ſie noch mehr von ihm
2 (Fortſetzung . ) daß er ſie nicht liebte . Niemand , weder Curt , noch Leonie , am verlangte — war das nicht eine ſchnöde Undankbarkeit von ihre

„ Du häkteſt Dir eine Roſe anſtecken ſollen, “ ſagte er — um
eben nur etwas zu ſagen .

„ Es kommt doch von Dir, “ erwiderte ſie, als könnte ein Ding
nur dann Werth für ſie haben , wenn es von ſeiner Hand geſpendet

wurde .

„ Komm ! “
Sie legte ihren Arm wieder in den ſeinen und ſchwetgend

zingen ſie weiter . Wovon hätten ſie reden ſollen ? Steffie fühlte
an der ſtillen Seligkeit an ſeiner Seite , während der Himmel
über ihnen blaute und der Frühling um ſie webte , genug. Und
er ? Ein Geſpräch mit ihr zu führen , beſonders wenn ihn Leonie
einmal allein mit ihr ließ , was glücklicherweiſe die liebe Leonie

nur ſelten und auch dann nur für wenige Augenblicke erlaubte

— koſtete ihn Mühe und Anſtrengung ſchon genug . Was konnte
er ihr ſagen ? Es war noch ein Glück , daß die hundert Kleinig⸗
keiten , die zu dem bevorſtehenden Eheſtande gehörten , obwohl er

ſie darüber nach ihrem Gutdünken ſchalten und walten laſſen
wollte , ihrer Unterhaltung eine Art von Stoff boten . Wie ſie

letzt nebeneinander gingen , ſo war es eigentlich das erſte Mal, daß
ſie allein zuſammen waren . Leonie und ihr Mann waren ihnen

wenigſtens zehn Schritte voraus und ſie wandfen ſich, jedenfalls
ſogar aus Abſicht , kein einziges Mal nach ihnen um, wohl damit

er Muße hatte , den galanten Liebhaber zu ſpielen. Wenn es

Leonie war , aus deren Kopfe dieſe Abſicht entſprang , o benahm
ſie ſich entſchieden geſchmacklos . Es war Zeit , daß Pieſes zärt⸗

liche Alleinſein ein Ende nahm .

wenigſten Max ſelbſt durfte auch nur die leiſeſte Ahnung davon

haben . Sie wäre vor Scham vergangen — vor Scham darüber ,
daß ſie im Stande war , ihm eine ſolche Lüge zuzutrauen , vor

Scham , daß ſie eine ſolche Thörin ſein konnte . Denn wenn er
ſie nicht liebte , ſo hätte er ſie ja nicht zu ſeiner Frau begehrt .
Schnell , wie das häßliche entſetzliche Gefühl in ihr gekommen , ſo
verſchwand es vor dieſer Vorſtellung dann auch immer wieder
und wolkenlos , wie jetzt der blaue Himmel über ihr , ſtrahlte ſie
das Glück , die Zukunft von Neuem wieder an . Sie fragte ſich
dann nur noch, ob andere Männer gegen ihre Braut wohl zärt⸗
licher waren . Wenn er ſie beim Kommen und zum Abſchied
küßte , oft nicht einmal auf den Mund , ſondern nur auf die
Stirn , auf die Wange oder gar auf die Hand , ſo ſchauerte ſie zu⸗
ſammen — noch ganz ſo , wie damals , als ſie zum erſten Male
ſein Mund berührte . Aber ſein Kuß , das ſpürte ſie, war nicht
wie der ihre , bei dem ihre Lippen brannten , zitterten . Wenn er
mit ihr ſprach , geſchah es ruhig und freundlich und nur über
Dinge , über die ſie auch mit Leonie zu reden pflegte ; nicht einmal
den ſcherzhaften Ton , den er , bevor ſie ſeine Braut geworden war ,
ſo oft ihr gegenüber angeſchlagen hatte , fand er wieder . Es war ,
als ob er matt und müde wäre . Angſtvoll ſtieg dann auch die
Frage vor ihr auf , ob er vielleicht einen geheimen Kummer be⸗
kommen hätte , den er vor ihr verbarg . Aber als ſie einmal wagte
ihn ſelbſt darum zu fragen , lächelte er darüber und wollte von
ihr wiſſen , wie ſie auf einen ſolchen Gedanken käme . Ein ſchwerer
Stein fiel ihr vom Herzen . Sie bangte ſich um Dinge , die nur in

Was er ihr von Liebe geſpendet , das war ihr wie ein Geſchenk vom
Himmel zugefallen . Statt ſich aber ihres theuren Schatzes zu
freuen , wollte ſie nun daran mäkeln . Sie war , wie ſie ſich dann
vorwarf , ein ſchwärmeriſches Mädchen und für einen Mann , wie
er es war , hätten ſich ſolche dumme Schwärmereien nicht einmal

gepaßt . Manchmal überfiel ſie auch ein ſonderbarer Wahn . Als
wäre ihr Glück gar nicht Wirklichkeit , als wäre Alles nur ein
Traum , der plötzlich wieder zerrinnen mußte . Dann hätte aber
ja das ganze Leben nur ein Traum ſein müſſen . Nein , ſie wollte
nicht mehr grübeln , an ihrem Glücke ſich nicht mehr verfündigen .
„Biſt Du glücklich , kleine Maus ? “ fragte ſie der Onkel einmal in
ſeiner guten Laune . „Steffie , biſt Du glückliche “ fragte ſie zärt⸗
lich , als ſie wieder allein zuſammen waren , Curt . „Biſt Du jett
glücklich ?“ fragte ſie Leonie mit einem ſo befriedigten Lächeln ,
als handle es ſich dabei um ihr eigenes Glück . Und „ Ja “ hatte
ſie dreimal ſtrahlend erwidert und es ſollte keine Lüge geweſen
ſein . Ja , ſie war es — glücklich !

Seite an Seite gingen ſie jetzt — ganz allein . An der Bruſt
trug ſie ſeinen Strauß , um den er ſich für ſie gebückt hatte . Weil
ſie ſtehen geblieben waren , waren die Anbern ihnen ein Theil
voraus . Wenn er ſie jetzt , wo Niemand ſich um ſie kümmerte ,
an ſich zog und ſie küßte , Niemand hätte es geſehen .

„ Komm, “ hatte er geſagt — „ wir bleiben ganz zurück . “
Es war ihm alſo nicht lieb , daß er ſo mit ihr allein war .
Ein leiſes Wehgefühl ſtieg in ihr auf .
Sie zwang ſich zu einem Lächeln ,



auch nicht ungünſtige Aufnahme .

2 * ene . Seneral Anzeiger : 1Manmbeim , 14 . Februar⸗
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gehmende Mitgliederzahl läßt dem badiſchen Landeskomitee des

Deutſchen Flotten⸗Vereins die weitere Bildung von Orts⸗

bereinen dringend erwünſcht erſcheinen . Namentlich er⸗

heiſcht der ſtark angewachſene Arbeitsſtoff die Bildung eines be⸗

ſonderen Karlsruher Ortsvereins . Wie wir varnehmen , ſind
pahinzielende Verhandlungen bereits im Gange .

X Karlsruhe ,13. Febr . ( Zur Erleichterung des

Deſuchs der pariſer Weltausſtellung ) iſt im

Staatsvoranſchlag die Summe von 80 000 % eingeſetzt , um
Gewerbetreibenden und Arbeitern die Mittel an die Hand zu

geben, die Ausſtellung zu beſuchen und ihre gewerblichen Kennt⸗

Kiſſe zu erweitern . Der Landesausſchuß der Bad . Gewerbe⸗
bereine hat an das Miniſterium des Innern das Erſuchen ge⸗
kichtet , es möge dieſer Betrag auf das Doppelte erhöht werden .

Auf Antrag der Budgetkommiſſion iſt nun der genannte Betrag
auf 50 000 % erhöht worden mit dem Vorbehalt , daß er

möthigenfalls noch überſchritten werden könne . Es iſt vorgeſehen ,

5 für jeden Beſucher die Summe von 200 % ausgeworfen
wird .

BN . Achern , 13 . Febr . ( • Die Erſatzwahl zur 2.

KRammet ) im 29 . Wahlbezirk für Landgerichtsrath Lauck , der

zum Landgerichtsdirektor in Waldshut ernannt worden iſt , iſt
Kuf Dienſtag , 20 . d. M. angeſetzt . Landeskommiſſär Geh . Ober⸗

kegierungsrath Braun von Karlsuhe wurde zum landesherr⸗

lichen Wahlkommiſſär ernannt . Lauck wird zweifellos wieder⸗

gewählt . 5
85

Frankreich .

P . Paris , 12 . Februar .
Das Begräbuiß

des ruſſiſchen Revolutionärs Peter Lawro w, der ſchon am

6 . Februar ſtarb , war auf Sonntag Nachmittag , den 11 . verlegt
worden , weil damit eine ſozialiſtiſche Kundgebung beabſichtigt
war , die auch wirklich ſtattfand . Fünf⸗ bis ſechstauſend fran⸗
Zöſiſche und ausländiſche , hauptſächlich flaviſche Sozialiſten und

epolutionäre , darunter einige hundert ruſſiſche Studenten und

Studentinnen hatten ſich lange vor der angeſetzten Stunde , ein

Uhr Nachmittags , vor und in der Wohnung des Verſtorbenen ,
Nue Saint⸗Jacques , eingefunden . Die meiſten trugen rothe
Immortellen oder friſche rothe Blumen vorgeſteckt . Unter den

gahlreichen Kränzen , die von allen Seiten eingetroffen waren ,

würde der einer Gruppe ehemaliger ſibiriſcher Sträflinge be⸗

Mmerkt : eine Dornenkrone , die mit großen rothen Blumen beſteckt

war . Auf dem Wege vom Trauerhauſe nach dem Friedhofe
Montparnaſſe ſtimmten die Franzoſen und weſteuropäiſchen
Sozialiſten die Arbeitermarſeillaiſe an , während die Slaven in

geringer Entfernung ſchwermüthige Weiſen ſangen , welche auf
Die neugierige Sonntagsmenge einen tiefen Eindruck machten .
Bis zum Friedhofe liefen die Dinge ruhig ab , obwohl die

Scodzialiſten es mehrmals darauf anzulegen ſchienen , die Polizei

durch 1 herausfordernde Haltung zu reizen . Dieſe ſetzte es

Hurch, daß auf der Straße keine rothen Fahnen wehen durften ;

uber da ſolche Abzeichen innerhalb des Friedhofes Pere Lachaiſe
bei den Maikundgebungen ſchon ſeit mehreren Jahren geduldet

ſwerden , ſo war die Vermuthung geſtattet , daß die Polizei auch
diesmal ein Auge zudrücken würde . Dem war jedoch nicht ſo .

Als in der Nähe der Gruft zwei rothe Fahnen entrollt wurden ,
kam es deshalb zu einem Fauſtkampfe , in dem eine berſelben in

ſetzen ging . Der Abg . Viviani ließ ſich die rothen Zeugſtreifen
ſehen, wand ſie um ſeinen Stock und erklärte , darüber werde man

moch in der Kammer ein Wort reden .

Großbritannien .
London , 13 . Febr . ( Der neue Heeresplan )

genießt heute in den großen Morgenblättern , wie geſtern Abend

iim Parlament eine , wenn auch nicht ausgeſprochen beifällige , doch
Er iſt eigentlich mehr ein

politiſcher , als ein militäriſcher Plan . Militäriſch iſt er einge⸗

ſſtandenermaßen eilel Flickwerk und Schein . Der Haupigrund für

ähn beſteht darin , daß es ſich nur um vorläufige Auskunftsmittel

handle und gegenwärtig nicht der geeignete Augenblick ſei ,

organiſche Veränderungen eintreten zu laſſen , für deren Er⸗

wägung erſt nach dem Schluſſe des Krieges die richtige Unterlage

gegeben ſein werde . Politiſch iſt der Plan darauf berechnet , der

OSppoſition keinen Anhalt zu bieten und durch Vermehrung der

Artillerie , Aufmunterung der Miliz und der Freiwilligen die

Kritit zu entwaffnen , einen zeitweiligen militäriſchen Aufſchwung

zu veraulaſſen , ohne Jemand Zwang anzuthun oder ſich ſelbſt

für die Zutunft zu binden . Man verſichert , die Mehrheit des

Kabinets habe Stimmung für die allgemeine Wehr⸗

pflicht in der Miliz gehabt . Lord Salisbury aber habe nichts
davon hören wollen . Der Hauptgrund der Zuſtimmung des

Oppoſitionsführers Sir H. Campbell⸗Bannerman lag in dem

Gedanken , daß die Wehrpflicht nicht angenommen worden ſei ,
da ſie der Neigung des Volks fremdartig ſei ; anderſeits urtheilen
ungefähr ſämmtliche Fachleute in der Preſſe abſprechend über

den Plan , wenn auch dieſe Kritik noch aus Leitartikeln fernge⸗
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5 wird , Man begnügt ſich vorderhand mit nicht unfreund⸗

2
ichen allgemeinen Redenzarten und umgeht die Klippen mit der

Wendung , die Einzelheiten der Vorlage wie die Zwecke der Re⸗

gierung ſeien zunächſt noch nicht klar zu überſehen .

Dänemark .

* Kopenhagen , 13 . Febr . ( Dem Reichstag ) wird noch
in dieſer Seſſion eine Geſetzesvorlage über den Verkauf der

weſtindiſchen Inſeln an Amerika für den Preis
von 12 Millionen Kronen unterbreitet werden . Der oft ge⸗
leugnete Verkauf ſoll alſo doch Thatſache werden . Es handelt
ſich dabei um die 3 kleinen Inſeln St . Thomas , St . CTroix und

St . Jean , öſtlich von Portorico

Aus Stadt und Land .
» Maunheim , 14 . Jebruar 1900 .

Dankſchreiben der Groſſherzogin . Die Frau Großher⸗
zogin hat an den Herrn Miniſter v. Brauer nachſtehenden Erlaß
gerichtet : „ Es iſt zu meiner Kenntniß gelangt , daß die Staatseiſen⸗
bahnverwaltung auf der Mühlau bei Mannheim eine Krankenpflege⸗
ſtation eingerichtet hat , welche auf den 1. Februar ds . Is . eröffnet
und mit einer Krankenſchwefter des Badiſchen Frauenvereins beſetzt
werden ſoll . Ich möchte dieſen willkommenen Anlaß wahrnehmen ,
um Ihnen und den Ihnen unterſtellten Behörden , welche dieſe
Angelegenheit in ſo wirkſamer Weiſe gefördert haben , für alle
freundliche Theilnahme meinen herzlichen Dank auszuſprechen . Es

gewährt mir eine beſondere Freude , daß mit dieſer Einrichtung einer
gemeinſamen Fürſorge in kranken Tagen um die Eiſenbahnarbeiter
der Kolonie Mühlau ein neues Band der Zuſammengehörigkeit
geſchlungen wurde , welches für die Zukunft von großer Bedeukung
ſein kann . Die Schweſter des Frauenvereins , welche dorthin ent⸗
ſendet wird , wurde geſtern von Prälat Doll in einer beſonderen

Feier in ihren verantwortungsvollen Beruf vorbereitet und wird von

Frau Lauter , der Präſidentin der Abtheilung III des Frauenvereins ,
in ihre neue Stellung perſönlich eingeführt werden . Möge ihre
Thätigkeit eine von Gott geſegnete ſein ! Mit wiederholtem herz⸗
lichen Dank ( gez . ) Luiſe , Großherzogin von Baden , Prinzeſſin von

Preußen . “
* Perſonalnachrichten . Der Großherzog hat den Finanz⸗

aſſeſſor Wilhelm Daub in Mannheim zum Finanzinſpektor
ernannt und den Steuerkommiſſär Nikolaus Härle in Kehl

auf ſein unterthänigſtes Anſuchen wegen leivdender Geſundheit
unter Anerkennung ſeiner langjährigen treugeleiſteten Dienſte und

unter Verleihung des Titels Oberſteuerkommiſſär in den Ruhe⸗

ſtand verſetzt .
„ Die kaiſerliche Oberpeſidirektiou in Karlsruhe erläßt

folgende Bekguntmachung . Vom 1. April wird im Grenzverkehr
zwiſchen dem Reichspoſtgebſet einerſeits und dem Königreich Baiern
anderſeits der Geltungsbereich der Ortstaxe u. g. auch auf Mann⸗

heim⸗Ludwigshafen ausgedehnt werden ; in Folge deſſen ſind die gegen
Zahlung der Bauſchgebühr ( 160 Mk ) angeſchloſſenen Fernſprechtheil⸗
nehmer in Mannheim berechtigt , vom 1. April ab mit den Fern⸗
ſprechtheilnebmern in Ludwigshafen ( Rhein ) ohne Zuſchlag zu
ſprechen . Dagegen haben diejenigen Theilnehmer , welche vom 1.

April ab an Stelle der Bauſchgebühr die Grund⸗ und Geſprächs⸗
gebühren zu zahlen wünſchen , für verlangte Geſpräche mit Lud⸗

wigshafen ( Rhein ) Geſprächsgebühren nach den Vorſchriften für den
Jernverkehr ( bis zu 3 Minuten 20 . Pf . ) zu entrichten ,

Schuerbeobachtungen . Die Schnesedecke hat in den mittleren
und höheren Lagen des Landes um die Mitte der verfloſſenen Woche
einen weiteren aber nicht ſehr erheblichen Zuwachs erhalten . Am

Morgen des 10. Februar ( Samſtag ) ſind gelegen in Furtwangen 82 ,
in Danheim 112 , in Stetten a. k. M. 28 , in Heiligenberg 35 , in

Zollhaus 26 , beim Feldberger Hof 120 , in Titiſee 28 , in Bonndorf 15,
in Höchenſchwand 20 , in Bernaug8 , in Gersbach 30 , in Todtnauberg
80 , in Heubronn 20 , in St . Märgen 75 , in Breitenbronnen 20, in

Herrenwies 26 , in Kaltenbronn 31 , in Tiefenbronn 12, in Krautheim 2,
im Strümpfelbrunn 8, in Elſenz 1 und in Buchen 1 em.

Sammmlung für die Buren .
Es gingen bei uns ein : Trausport M. 2827 . 69 . Von der Buren⸗

geſellſchaft im „ Dalberger Hof “ , D 6, 2, M. . 08 . Zuſ . M. 2829 . 77 ,

Zur Entgegennahme von Gaben iſt ſtets gerne bereit
ie Exped . des „ General⸗Anzeiger “ ( Maunb . Journal . )
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* Volkshochſchulkurſe . Die beiden erſten Curſe ( Prof . Dr .

Klaatſch : Darwins Leben und Lehre , und Dr . Aſchaffenburg : Ver⸗

brechen und Verbrecher ) , die ſich eines erfreulich ſtarken Beſuchs und
eines durch die ſteigende Betheiligung an Fragekaſten und Diskuſſion
gekennzeichneten tiefgehenden Inkereſſes zu erfreuen hatten , gehen
nun ihrem Ende entgegen . Im Anſchluß daran werden folgende
Curſe abgehalten werden : Dr . Cohnheim : „ Die Ernährung des

Menſchen “ ( Freitags vom 23 . Febr . bis 30 , März ) und Prof , Dr .

Deißmann : „ Geſchichte der Neuen Teſtaments “ ( Mon⸗
tags vom 5. März bis 9. April ) , er Inhalt der beiden Vor⸗

leſungen und die Zeit für Beſtellung und Abholung der Eintritts⸗
karten werden in aller Kürze bekaunt gegeben . Aſttät Leipzig.

* Feruſprechverkehr . Am 15 . Februar wird bei dem

würktembergiſchen Poſtamt Wurzach eine öffentliche Tele⸗
phonſtelle in Betrieb genommen und zum Sprechverkehr mit

Mannheim a Die Geſprächsgebühr beträgt 1 Mark .
* Störung Glektrizitäts⸗Werk . Vorgeſtern Abend

nach 6 Uhr wurde das geſammte Kabelnetz des Glektrizttäts⸗
Werkes auf 2 Minuten ſtromlos , ſodaß die Lichter auslöſchten
und die Motoren ſtillſtanden . Wie uns das Elektrizitäts⸗Werk
mittheilt iſt die verurſachte Störung nicht auf ein Defekt , ſondern
auf das eigenmächtige Eingreifen eines mit der Montage der

dritten Dampfmaſchine betrauten Monteurs zurückzuführen .
Dieſer beauftragte , um an der Dampfmaſchine eine Arbeit vor⸗

zunehmen , einen Hilfsmonteur , Blindflanſchen aus einer Rohr⸗

leitung herauszunehmen , und dieſer wieder unterbrach , um ſich
die Arbeit zu erleichtern , die Hauptdampfleitung zu den Dampf⸗

maſchinen , ohne den Maſchinenmeiſter davon in Kenntniß zu

ſetzen und ohne ſelbſt zu wiſſen was er that . Nachdem das

Hauptventil wieder geöffnet worden war , konnte die Strom⸗

lieferung ſofort wieder beginnen , ohne daß die Maſchine über⸗

haupt ganz zum Stillſtand gekommen war .
* Hülfe⸗Mitglieder . Von dem propiſoriſchen Vorſtande der

von den Hülfe⸗Mitgliedern neu gegründeten Krankenzuſchuß⸗ und

Sterbekaſſe in Mannheim erhielten wir folgende Mittheilung : „ Der

Mürttembergiſchen Krankenzuſchußkaſſe „ Schwaben “ iſt nach amtlicher

Bekanntmachung im Staatsanzeicer durch Verfügung des Mini⸗

ſteriums des Innern der Geſchäftsbetrieb in Württemberg ( alſo ſogar
am Sitze der Kaſſe ) verboten worden . Da nun offenbar auch die
anderen Staaten , wie Baden und Bayern , auf dieſes hin eine gleiche
Verfügung erlaſſen werden , ſo möchten wir ſchon heute davor warnen ,

nicht noch dieſer Kaſſe , welche in Mannheim offenbar auch vertreten

iſt , beizutreten . Ferner theilt uns der prov . Vorſtand mit , daß die

Statuten der von den Hülfe⸗Mitgliedern neugegründeten Kaſſe untet
der Firma „ Süddeutſche Krankenzuſchuß⸗ und Sterbekaſſe für Männer
und Frauen E. . “ mit dem Sitze in Mannheim der Behörde vor⸗

gelegt ſind und alle Anfragen hierüber an Herrn Wilh . Clormann

hier , Rheindammſtraße 5, zu richten ſind .
* Mannheimer Ruderverein „ Amieitia “ . Wir verfehlen

nicht , nochmals auf die heute Abend 8½ Uhr im „Ballhaus “ ſtatt⸗
findende Große carnevaliſtiſche Herrenſitzung dieſes
Vereins aufmerkſam zu machen , da dieſelbe eine äußerſt gelungene zu
werden verſpricht . Wenn der Verein auch in der Hauptſache ſport⸗
lichen Intereſſen huldigt , ſo bürgt doch ſein Name dafür , daß , wenn
er ſich — um das Intereſſe für den Faſching zu heben und zu fördern
— in den Dienſt des luſtigen Prinzen ſtellt , er auch Etwas leiſtet .
Wir unſererſeits begrüßen das Vorgehen der „ Amicitia “ und würden
es gerne ſehen , wenn ſich auch weitere Vereine dieſem Vorgehen an⸗

ſchließen würden ; denn nur ſo kann der Faſching in Mannheim zur
Allgemeinheit kommen und in die richtigen Bahnen geleitet werden ,

Alſo guf zur großen carnebaliſtiſchen Herrenſitzung !
* Die Perrückenmacher⸗ und Friſeur⸗Gehilfenſchafi

Manuheim ( gegr . 1884 ) hielt am Sonntag , 11 . Februar , in den
Sälen des Ballhauſes das diesjährige Preis⸗ und Schau⸗
friſiren ab, welches ſich einer ſehr ſtarken Betheiligung , beſonders
auch von Fachleuten , zu erfreuen hatte . Dem Friſiren gingen einige
Muſikſtücke voraus , welche von der Kapelle Scholz recht flott und

präzis geſpielt wurden . Der Glanzpunkt des Abends war natürlich
das Preis⸗ und Schaufriſiren , welches von ſämmtlichen Mitwirkenden

recht hübſch und ſchön ausgeführt wurde und beſonders die Fachſchüler
ihr Können an den Tag legen konnten , was ſie während des Zmonat⸗

lichen Kurſus unter Leitung des tüchtigen Fachlehrers Herrn Ch.
Richter , bei der Firma E. Schröder , gelernt haben . Preisrichter
waren die Herren Bieler aus Karlsruhe , Ott und Keſel von

hier , welche natürlich keine leichte Aufgabe hatten , das Reſultat feſt⸗
zuſtellen , indem durchweg ſehr ſchön friſirt wurde . Den 1. Preis er⸗
hielt Herr Laqué in Firma Treuſch , den 3. Herr Große in Firma
Fauſt , den 3. Herr Neidig in Firma C. Geiß in Ludwigshafen .
Nach Vertheilung der Diplome ergriff Herr Bieler das Wort und
drückte im Namen von ſämmtlichen Herren Preisrichtern ſeine An⸗

erkennung aus über die ſchönen Leiſtungen und ſprach den Wunſch
aus , daß ſämmtliche Fachſchüler ſo weiter fahren möchten , um ſich zu
tüchtigen Damenfriſeuren heranzubilden . Hierauf ſang Herr Kern
mit ſeiner kräftigen , umfangreichen Stimme eine Arie aus dem Frei⸗
ſchütz , welche mit großem Beifall aufgenommen wurde . Die Feſtrebe
hielt der 1. Präſident , Herr Burghart , welcher in ſchwungvollen
Worten die Bedeutung des Feſtes klar legte ; er dankte den Herren
Preisrichtern für das Erſcheinen , ferner auch der Firma Löſch und
Breidenbach , Kammfabrik hier , für das großartige , unverhoffte Ge⸗
ſchenk , welches geſtiftet wurde für den 1. Preis , beſtehend in einer

Schildpattgarnitur . Den Schluß des Feſtes bildete ein ſolennes
Tänzchen , welches die Anweſenden bis zum frühen Morgen bei⸗
ſammen hielt .

* Zur Gutenbergfeier in Mainz hat der dortige Oberbürger⸗
meiſter über die vorbereitenden Schritte ſoeben der Oeffentlichteit einen

Bericht unterbreitet , der gleichzeitig in großen Zügen das Programm
jüber die allgemeine Feſtlichteit enthält . Danach wird der Verlauf der
Feier folgender ſein : Am 23 . Juni Abends : Großes Konzert der
Liedertafel , Sonntag , 24 . Junt , Vormittags in der „ Stadthalle “ :
Akademiſche Feier , eingeleitet durch Begrüßungsworte des Oberbürger⸗
meiſters und einer Cantante des Dr . Volbach , Dirigenten der Mainzer
Liedertafel . Sodann folgt die Feſtrede , gehalten von Herrn Alberk
Köſter , ordentlicher Profeſſor der Litteratürgeſchichte an der Unſver⸗

„Den Schluß der Feier in der Halle bildet ein Chor

„ Fürchleſt Du Dich ſo davors “ fragte ſie ſchüchtern .
Im nächſten Augenblick bereute ſie ihre Worte ſchon .
Er ſah ſie mit einem merkwürdigen Blick an .

„ Was Du ſprichſt, “ exwiderte er und ſeine Stimme klang
faſt ungehalten . Der kleine Verweis ſchien ihm aber gleich wieder

leid zu thun und in einem gezwungen ſcherzhaften Tone fügte er

hinzu : „ Leonie wird noch glauben , daß wir Geheimniſſe mit

einander zu verhandeln haben . “
In Steffies Augen drängte ſich etwas Bitteres , eine auf⸗

ſteigende Thräne , aber tapfer kämpfte ſie das verrätheriſche Naß
zurück .5

Ein Geheimniß ! Nein , ein Geheimniß hatten ſie nicht .
„ Das iſt wahr, “ ſagte ſie ſo heiter , daß er nicht merken

Hnnte , was in ihr vorging — „ wir wollen ſchneller gehen. “
( Fortſetzung folgt . )

Buntes Fenilleton .
Das Nanggelfeſt in Zell am See . Allzährlich wird in

Zell am See um die Faſchingszeit der Ranggl⸗Wettkampf aus⸗

Hetragen , ein ſpezifiſch älperiſches Sportfeſt , welches wohl in

einzelnen Schweizer Cantonen heimiſch iſt , in Oeſterreich jedoch
nur in Zell am See gepflegt wird . „ Ranggln “ iſt nämlich eine

Abart des Ringens ; die kampfbereiten Gegner müſſen einander

um den Leib feſthalten und wer den Partner unter Beobachtung
beſtimmter Regeln über den Rücken wirft , bleibt Sieger . Die

„Ranggl . feſte ſpielen ſich immer vor einem tauſendköpfigen Pub⸗
ALilum ab , das aus allen Gauen des Landes herbeiſtrömt . Allein

Roch niemals war der Andrang der Beſucher ein ſo maſſenhafter
als beim diesjährigen Feſte , welches , vom herrlichſten Wetter be⸗

günſtigt , abgehalten wurde . Schon um 11 Uhr Vormittags
fkrafen die Züge von Oberpinzgau und Tirol dichtbeſetzt ein und

auf dem Bahnhofe herrſchte ein ſolches Gedränge , daß die Ord⸗

nung des Feſtzuges nicht ſo glatt von ſtatten gehen konnte . Unter

den Klängen der Veteranenkapelle von Zell am See konnte ſich
endlich der Feſtzug in Reih und Glied aufſtellen . An der Spitze
des Zuges ſah man drei flotte Reiter , dann folgten die Zeller
Veteranenkapelle , das Tiroler Ranggler⸗Komitee mit den Tiroler

Nangglern , das Pinzgauer Komitee mit den Pinzgauer Rangg⸗
lern , hierauf das Zeller Feſtkomitee und ſchließlich die Feſtgäſte .
Der Zug bewegte ſich unter klingendem Spiel durch die

Jubiläumsſtraße , den Marktplatz und die Seegaſſe zum Hotel
„ Krone “ , woſelbſt die wichtigſten Punkte des bevorſtehenden
Kampfes nochmals von den einzelnen Komitees beſprochen wur⸗

den . Um 2 Uhr Nachmittags ordnete ſich der Zug neuerlich und

marſchirte zum feſtlich dekorirten Rangglplatze . Dort ſtanden
bereits zirka 3000 Zuſchauer Kopf an Kopf gedrängt . Die

Ranggltämpfer wurden zunächſt vom Obmann des Feſtkomitee ' s
begrüßt , und mit dem erſten Glockenzeichen nahm das erſte
Rangglpaar Stellung zum Wettkampfe . Nach 18½ Minuten

langem Kampf ging als erſter Sieger Herr Egidus Koidl aus

Reith bei Kitzebühel hervor . Den zweiten Weitkampf gewann

Herr Franz Scharler als Sulzau bei Neulirchen ( Oberpinzgau ) ;
der dritte Wettkampf konnte in der feſtgeſetzten Zeit von 20 Min .

nicht ausgetragen werden und blieb unentſchieden , der vierte

mußte wegen einer kleinen Verletzung des Auges des einen

Rangglers aufgehoben werden . Nach Beendigung des Ranggelns
wurde die Rückkehr in gleicher Ordnung vollzogen . Bei der um
7 Uhr Abends ſtattgefundenen Preisvertheilung wurde der erſte
Preis den Tirolern , der zweite den Pinzgauern , und nach Ueber⸗

einſtimmung des Komitees der dritte den Tirolern und der vierte

den Pinzgauern zuerkannt . Die Preisvertheilung , die beim

„ Metzgerwirth “ ſtattfand , wurde durch kernige Reden und Toaſte

gewürzt . Erſt als das Dampfroß Viele wieder nach Hauſe ent⸗

führte , konnte um Mitternacht ans Tanzen gedacht werden dem

nun , namentlich dem „ Schuhplattlertanz “ , bis zum Tagesanbruch
eifrig gehuldigt wurde . Zell am See hat im Winter wohl noch
nie ſo viele Fremde beherbergt als in dieſen Tagen .

— Schwimmende Steine . Erland Nordenfkjöld , der Sohn
des berühmten ſchwediſchen Polarforſchers , der neulich längere
Forſchungen im ſüdlichen Amerika ausgeführt hat , iſt an der

Küſte von Patagonien auf eine merkwürdige und ſcheinbar ganz
unerklärliche Erſcheinung aufmerkſam geworden . Er ruderte mit

ſeinem Gefährten auf dem langen und engen Meereskanal von
Ultima Eſperanſa , als er auf dem ruhigen oder nur leicht ge⸗
kräuſelten Waſſer kleine Schieferſtückchen bemerkte , die in grö⸗
ßeren oder kleineren Haufen zuſammengepackt auf dem Waſſer

zu ſchwimmen ſchienen . Nordenſkjöld prüfte das ſpezifiſche Ge⸗

wicht der Steinchen und fand es zu 2,7 , alſo nahezu dem Drei⸗

fachen der Schwere des Waſſers ; danach hätten natürlich die
Steine ſofort unterſinken ſollen . Der junge Forſcher erklärte die

eigenartige Thatſache vorläufig daraus , daß ſich an der unteren

Fläche der Steinchen kleine Glasblaſen anſetzen und dadurch die

Laſt über Waſſer halten . Woraus dieſe Glasblaſen beſtanden ,
konnte nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden , jedoch hatte es den

Anſchein , daß ſte von winzigen Pflänzchen aus der Familie der
5 ausgeſondert waren , die ſich auf den Steinen feſtgeſetzt

atten .
— Drei ſchreckliche Tage . Ein ſchrecklicher Vorfall er⸗

eignete ſich in Kions , Kreis Schrimm in der Provinz Poſen . Dork

wohnte in einem den Alexanderſchen Eheleuten gehörigen Hauſe
ein alter Ausgedinger mit ſeiner Frau . Zwiſchen den alten
Leuten und ihren Wirthen herrſchte ſeit Jahren ein feinvſeliges
Verhältniß , welches eine derartige Form annahm , daß beide Par⸗
teien kein Wortmehr miteinander wechſelten. Der Ausgedinger
war vor ei erkrankt und ihmt worben⸗
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Dranmhelim , 14 . Februar⸗
Genueral ? Anzemer .

aus der „Schöpfung “ von Haydn . Hieran reiht ſich eine Huldigung
vor dem Gutenbergsdenkmal , ein Feſteſſen und Abends große Illu⸗
minakion und Feſtkommers an . Am 25 . Juni : Morgens Feſtzug und
Abends Feſt in der „ Neuen Anlage“. Am 26 . Juni : Rheinfahrk nach
Eltville . Für den Feſtzug , deſſen Grundgedanke die Huldigung Guten⸗
bergs bildet , hat der talentirte Maler Konrad Sutter in Mainz fol⸗
gendes Programm entworfen : Zeit Gutenbergs . — Die Zeit der
Meiſterſinger und der erſten Druckwerke . — Die erften Zeitungen , die
Poſt die Zeit Albrecht Dürers . — Die Dichtkunſt und Wiſſenſchaft .— Der große Kurfürſt und der Mainzer Kurfürſt Johann Philipp
von Schönborn . — Friedrich der Große und Joſeph II . mit ihrer Zeit .
— Weimariſche Zeit . — Leipzig und ſein Buchhandel . — Die Hul⸗
digung der modernen Kulturſtaaten . — Die Huldigung Deutſchlands.

Gutenbergs leiten den Zug ein und ſchließen denſelben
auch ab .

Herſtellung einer unmittelbaren Fernſprechverbindung
Maunheim⸗Berlin . Auf die von der hieſigen Handelskammer an
das Reichspoſtamt gerichtete Anfrage wegen Herſtellung einer direkten
Telephonverbindung Mannheim⸗Berlin iſt bei hieſiger Handelskammer
das folgende Schreiben eingelaufen : „ Die Herſtellung einer unmittel⸗
baren Sprechverbindung zwiſchen Mannheim und Berlin iſt im Etats⸗
jahre 1900 nicht thunlich , da für einen ſolchen Zweck Mittel nicht vorge⸗
fehen ſind . Ich könnte mich nur dazu verſlehen , die Anlage für
das Etatsjahr 1901 in Ausſicht zu nehmen , wenn die dortigen
Intereſſenten ſich verpflichten, aus dem Betriebe der Leitung eine an⸗
gemeſſene jährliche Mindeſteinnahme auf die Dauer von 5 Jahren zu
gewährleiſten . „Die Koſten für die Herſtellung der Doppelleitung , für
welche 4 Millim . ſtarker Bronzedraht oder dieſem gleichwerthiges
Material zu verwenden wäre , ſind auf rund 300 000 / zu veran⸗
ſchlagen . — Für Verzinſung des Anlagekapitals ſowie für Unter⸗
haltung der Leitung ſind 10 Prozent dieſer Summe , mithin 30 000 %
jährlich in Anſatz zu bringen ; außerdem würden die Betriebskoſten in
Höhe von 5000 „ / jährlich zu decken ſein . Die zu gewährleiſtende
Jahreseinnahme ſtellt ſich hiernach auf 35 000 „ . Dieſer Summe
wären die Gebühren für die in beiden Richtungen geführten Geſpräche
in Anrechnung zu bringen . Falls die Intereſſenten zur Uebernahme
der Gewährleiſtung bereit ſind , ſehe ich einer gefl . Mittheilung ent⸗
gegen . gez . von Podbielski . “

Ueber den Ban der Jungfranbahn wird morgen Donners⸗
tag , 15. Febr . , Abends 8¼ Ubr , im Ballhausſaale Herr Ingenieur
K. Brockmann auf Veranlaſſung des Mannheimer Bezirksvereins
deutſcher Ingenieure einen Vortrag halten .

Ein echtes und rechtes Jufluenzawetter hat uns der

Februar gebracht . Heute kalt , morgen warm , geſtern Abend Schnee ,
geute früh Regen . Die Launen einer Frau können keinem größeren
Wechſel unterworfen ſein , als wie ſolchen ſeit einigen Tagen Thermo⸗
meter und Barometer durchzumachen haben . Und dabei ſollen die
Menſchen noch geſund bleiben . Schnupfen , Huſten und die ge⸗
fürchtete Influenza ſind deshalb auch an der Tagesordnung und ein
beträchtlicher Prozentſatz der Mannheimer iſt genöthigt , ſich die Welt
durch die Fenſterſcheiben der behaglich durchwärmten Wohnung
anzuſehen . Zufrieden iſt mit dem gegenwärtigen vertrags⸗ und
polizeiwidrigen Wetter Niemand — außer vielleicht die Aerzte —
doch ſind wir weit davon entfernt , dies zu behaupten .

Schwer gerupft wurde ein hieſiger Ingenieur , der am
1. Januar in ſchwer betrunkenem Zuſtande der Näherin Marie
Kindſcherf von hier und deren Liebhaber , dem Friſeur Wilhelm
Hornig , in die Hände ſiel . Sowohl ein koſtbarer Ring als auch
eine Taſchenuhr mit Kette im Werthe von 55 Mark würden dem
Betrunkenen abgenommen . Das Schöffengericht verurtheilte Hornig
wegen Diebſtahls und Hehlerei zu 10 Wochen Gefängniß , Kindſcherf
wegen Unterſchlagung zu 20 Mark Geldſtrafe event . 4 Tage Haft .

Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag den 15. Febr . In
Italien und der Schweiz hat der Luftdruck etwas zugenommen , ſo
daß der bisher über Süddeutſchland liegende Theilwirbel raſch nord⸗
wärts gedrängt worden iſt . Da aber ſowohl über der Nordſee als
über der Oſtſee noch ziemlich tiefe Luftwirbel liegen , ſo dauern die
theils weſtlichen , theils ſüdlichen Winde abwechſelungsweiſe fort und
werden auch am Donnerſtag und Freitag größtentheils bewölktes
und zu vereinzelten Niederſchlägen geneigtes Wetter bringen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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18. Febr . Morg . 70748,4 — 0,2 NNWᷣů 3

Mittg. 220745,9 . ＋ 1,4 N2

18. „ Abds . 9˙0740 . 17½ 0,8 ſtill

44 . „ Morg . 7 80 5,4 SSeE 5 16,7

ſte Temperatur den 13 Febr . ＋ 1,8

lefſte 5 vom 13/ö14 . Febr . ＋ 0,3

Aus dem Großherjogthum .

B0 . Karlsruhe , 12 . Febr . In der letzten Sitzung des natur⸗
wiſſenſchaftlichen Vereins machte Hofrath Dr . Meidinger Mik⸗

theilungen über die kürzlich im Miniſterium des Innern vorgekommene

Exploſion eines Amerikanerofens . Aus dem Umſtand ,

daß der Ofen in 400 Splitter ging , zog der Redner den Schluß , daß
es ſich nicht um die Exploſion eines Gasgemiſches gehandelt habe , ſon⸗

„ PCTTTTTTTTTTTT— — —

ſodaß er unausgeſetzt das Bett hüten mußte . Seine Frau be⸗

ſorgte die häuslichen Geſchäfte und pflegte den alten Mann.
Vor einigen Tagen kam ſie vom Viehfüttern in die Stube , fiel
um und ſtarb auf der Stelle . Der gelähmte alte Mann konnte

nicht aus dem Bett heraus . Er rief und klopfte fortgeſetzt, doch
Niemand hörte auf ihn . So blieb er ohne jede Hilfe und mußte
brei Tage ohne jede Nahrung und ſonſtige Abwartung bleiben.
Während der ganzen Zeit lag die Leiche der alten Frau vor ſeinem
Bette , ſodaß der Kranke ſchreckliche körperliche und ſeeliſche
Qualen ausſtand . Endlich am dritten Tage wurde er zufällig

gehört , worauf ihm Hilfe gebracht und die Leiche fortgeſchafft
wurde . Der ſchwache Mann war bereits dem Verhungern nahe

eweſen .5 Beim Skat . Einen bedenklichen Ausgang hat eine
Skatparthie , die jüngſt drei Kaufleute in Lichtenberg bei Berlin
veranſtalteten , gehabt . Sie hatten ſich in den Ladenräumlichkeiten
eines befreundelen Geſchäftsmannes an der Frankfurter Chauſſee
zuſammengefunden und ſpielten unverdroſſen bis Morgens fünf

Uhr , nachdem der Ladeninhaber ſelbſt ſich in einem benachbarten

Zimmer bereits längſt zur Ruhe begegeben hatte . Schon nachdem
das Geſchäft geſchloſſen worden , hatte man Gasgeruch wahr⸗
genommen . Dies ſtörte die Spieler jedoch nicht . Gegen fünf

Uhr erwachte der Ladeninhaber infolge eines dumpfen Geräuſches.
Er begab ſich in das Geſchäftslokal und ſah hier zu ſeinem Ent⸗

ſetzen die Skatſpieler am Fußboden liegend . Er erkannte an dem

inlenſiven Gasgeruch auch ſofort die Urſache des Vorfalls . Er
ſorgte alsbald für Zuführung friſcher Luft , und es gelang , die

Beſinnungsloſen wieder ins Leben zurückzurufen . Vom Abend
an war Gas ausgeſtrömt ; die Spieler waren aber ſo eifrig bei der

Parthie , daß ſie nicht eher aufhörten , bis ſie bewußtlos von den

Stühlen herabfielen .
— Der heimgegangene Rothſchild . In einem eleganten

Votel in der Rue de Monceau in Paris iſt im Alter von 77

35 Seike .
dern um einen Sprengſtoff , vielleicht Dynamit oder ähnllches .
Da die Kohlen in den Flözen geſprengt werden , ſo iſt es nicht aus⸗
geſchloſſen , daß ein unverbranntes Stück Sprengſtoff unter die Kohlen
gerathen und im Ofen entzündet werden kann . Ein ähnlicher Fall
kam 1889 in einer hieſigen Druckerei vor .

BC . Karlsruhe , 18 . Febr . Die Opfer der Landauer ' ſchen
Brandkataſtrophe werden morgen auf Koſten der Stadt beerdigt .
Die Großh . Herrſchaften , ſowie die Prinzeſſin Wilhelm ließen
den Angehörigen ihr Beileid ausdrücken .

BN . Von der Tauber , 13 . Febr . Auf einem Teiche in der

Nähe der Stadt Rothenburg brachen 2 zehnjährige Knaben auf
dem Eiſe ein und ertranken . Die Leichen wurden geſtern ge⸗
borgen .

BN . Achern , 12 . Febr . Die Vorarbeiten für die Narrenmeffe
nehmen einen rührigen Fortgang und die am Faſtnachtſonntag und
⸗Dienſtag auf dem inmitten der Stadt gelegenen Abdlerplatze abzu⸗
haltenden verſpricht dieſe , ein großartiges , anziehendes Bild zu ge⸗
währen . Zur Aufſtellung gelangen u. a. Karuſſel , Schießbude , Zirkus ,
Menagerie , Kraftmeſſer , Kaſperltheater , Panorama mit intereſfanten
Lokalvorkommniſſen , Schnellphotographie uſw . Auch die einzelnen
Perſonen als „ Jakob aus Amerika “ , Harfengeſellſchaft , Dudelſack⸗
pfeifer , Morithat , Ringwerfer , orientaliſche Verkäuferinnen uſw . werden
nicht fehlen . Auch die Aufſtellung eines Cafes iſt beabſichtigt . Das
Komitee iſt in fortgeſetzter Beſchäftigung . Zur Belebung der
Faſchingsluſt erſcheinen allwöchentlich Narrenzeitungen , deren erſte vom
vorigen Samſtag viel des Intereſſanten bietet und für weite Kreiſe
von Intereſſe ſein dürfte .

BN . Vom Bodenſee , 13 . Febr . Auf dem katholiſchen Friedhof
in Romanshorn befinden ſich drei echte Cypreſſen ( Cupreſſus ſumper
vireus faſtigata ) , die ohne Schaden den Winter überdauern . Die auf
der Inſel Mainau angepflanzten Cypreſſen galten bisher als die nörd⸗
lichſten . Die Höhe der einen beträgt 5,5 Meter . Was in unſeren
Gärten etwa als Cypreſſe bezeichnet wird , hat mit der echten Cypreſſe
nichts zu ſchaffey

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
BN . Ludwigshafen , 13 . Febr . Bei der Einfahrt des

Lokalzuges am Silbernen Kopf zu Mundenheim ſprang der ledige
Schriftſetzer Smally von hier während der Fahrt vom Zuge und

fiel mit dem Hinterkopf auf das Trittbrett , wobei er ſich am

Kopfe und vermuthlich auch ſchwere innere Verletzungen zuzog .
Er wurde bewußtlos ins ſtädtiſche Krankenhaus gebracht .

* Bobenthal , 11 . Febr . Wenn manchen Leuten Haſen in die
Küche laufen , ſo hatte vieſer Tage ein hieſiger Bürger Namens Helbling
das noch größere Glück , daß ihm ein Wildſchwein in den Hof gelaufen
kam . Dasſelbe war im Walde waidwund geſchoſſen worden und ergriff
die Flucht , welche es ſonderbarer Weiſe in das Dorf führte . Da Herr
Helbling gerade im Hofe und die Holzaxt in der Hand war , konnte er
ſofort den Ankömmling entſprechend empfangen . Es war dies auch ein
Glück für die Frau , die zufällig im Hofe ſich befand , und der der ruppige
Gaſt zu Leibe gehen wollte . Es war ein Keiler im Gewichte von ca .
170 Pfund , der mit kräftigen Hauern ausgerüſtet war . Tödtlich war
die Sau nicht geſchoſſen und ſo wird die ſtaatliche Prämie wohl dem
Erleger Helbling zufallen . Die Beute der Hofjagd ſelbſt hat natürlich
der betreffende Jagbberechtigte zu beanſpruchen , dem ſie auch ausge⸗
liefert wurde .

* Darmſtadt , 12 . Febr . Der Oberſchulrath a. D. Dr . Dettweiler
befindet ſich , dem „ Gieß . Anz . “ zu Folge zur Zeit in Wiesbaden als
Direktor einer bekannten Weltfirma . Er bezieht , dem genannten Blatt

zu Folge 6000 / Gehalt .
* Kaſtel , 12 . Febr . Ein ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich hier

zugetragen , dem zwei blühende Menſchenleben zum Opfer fielen . Zum
Schlittſchuhlaufen begaben ſich zwei hieſige Brüder nach dem unteren
Theile des Floßhafens . An einer Stelle dort war aber Tags zuvor
Eis gebrochen worden und hatte ſich über Nacht eine dünne Eisdecke
gebildet , die durch den gefallenen Schnee verdeckt war . In ihrem
Laufe geriethen die beiden Brüder an dieſe Stelle und brachen ein .
Zwei Männer holten ſofort einen in der Nähe befindlichen Nachen
herbei und fuhren mit demſelben nach der Stelle , wo die beiden Knaben
ſchon untergeſunken waren . Mit der größten Mühe brachten ſie es

fertig , dieſelben wieder aus dem Waſſer zu ziehen . Der jüngere erlitt

hierbei einen Schlaganfall , doch gaben Beide noch Lebenszeichen von ſich .
In der größten Eile ward eine Droſchke herbeigeholt und beide Knaben

nach Hauſe gefahren . Alle Mittel und Wege wurden angewendet , die
drei hieſigen Civilärzte waren ſchnellſtens zur Stelle und thaten alles

Menſchenmögliche , um die armen Jungen wieder in ' s Leben zurückzu⸗
rufen , aber alle menſchliche Hilfe und Anſtrengung erwies ſich vergebens ,
beide Brüder ſtarben unter ihren Händen . Der ältere Knabe iſt 11
und der jüngere 9 Jahre alt und haben zu ſchönen Hoffnungen
berechtigt .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Schuler ' s Klavierklaſſen . Herr Pianiſt Karl Schuler hier

veranſtaltet Montag , 19 . Februar , Abends ½8 Uhr im Kaſinoſaale
mit ſeinen Klavierklaſſen die erſte dieswinterliche Vortragsübnug in

Form eines Beethoven⸗Abends . Außer Sonaten⸗ und Konzertſätzen ,
enthält das Programm Enſemblenummern zu vier und acht Händen
( u. A. die dritte Leonoren⸗Ouverture ) .

Aus Baden⸗Baden wird uns geſchrieben : Im großen Saal
des Konverſationshauſes findet am kommenden Freitag , 16 . ds . Mts . ,
Abends 8 Uhr , das ſiebente der vom Städt . Cur⸗Comitee veranſtalteten
Abonnements⸗Konzerte ſtatt . In demſelben werden dies⸗

mal neben dem Städt . Cur⸗Orcheſter , unter Herrn Kapellmeiſter Paul
Hein ' s Leitung , noch mitwirken : die Hofopernſängerin Frau Annah
Rocke⸗Heindl aus Mannheim und der Violoncell⸗Virtuoſe Hern
Jean Gerardy aus Brüſſel . Beide Soliſten genießen in der

muſikaliſchen Welt einen herborragenden künſtleriſchen Ruf und
bürgen im Verein mit unſerm Städl . Cur⸗Orcheſter dafür , daß des
Beſuchern des Konzertes ein hoher Genuß geboten werden wird .

Aus Frankfurt telegraphirt man dem „ N. Wiener Tagebl . “
u Muſikerkreiſen behauptet ſich das Gerücht , Foſeph Joachim werde

ſich mit der Sängerin Frau Nelli Melba verloben ; ferner wird be⸗
richtet , Frau Gemma Bellincioni , die ſich augenblicklich auf einer
Gaſtſpieltournée in Rußland befindet , wolle ſich nach Abſolvirung
dieſer Tournee von der Bühne zurückziehen , um ſich mit einem
italieniſchen Grafen in Genua zu vermählen . Für die Richtigkeit
dieſer Meldungen überlaſſen wir dem genannten Blatte die Garantie ,

( Aus Hagen i . W . wird uns geſchrieben : Das berühmte Luther⸗
feſtſpiel von Dr . O. Devrient wird gegenwärtig unter der Leitung des
Großherzogl . Sächſiſchen Hofraths Hugo Edward aus Darmſtadt zut
Darſtellung gebracht . Die Rolle des Luther ſpielt Hofrath Edward ,
die der Käthe Frau Dr . Hauſer⸗Burska . Der Ruf Beider iſt in dieſen
Rollen zu allgemein bekannt , als daß man noch Worte des Rühmens
zu verlieren brauchte . Auch die mehr als 300 Mitſpieler aus allen
Ständen leiſten ſo Bedeutendes , daß ſtatt der vorgeſehenen ſechs Spiel⸗
abende nunmehr 11 Mal bei ſchon jetzt vollſtändig ausverkauftem Hauſe
geſpielt wird . Das Verlangen nach Eintrittskarten kann auch nicht
annähernd befriedigt werden .

Literariſche Werke der Kaiſerin Katharina . Der Literar⸗
hiſtoriker A. Pypin hat , wie ſchon kurz mitgetheilt , unlängſt im Reichs⸗
archiv in Petersburg eine große Menge literariſcher Arbeiten des
Kaiſerin Katharina II . , die bisher gänzlich unbekannt war , gefunden ,
Es befinden ſich darunter , zum Theil eigenhändig geſchrieben , 5 voll⸗
ſtändige und 6 unpollendete Theaterſtücke , deren Arößere Hälfte aus
Originalarbeiten beſteht ; Z von dieſen Stücken ſind frei nach Shake⸗
ſpeare und nach Calderon bearbeitet . Ferner befinden ſich, wie der

„Allg . . “ aus Petersburg geſchrieben wird , unter den Autographen
auch viele verſchiedenartige hiſtoriſche , geographiſche und ſchönwiſſen⸗
ſchaftliche Abhandlungen und Notizen . Dieſe wichtigen Funde im
Reichsarchiv , ferner die Entdeckung von gleichartigen Materialien in
der Handſchriftenabtheilung für ruſſiſche Sprache und Literatur der

Bibliothek der Akademie der Wiſſenſchaften und im Moskauer öffent⸗
lichen Rumjänzowmuſeum veranlaßten Herrn Pypin zu dem Ent⸗
ſchluß , eine vollſtändige Ausgabe der literariſchen Werke der Kaiſerin
Katharina zu veranſtalten .

Ueber ein „ unerquickliches Intermezzo “ wird aus Görlitz
berichtet : Der Schauſpieler Herr Geißel trat in der Titelrolle von
Dreyers „ Probekandidat “ auf , wobei ihm ein etwas ſchwerhörigen
Parkettbeſucher das Wort „ Lauter ! “ zurief . Genannter Schauſpieler ,
ein ſehr nervöſer Menſch , ließ ſich durch dieſen Zuruf derart aus dem
Konzepte und zugleich in Harniſch bringen , daß er kurz darauf abbrach ,
vor die Rampe trat und das Theaterpublikum mit folgenden Worten

anſprach : „ Meine Herrſchaften ! Wenn ich jetzt Schweinekomödie ſpiele ,
dann verdanken Sie es dem Herrn dort , der mich unterbrochen hat ! “
Einen Augenblick herrſchte athemloſes Staunen in dem verblüfften
Publikum . Dann wurde weiter geſpielt . Es war inzwiſchen Herr
Direktor Hartmann von dem Zwiſchenfall unterrichtet worden . Auf
ſeine Veranlaſſung trat nach dem Aktſchluß Herr Regiſſeur Kniel vor ,
theilte im Namen der Direktion mit , daß der Direktor nicht zugegen
geweſen ſei und wegen des „ unerlaubten Anredens von Seiten eines der
Mitglieder “ um Entſchuldigung bitten laſſe . Herr Direktor Hartmann
erklärte , daß er den Vorfall morgen unterſuchen und den Schaufpieler
eventuell zur Strafe ziehen werde . Darüber ereiferte ſich Herr Geißel
hinter den Kuliſſen , eilte abermals und zwar in hoher Aufregung auf
die Bühne , um ſich mit folgenden Worten an das Publikum zu wenden :
„ Meine Herrſchaften , der Schauſpieler iſt keine Maſchine , ſondern auch
Menſch ! “ Hierauf nahm Herr Direktor Hartmann , welcher ſich im
Publikum befand , zur Beendigung der Scene Veranlaſſung , das
Publikum in taktvollen Worten zu beruhigen .

„ Der Burenkrieg in Trausvaal “ auf der Bühne , eventuell
mit 5 Herren und 2 Damen aufführbar — das dürfte wohl der höchſte
Rekord in ſparſamer Ausſtattung von großen Spektakelſtücken ſein .
Daß das möglich , verſichert uns nachſtehendes Inſerat der „ D. B. . “
„ Der Burenkrieg in Transvaal “ . Senſationsſchauſpiel in fünf Akten
von Leonhardt . Durchſchlagender Erfolg des Friedrich⸗Wilhelm⸗
ſtädtiſchen Theaters , Berlin . In St . Petersburg , Breslau , Hamburg
ete , angenommen . Aufführungsrecht inel . Buch verſende gegen 15
Nachnahme , für Städte bis 10 000 Einwohner , für größere Stäpte nach
Uebereinkunft . Eventuell mit 5 Herren , 2 Damen aufflührbar . “

Was iſt eine „ Sekreteuſe “ ? Antwort ertheilt O. N. am
Stadttheater in Konſtanz , wie folgender , ſoeben in einem Theaterblatt
verbreiteter Annonce zu entnehmen . „ Beſtempfohlene Kaſſtrerin und
Sekreteuſe ſucht Sommer⸗Engagement , am liebſten in einem Badeort ,
— Offerten unter O. N. an Stadttheater Konſtanz . “

Aus Paris wird uns geſchrieben : In dem letzten Concerk
Lamoureux brachte Chevillard , der Nachfolger des ver⸗
ſtorbenen Gründers , zwei Novitäten . Die erſte war eine ſymphoniſche
Dichtung „ Ruſſia “ von Balakirje w, die dieſer ſchon im Jahre 1862
für die Tauſendjahresfeier in Nowgorod geſchrieben , aber 1887 neu
orcheſtrirt hat . Der Charakter eines Gelegenheitswerkes iſt jedoch an
der Kompoſition haften geblieben , wie geiſtreich auch die von Balakirjew
angewandten Volksweiſen behandelt ſind . Die zweite Novität war eine
Ballabe für Geige und Orcheſter von Moriz Moszkowski , die dank dem
guten Spiele Seiciari ' s , des erſten Geigers des Orcheſters Lamoureug
einigen Beifall erntete . Ganz anders wurde freilich die von Chevilland
offenbar mit großer Sorgfalt neu einſtudirten Wagner ' ſchen Stücke ,

Jahren der vor wenigen Tagen an der heimtückiſchen Influenza
erkrankte Baron Adolphe Rothſchild geſtorben . Der plötzliche
Tod des ſeiner Leutſeligkeit und Großmuth wegen allgemein be⸗

liebten Geldfürſten erregt in den weiteſten Kreiſen der Seineſtadt
tiefes Bedauern . Während ſeine Brüder William und Charles
die finanziellen Unternehmen ihres Oheims Anſelm fortführten ,
zog ſich Baron Adolphe von allen Geſchäften zurück . Nach dem

Ableben ſeines Vaters gab er deſſen Bankhaus in Neapel , das

ſchon ſeit mehreren Generationen beſtanden hatte , auf und ließ
ſich für immer in Paris nieder . Er heirathete ſeine Couſine
Julie Salomon und richtete ſich in dem Palais in der Rue de
Monceau wahrhaft fürſtlich ein . Seine außerordentliche Be⸗

geiſterung für die Kunſt ließ ihn zu einem ſtets freigebigen Be⸗

ſchützer unbemittelter Künſtler werden . Er war der ſtolze Be⸗

ſitzer der prächtigſten Kunſtwerke in Geſtalt von wundervollen

Bronzen aus dem 15 . Jahrhundert , herrlichen orientaliſchen , ganz
in Seide gewirkten Teppichen aus dem 16 . Säkulum und be⸗

rühmten Gemälden der größten Meiſter des 18 . Jahrhunderts ,
unter Anderen des von Boucher gemalten Porträts der Mar⸗

quiſe de Pompadour . In ſeinem wahrhaft artiſtiſch dekorirten

Pariſer Heim verlebte der Baron nur die Wintermonate ; den

Sommer verbrachte er ſtets auf ſeinem romantiſch gelgenen
Landſitz La Ferme . Die Elite der Geſellſchaft und die hervor⸗
ragendſten Celebritäten des Tages trafen häufig in ſeinem gaſt⸗
lichen Hauſe zuſammen . Er durfte ſich ſogar fürſtlicher Be⸗

ziehungen rühmen und tauſchte manchen Händedruck mit der
ermordeten Kaiſerin von Oeſterreich , der Königin von Neapel ,
dem Prinzen von Wales und anderen erlauchten Perſönlichkeiten
aus . Während ſeines Landaufenthaltes beſchäftigte ſich der Ver⸗

ſtorbene ſehr viel mit dem Abrichten von Hunden , für die er eine

beſondere Vorliebe hegte . Nicht weit von ſeinem Schloſſe hatte
er einen wahren Hundepalaſt erbauen laſſen , in dem er die koſt⸗
ſpieligſten Exemplare geſchätzter Raſſen unterbrachte .

— Die Vehmlinde in Dortmund . Ein altes Wahrzeichen
Dortmunds , die Vehmlinde , iſt durch den geplanten Bahnhof⸗
umbau bedroht . Die Rhein . Weſtf . Ztg . ſchreibt : Bei der Aus⸗

führung des Bahnhofumbaus in der bisher beſtimmten Weiſe
würde es um die Exiſtenz der Vehmlinde geſchehen ſein . Um dies

zu verhüten , haben ſich Dorkmunder Bürger an den Konſervator ,
Geh . Oberreg . ⸗Rath Perſtus⸗Berlin , mit der Bitte gewandt , die

geeigneten Schritte zu thun , um die Erhaltung eines der werth⸗
vollſten Denkmäler aus Wefalens Vorzeit zu ſichern . „ Der etwa
600 Jahre alte Baum , unter dem der Hauptſtuhl der heiligen
Vehme auf rother Erde ſtand , wird, “ ſo heißt es in der Begrün⸗
dungsſchrift , „durch den bevorſtehenden Bahnhofumbau dem

ſicheren Untergange geweiht . Daß dieſes uralte , ohne Gleichen
auf deutſchem Boden daſtehende Denkmal des ungebeugten
Rechtsſinns unſerer Vorfahren werth iſt , künftigen Geſchlechtern
erhalten zu werden , erhellt ſchon daraus , daß bereits einmal ein

Königswort für dasſelbe eingelegt worden iſt . Durch eine be⸗

ſondere Kabinetsordre ſchützte zur Zeit des Baus der bergiſch⸗
märkiſchen Eiſenbahn im Jahr 1847 König Friedrich Wil⸗

helm IV . den Baum nebſt den unter ihm befindlichen Sitzen der

Freiſchöffen gegen die bereits damals auftretenden Nivellirungs⸗
beſtrebungen . Die Linde bildet mit ihrer Umgebung gewiſſer⸗
maßen ein Sinnbild des Karakters unſeres weſtfäliſchen Indu⸗
ſtriebezirks , in dem ſich Uraltgermaniſches und echt Mordernes

ſo vielfach berühren . Gegenwärtig geht der Plan dahin , ſte über⸗

haupt gänzlich aus dem Wege zu räumen . Es iſt zu dieſem Be⸗
hufe ein Gutachten eingezogen worden , worin es für möglich er⸗
klärt wird , den Baum ſammt dem umſchließenden Erdreich auf
Rollen an einen anderen Platz zu rücken . Die techniſche Ausführ⸗
barkeit einer ſolchen Verſetzung ſoll nicht angezweifelt werden ;
daß das Daſein des 600 Jahre alten Baumes nach ſeiner Ver⸗

ſetzung nur noch Monaten oder Wochen zählen wird , kann an⸗
dererſeits auch nicht angezweifelt werden . “
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Weannhefmn, 14 . Febtuar ?
Las „Teiſtan⸗Vorſpiel “ und das „ Siegfried⸗Idyll “ aufgenommen , Der
Beifall war ſo anhaltend , daß der Dirigent das Orcheſter aufforverte ,
ſich dankend von den Sitzen zu erheben . Auch Beethoven weiß
Chevilland gelegentlich in neues Licht zu rücken . So gab er in einem

5 letzten Konzerte dem Finale der ſiebten Symphonie ein Futeroſſe ,
ias ihm bisher nur die dentſchen Rapellmeiſter Ritzſeh und Weingartner

ein verleihen wußten .

Geſchäftliches .
* Am 29 . Nobember 1841 kündigte der berühmie franzöſtſche

Chemiker J . B. Dumas der Akademie der Wiſſenſchaften in Paris die

Enkdeckung des elektrochemiſchen Verfahrens für Verſilberung und

Vergoldung an , und Ch . Chriſtofle war es , welcher mit feinem
Verſtändniß für die dieſer Entdeckung vorbehaltene Zutunft ſofort die

Franzöſiſchen und engliſchen Patente erwarb und ſo auf dem Kontinent
im Jahre 1842 der Schöpfer der Induſtrie der verſilberten Waaren
ktdurde . Der Zeit nach war alſo dieſe die erſte von all den Induſtrien ,
bie ihre Entſtehung jener geheimnißvollen Kraft verdanken , deren über⸗

wöltigende Macht und Einfluß kagtäglich zunimmt und die mir
Elektrizität heißen . Die Chriſtofle ' ſchen Fabrikate ſind ſeit mehr als
50 Jahren dem Publikum bekannt und werden von ihren Konſumenten
gewürdigt und hoch geſchätzt . Ch . Chriſtofle lebte der feſten Ueber⸗

geugung , daß eine Induſtrie , die ihre Waaren mit edeln Metallen
überzieht , nur unter der Vorausſetzung beim Publikum auf Erfolg
gechnen könne , wenn ſie mit äußerſter Gewiſſenhaftigkeit gehandhabt
werde . Ch . Chriſtofles Nachfolger nun betrachtete es ſeither als Ehren⸗
ſache , in die Fußſtapfen ihrer Vorgänger einzutreten ; ſie haben nie

aufgehört , für die gute Qualität ihrer Produkte , denen ſie ihren Welt⸗

ruf berdankten , Sorge zu tragen . Ja , zu wiederholten Malen haben
ſie die Qualität noch verbeſſert und zudem den Preis herabgeſetzt . Dies

Thaten ſie jedesmal dann , wenn neue Fortſchritte ſie in den Stand

ſetzten , billiger zu fabriziren . Dabei gingen ſie von dem Grundfatze

Aus , daß das beſte Mittel , ihren guten Ruf zu erhalten und denſelben
noch zu bermehren , das ſei , die beſten Wagren um den billigſten Preis
zu liefern . Genau dasſelbe thun ſie auch noch heute : dadurch , daß ſte

ſich das Fallen des Silberpreiſes zu Nutzen machen , ermäßigen ſie die

Preiſe der Beſtecke und vieler gangbarer Artikel und erhöhen zudem die

Silberguflage derjenigen Gegenſtände , welche durch einen häufigen
Gebrauch einer ſchnelleren Abnſtzung ausgeſetzt ſind . Die zahlreichen
auf den internationalen Ausſtellungen erhaltenen Auszeichnungen haben
bewieſen , daß die Preisrichter der Weltausſtellungen bas Urtheil des

Publitum beſtätigten . In London wurben ihren Erzeugniſſen 1851
And 1869 , in Paris 1855 und 1867 , in Wien 1873 die erſten Preiſe
Zuerkan und den Chefs des Hauſes wurden die höchſten ehrenvollen
Auszeichnungen zutheil . Im Jahre 1878 erhielten ſie auf der Welt⸗

gusſtellung zu Paris , an der ſich Ausſteller aus allen Theilen der Welt

bekheiligten , den einzigen „ Grand prix “ , der für verſilberte Waaren

ertheilt wurvbe . Im Jahre 1889 trugen ſie zwei „ Grand prix “ davon :
ben einen in der Klaſſe 24 , den einzigen für verſilberte Tafelgeräthe ,

den anderen in der Klaſſe 62 flle die elektrochemiſche Anwendung von
Metallen und eine goldene Mebaille für die Metallurgie des Nickels
And die Darſtellung ſeiner Legirungen . 1893 endlich in Chicago war
das Haus Chriſtofle außer Preisbewerbung . Chriſtofle & Cie . fabri⸗
giren jährlich 240,000 Dutzend Beſtecke in 60 verſchiedenen Muſtern .
Der Umſatz ihrer Waaren , ſchwer derſilberter und vergoldeter Tafel⸗
geräthe aller Art , beziffert ſich ſeit 1843 auf 400 Millionen Mark

und die Menge des aufgelegten Silbers beläuft ſich auf etwa 850,000
Kilogramm .

* Ausgeichnung . Die durch ihre Leiſtungen bereits viel⸗

ſach anerkannte Rheinwein⸗Groshandlung Gebrüder Walther ,
Mainz , Vertreter für hier und Umgegend Ben der und Zwerger
iſt neuerdings durch Verleihung des Hoflieferanten⸗Titels ſeitens des

Prinzen Philipp von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha ausgezeichnet worden .
Die Firma wurde erſt kürzlich auch zum Hoflieferanten des öſterr . ⸗
ungariſchen Kaiſer⸗ und Königshauſes ernannt .

* Gander ' s Schreib⸗Methode . In den nüchſten Tagen
ffnen die Herren Gebhr . Gander wieder neue Schönſchreibkurſe . —

Die Erkenntniß der Wichtigkeit und Bedeutung einer bequem⸗leſerlichen
ind in männlich⸗feſten Schriftzügen gehaltenen Handſchrift in unſerer

correſpondenzreichen Zeit bricht ſich allmählich immer weiter Bahn ;
davon gibt das anerkennenswerthe Streben der Herren Gander das

beſte Zeugniß , welche nach eigener Schreibmethode Unterricht ertheilen
und bderen Erfolge weithin im Deutſchen Neiche , ja ſelbſt über die

Grenzen desſelben hinaus verbreitet ſind . Die Gander ' ſche Lehrweiſe

iſt ſehr einfach und leicht verſtändlich , ſo daß es auf Seite des Lernen⸗
Hen nur etwas Willenskraft bebarf , ſeine urſprünglich ſchlechte Hand⸗

ſchrift zu einer ſchönen umzugeſtalten

Aeueſte Nachrichten und Celegramme .
* Neuſtabt a . d. . , 13 . FJebr. Der national⸗

üiberale Verein der Pfalz hält am kommenden

Sonntag , den 18 . ds . , Nachmittags 3 Uhr , im Geſellſchaftshauſe
hier ſeine Generalverſammlung ab . Die Parteifreunde werden

gu reger Betheiligung eingelaben . — An den Vertreter des Wahl⸗

kreiſes Homburg⸗Kuſel im Reichstag Herrn G. Fitz war ſeitens
des Ausſchuſſes des Landwirthebundes Einladung ergangen , ſich
— — — — — — — ö8 — Uö — — — — ——

— Eine Rieſenſtadt . Eine engliſche Statiſtik ſtellt feſt ,
Haß London nach der letzten Volkszählung 6 500 000 Einwohner

hat ; die Bevölkerung wächſt jährlich um 80 000 Seelen . Man

ſchätzt , daß in London jede 3 Minuten eine Geburt ſtattfindet und

jede 5 Minuten ein Todesfall . London hat mehr Juden als

Paläſtina , mehr Schotten als Edinburg , mehr Iren als Belfaſt ,
mehr Katholilen als Rom . Die Länge ſeiner Straßen beträgt
13 000 Klmtr . 31 von je 100 Einwohnern der Rieſenſtadt haben

keine feſte Exiſtenz . Die Polizeiliſten enthalten die Namen von

220 000 Gewohnheitsverbrechern . London verbraucht jedes Jahr :
400 000 Rinder , 1 500 000 Hammel , 8 000 000 Stück Geflügel ,
400 000 000 Pfund Fiſche , 500 000 000 Auſtern , 500 000 000

Viter Bier . Die Rieſenſtadt hat eben einen Rieſenmagen .
—Luftiges Allerlet . Die kleine Fabeldichterin .

Eliſabeth hat zum Weihnachtsfeſt einen Pfau erhalten , der ver⸗

möge eines Uhrwerks , ſpazieren gehen konnte , wobei der lange
Schwanz nachſchleift . Bewundernd ſieht ſie ihn an und ruft

dann laut : „ Mutter , ſieh mal , ne Ganz mit ner Schleppe ! “
— Summariſch . Aus einer Erzählung . ) Sie band

ihm beim Abſchiede ein Tuch um den Hals und die Fürſorge für
ihre unerwachſene Tochter auf die Seele !

— Daher . Gaſt : „ Sagen Sie einmal , Herr Wirth ,
wWeßhalb halten Sie ſich denn einen ſo winzigen Piccolok “

Mirih : „Ja , der muß bei den Herren Studenten nach zwölf Uhr
unter dem Tiſch weiter bedienen “

Sein Ende . Arztt „ . Und dann , Herr Huber ,
miſſen Sie unbedingt das Trinken laſſen . Bier iſt Gift für

Sie ! “ Huber : „ Herr Doktor , dann mag ich nicht mehr leben ;
dann ie ! ! !

—Zeitgemäße Entſchulbigung . , ( Vom1. Januar
4900, ) . : „ Wo haſt Du Dir denn die Beule an der Stirn ge⸗

Holt , Suff ? “ — . : „ Bin über die Schwelle des neuen Jahr⸗
hunderts geſtolpert . “

— Vom Kap der guten Hoffnung . In einer

holländiſchen Zeitung befindet ſich folgender Witz: „ Das Kap
der guten Hoffnung wird demnächſt getheilt ; die Buren erhalten
das Kap und die Engländer die gute Hoffnung ! “

in einer am 10 . ds . im Reichstagsgebäude zu Berlin abgehaltenen
Ausſchußſitzung zu verantworten . Herr Fitz hatte es

jedoch beſtimmt abgelehnt , dieſem Anſinnen Folge zu leiſten .
Daraufhin theilte Herr b. Wangenheim dem „ N. Pf . Cur . “ zu
Folge Herrn Fitz mit , daß der Streit Lucke⸗Fitz in eine Sitzung
des pfältziſchen Bundesvorſtandes perwieſen ſet . Den Weg ,
den man nunmehr bündleriſcherſeits einſchlägt , kommt dem Ver⸗

langen entgegen , das Herr Fitz ſchon im Dezember vorigen Jahres
ſtellte .

* Berlin , 13. Febr . Bei dem heutigen Feſtmahl im

Eliſabethenſaal des kgl. Schloſſes zu Ehren des Prinzen
Heinrich erhob der Kaiſer ſich zu folgendem Trinkſpruch :

Eure Königliche Hoheit , mein theurer Bruder ! Ich heiße Dich
von Herzen in unſerem Vaterlande und in unſerer Hauptſtadt will⸗
kommen . Vor zwei Jahren ſandte ich Dich hinaus , um Deine Aufgabe
im fernen Oſten zu löſen , und konnte es nur Gott anheimſtellen , daß
er Dir ſeinen Schutz und dem Werke das Gelingen gebe . Der freudige
und begeiſterte Empfang aller Schichten meiner Reſidenzſtadt Berlin

gibt Dir Zeugniß vavon , mit welchem liebevollen Intereſſe unſer ganzes
Volk Dich in der Erfüllung Deiner nunmehr gelöſten Aufgabe begleitet
hat . Der Empfang hat aber noch eine tiefere Bedeutung . Er iſt ein

unzweibeutiger Fingerzeig vafür , wie groß das Verſtändniß für
die Stärkung unſerer Seegeltung in der Bevölkerung
geworden iſt . Das deutſche Volk iſt mit ſeinen
Fürſten und ſeinem Kaiſer darüber willenseinig ,
daß es in ſeiner Entwickklung einen neuen Markſtein ſetzen will in der

Schaffung der großen , den Bepürfniſſen entſprechenden Flotte . Wie

Kaiſer Wilhelm der Große uns die Waffe ſchuf , mit deren Hilfe wir
wieder ſchwarz⸗weiß⸗roth geworden ſind , ſo ſchickt das deutſche Volk

ſich an , die Wehr ſich zu ſchmieden , durch die es , ſo Gott will , in alle

Ewigkeit ſchwarz⸗weiß⸗roth bleiben kann im In⸗
und Ausland . Bei Deiner Heimkehr findeſt Du ein blühend Knäblein
in den Armen Deiner Gattin . Mögeſt Du als Pathe für den neuen

Zuwachs unſerer jungen Flotte denſelben ſich unter Gottes Schutz in
Voller Stärke ſich entwickeln ſehen . Hurrah .

* Berlin , 13 . Febr . Die Wahlprüfungskom⸗
miſſion des Reichstages beanſtandete die Wahl de⸗

Freiherrn v. Stumm .
* Kopenhagen , 13 . Febr . Gegenüber der auswärts

verbreiteten Meldung , dem däniſchen Reichstage werde noch vor

Ahlauf der gegenwärtigen Seſſion eine Vorlage über den Ver⸗

kauf der däniſchen weſtindiſchen Inſeln an

Amerika für 12 Millionen Kronen unterbreitet werden , erfährt
Ritzaus Bureau , die Verkaufsfrage ſei bei der däniſchen Regierung
noch in keiner Meiſe angeregt worden . Die däniſche Regierung
nehme in der Frage eine paſſive Haltung ein . ( Sie iſt alſo wohl
dem Verkaufe nicht mehr abgeneigt . D. . )

* Rangun , 13 . Febr . Das Mitglied der birmaniſch⸗
chineſiſchen Grenzkommiſſion , Scott , theilte am 9. Februar mit ,
die beiden Mitglieder der Kommiſſion , Dr . Kiddle und

Sutherland , ſeien in Muangla ermordet worden . Der

britiſche Konſul in Sumaun , Litton , der ebenfalls der Kom⸗

miſſion angehört , ſei verwundet worden . Er , Scott , verhandle
mit dem chineſiſchen General Lui über die Maßnahmen zur Be⸗

ſtrafung der Schuldigen .
* Waſhington , 13 . Febr . Das Repräſenkan⸗

tenhaus nahm das Geſetz an , dem zu Folge Waaren

unter Zollberſchluß über beliebige Häfen der Vereinig⸗
ten Staaten nach auswärtigen Häfen verſchifft werden dürfen .

* 2

Der Burenkrieg .
* Paris , 13 . Febr . Der „ Matin “ veröffentlicht einen

Bericht des ehemaligen franzöſiſchen Leutnants Galopaud ,
der im Burenheere Dienſt genommen hat , über die

Schlacht von Colenſo . In dieſem Bericht wird mit⸗

getheilt , daß die Verluſte der Engländer 3000 Todte und Ver⸗

wundete und 159 Gefangene , darunter Offiziere , betragen hätten ,

wührend die Buren nur vier Todte und 40 Verwundete verloren .

Galopaud bemerkt , er verbürge ſich für die Richtigkeit dieſer

Ziffern , ſo unwahrſcheinlich ſie auch erſcheinen mögen .

London , 18 . Febr . Der Correſpondent der Reuterſchen
Bureaus telegraphirt aus Rendsburg , daß er eine Unterredung
mit dem auſtraliſchen Korreſpondenten hatte , der am 11 . Februar
das Burenlager beſuchte . Die Bu ren welche denſelben begleiteten ,
hätten ihm erklärt , daß ſie über 120000 Mann verfügten , welche für
das Vaterland kämpfen , Sie ſeien fähig , den Kampf auf unbegrenzte
Zeit fortzuſetzen .

* London , 13 . Febr . Die „ Liverpool Daily Poſt “ meldet

aus Durban vom 11 . Februar : Der Einfall der

Buren in das Zululand wird amtlich beſtätigt . Man

befürchtet , daß die Buren von dort einen Vorſtoß nach O ſt⸗
Natal unternehmen , wo ſie bedeutende Mengen Vieh vor⸗

finden würden , da dieſe Gegend die viehreichſte Südafrikas iſt .
* London , 13 . Febr . Nach amtlicher Mittheilung be⸗

trugen die Verluſte Bullers vom 5. bis 7. Februar 26

Todte und 324 Verwundete .
* Capſta dt , 18 . Febr . Amtlich wird gemeldel : Oberſt

Kekewitſch berichtet am 11 . ds. , daß Kimberley den

ganzen Donnerſtag beſchoſſen wurde . Freitag früh fand
bei Alexandersfontein ein zweiſtündiges kleines Infanteriegefecht
ſtatt . Sonſt iſt die Lage unverändert .

* Rensburg , 13 . Febr . Die Zurückziehung
derengliſchen Truppen aus den Stellungen einſchließ⸗
lich Coles kop nach den weſtlich gelegenen Poſitionen wurde nöthig ,
da ſich herausſtellte , daß auf Baſtardneck , der das ganze Gelände

in der Runde beherrſcht , eine ſtarke Burenſtreitmacht mit einem

ſchweren Geſchütz ſtand .
* London , 13 . Febr . „ Pall Mall Gazette “ veröffentlicht

folgende in Gaberones am 2. Februar ausgegebene Meldung aus

Mafeking ohne Datumangabe : Oberſt Baden⸗Powell
erhielt von Lord Roberts eine Mittheilung , worin ihm ver⸗

ſprochen wird , ihmin wenigen Wochen Hilfe zu ſenden .
Die Nahrungsvorräthe in Mafeking werden ausreichen . Die

Buren gaben die Abſicht kund , die Garniſon nicht durch Kampf ,
ſondern durch Aushungern zur Uebergabe zu zwingen .

* London , 14 . Febr . ( Telegramm . ) In Alders⸗

ſhot ſind geſtern für die 8. Diviſſon Befehle eingegangen ,
ſich mit für Süvafrika beſtimmter Kleidung und Ausrüſtung zu

verſehen . In Woolwich ſind Befehle eingetroffen , nach
Südafrita mehrere Batterien Marim⸗ und Northfolk⸗Geſchütze
zu entſenden

* * *

( Privat⸗Telegramme dges „ General⸗Anzeigers “ . )

Berlin , 14 . Febr . Den Morgenblättern zu Folge hält
die ungünſtige Wendung im Befinden Dr . Liebers
an . Der Kranke wurde Abends von Schüttelfroſt befallen ,

Weßwwegendie Kräfte zaſch Uuten .

* London , 14 . Febr . Bei det Parlamentswahl
für Roſendale erhielt Mather ( lib . ) 5936 , Kingsbury
(Unioniſt ) 4564 Stimmen . Erſterer iſt ſomtt gewählt .

Maunheimer Handelsblatt .
Neue Reichsbanknebenſtelle . Am 1. März d. J .

Tribeyg eine von der Reichsbankſtelle in Freiburg i. Br . abhängige
Reichsbanknebenſtelle eröffnet werden .

Die Germania , Lebens Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗
ſchaft in Stettin , hat nunmehr einen Verſicherungsbeſtand von
, 600,000,000 Kapital erreicht . Die Sicherheitsfonds betragen
6 280,000,000 , wovon 830 % in mündelſicheren Hypotheken an⸗

gelegt ſind
Getreide .

Mannheim , 13. Febr . Die Stimmung ) war feſt , die Forder⸗
ungen aus La Plata unverändert . Aus Amerikg liegen des geſtrigen
Feiertags wegen keine Offerten vor . Preiſe per Tonne eik Rotterdam :
Sgxoaska M. 133 —137 , Südruſſiſcher Weizen M. 125 —148 , Kanſas II .

fad . M. 127 —128 , feinere Sorten La Plata M. 130 —136 , Ruſſiſcher
Roggen M. 108 —100 , Weſtern⸗Roggen M. —, Mixed⸗Mais M. 83 . 50 ,
La Plata⸗Mais rye terms M. 84 . 50 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 106 .
Weißer amerik Hafer M. 105 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 96 —104 ,
Prima ruſſiſcher Hafer M. 105 —115 .

Getreide⸗ und Waaren⸗Vorräthe in Mannheim . Der Ge⸗
teridelggerbeſtand am 1. Februar 1900 auf den Privaktranſitlägern in
Mannheim bdetrug , verglichen mit dem Beſtand in den gleichen
Monaten der vorgusgegangenen zwei Jahre , in Doppelzentner :

Getreide :
1900 1899 1898

Winnnn 582 026 676 461
Noggn 18908 19 570 91 329
Hafer „ „ % „„„„„„ 51762 16 645 73 288
Gerſe 89 82 884 78 018
Mais 2J 84 882 25 575
Hülſenfrüchte 8 677 10 182 17 11⁴

Waaren :
NAIl 5 570 9 204 5171
22 40³⁵0 2797
o 15 174 14 347 13 249
Peiroleum 88 907 77 70⁰0

Fraukfurter Eſfekten⸗Sscietät vom 18. Febr. Oeſterr . Credit
287 , Disconto⸗Kommandit 195 . 60 , Deutſche Bank 212 . 80 , Darm⸗
ſtädter Bank 146 , Berliner Handelsgeſellſchaft 178 . 40 , Berliner Bank
118 . 20 , Deutſche Effekten⸗ und Wechſelbank 128 . 40 , Nationalbank für
Deutſchland 146 . 20 , Banque Ottomane 114 . 80 , Breslauer Disconto⸗
bank 119 . 70 , Südd . Bank ( Mannheim ) 113 . 50 , Rhein . Bank , Mül⸗
heilm a, d. Ruhr 129 , Staatsbahn 141 . 30 , Lombarden 2770 , Gotthard
141 . 80 , Schweizer Central 144 . 10 , Nordoſt 92 . 80 , Union 79 . 50 , Jura⸗
Simplon 87 . 90 , Weſtd . Giſenbahn⸗Geſ . 135 . 20 , Hamburg⸗Amerik .
Packetf . 129 . 10 , 4proz . Italiener 94 . 30 , 4proz . Spanier 68 . 80 , Laurg
273 . 90 , Gelſenkirchen 209 . 10 , Bochumer 272 . 40 , Harpener 226 . 80 ,
Hibernta 282 . 50 , Oberſchleſ . Eiſen⸗Induſtrie 178 . 60 , Verzink , Hilgers
123 , Bergb . ⸗Geſ . Maſſen 193 . 89 , Friedrichshütte 187 , Chem , Werke
Albert 164 . 60 , Glektr . ⸗Geſ . Lahmeyer 172 . 20 , Elektr . Unternehm .
Frankfurt a. M 110 . 50 , Alkali Weſteregeln 214 . 70 .

Newyork , 13.

Fleisch - Exctract

Gbertrifft trotz billigeren Preises an Näbrkraft

und Wohlgeschmack die Liebig ' schen Extracte

und ist in allen besseren Drogen - , Delicatesson -

und Colonialwaaren - Handlungen azu haben .

44066

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk finden die reichſte Aus⸗
waähl , auch in ganz billigen Artikeln , 5 5

39307

Georg Hartmann ,
3 , 12 Schuhwaarenhaus an den Planken 3, 12

Alleinverkauf der Fabrikate von Otto Herz & Gie , in
Frankfurt a/Main , ( Telephon 449 .

wird in

Januar⸗Februar⸗Abladung M. 127 , Redwinter M. 130 , Ja Plata

10 . 13
Weizen Januar — — Mais Juli — 41 ¼—
Weizen März 76 77˙ % Mais September — —
Weizen Mai 75½ % 75¼ Kaffee Januar —
Weizen Juli 74½ 75½ Kaffee März . 60 . 25
Weizen September . —- — — — Kaffee Mai . 45 . 85
Mais Januar — ——Kaffee Juli 750 . 45
Mais März — — — Kaffee Seplember . 65 . 55
Mais Mai 40¼ 40 %

Chieago , 13. Februar . Schlußnotirungen .
1813 10 . 18 .

Meizen Mai 685½ 68¼ Mais Juli 351 35½
Weizen Juli 669½ 69¼ Schmalz Mai . 15 . 07
Mais Ma : 34½ % 84½ ' Schmalz Juli . 22 . 18

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Manuuheimer Haſen⸗Verkehr vom 12. Februar ,

1 Hafenbezirk .
Schlſſer ev. Kap. Schin Kommt von Labung Etr .
Sack Ruhrort 20 Rotterdam Getreide 5784
Weinle Manuheim 20 20 Stückgüter 9500
Elter Induſtrie 8 Ruhrort 585 3080
Fieſenthahl Vuſtel 10 Kohlen 15300
Vophen M. Stinnes 1 5 5 8050

Hafenbezirk FJ.
Piller Anna Gerkrud Aotterdam engl. goblen 18000
Wleder Roſalia Duisburg Kohleb 19000
Blaauw Fritz u. Huge 15 5 16005

Hafenbezirk VI.
Nollert Einiracht Eberbach . “⸗Steine 2640.
Sumitt Einigkeſt . ⸗Gemünd 1 1700
Hört Gg. Sudw. Altrlp Backſteine 800
Funke Dermann Dursburg Kohlen 23958
Mater Ir Friedrich . ⸗Gemünd ' , Steine 24⁰⁰
Herrmann Vaterrhein Speher Backſteine 80⁰

75 Augun ſt 2 55 80⁰
Schellenberger Ziegelwerk 75 5 6⁵3

Hafenbezirk VII . 155
Hollenberg Schürmann 13 Nuhrort Kohlen 27050

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Februar .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 9 . 10 . ] 11 . 12,13 . 14 . Bemerkungen

Tonſtanz
Waldshut . 2,011,971,941,89 2,10 8,32
Hüningen „ 1,72,67 1,68 1,59 2,40 Abds . 6 Uhr
Rehlll ! . „ 2,41284 2,29 2,24 2,22 N. 6 II .
Janterburg „ 3878,76 8,67 3,60 3,55 Abds , 6 U.
Magau 33,85 3,77 8,67 8,60 3,56 2 Uhr
Germersheim 3,74 3,62 3,52 3,38 . P . 12 Ul.
Maunheim 3,763,67 3,53 8,40 3,32 3,40 Mgs . 7 U.
Mainz 11 . 521½48 1,401,811,20 . P . 12 U.
Bingen J2,10 2,061,94 10 U.
Kaus J2,442 . 41 2,882,212,10 2 U.
Koblen ; n ; ]J8,04 2,90 2,702,57 10 U.
KUtn J3,828,22,12 298 2,75 2 U.
Ruhrort 33,00 2,71 2,59 2,40 8 U.

vom Neckar :

Maunheim J3,88 3,813,658,52 3,45 3,52 FJ. 7 U.
Heilbroun „ 11,481,84 1,30 1,25 ,20 „

4
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Den Bebauungsplan
für die Neckargärten
hetreffend .

( 18) Nr. 11774 1. Der Bezirks⸗
tath Mannheim hat in der
Sitzung vom 18. Jauuar d. J .
ſolgenden nunmehrkechtskräftigen
Beſcheid erlaffen : 8

„ Auf Autrag des Stadtraths
werden die Bau⸗ u. Straßen⸗
fluchten in der 18. Querſtraße
wiſchen der Riedfeldſtraße und

10 Wege längs dem Gute⸗
mann⸗Graben nach Maßgabe
des vorgelegten Planes vom
28. Oktöͤber 1899 abgeändert
und für feſtgeſtellt e klärt . “

Wir bringen dies gemäß Ark. 2
Ziffer s des Ortsſtraßen⸗Geſetzes
zur allgemeinen Keuntniß mit
dem Anfügen , daß derfeſtgeſtellte
Plan während 14 Tagen zur
Einſichtnahme auf dem hieſigen

Rathhauſe aufgelegt iſt .
Mannheim , 8. Febr . 1900,

Großh . Bezirksamt
gez. Dr. Strauß

Beſchlu ß.
Nr . 468 81. Vor ehendes bringen

wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß . 44092

Mauuheim , 12. Febrnar 1900.
Bürgermeiſteramt :

Martin

Welanntmachung .
Abänderung der Bau⸗
fluchten an der Mit⸗
telſtraße und Worm⸗
ſerſtraße im Stadt⸗
theil Käſerthal betr .

Nr . 11775 J. Der Bezirksrath
Mannheim hat in der Sitzung
vom 4. Januar d Is . folgenden ,
nunmeht rechtskräfligen Beſcheid
erlaſſen : 42091

„ Auf Antrag des Stadtraths
werden die Bau⸗ u. Straßen⸗

an der Mittel⸗ und
zormſerſtraße in Käferthal

nach Maßgabe des vorgelegten
Planes vom 8. Septemb . 1899
abgeändert und für feſtgeſtellt
erklärt . “

Wir bringen dies gemäß
Ark. 2, Ziff . 6 des Ortsſtraßen⸗
geſetzes zur allgemeinen Kennt⸗

Agiß mit dem Anfügen , daß der

Eagenn Plan während 14
gen zur Einſichtnahme auf

dem
legt iſt.

Mannheim , 8. Febr . 1900 .
Gr . Bezirksamt :
gez. : Dr . Strauß .

Nr . 4661J .
Vorſtehendes bringen wir hier⸗

mit zur öffentlichen Kenntniß .
Maunheim , 12, Febr . 1900 .

Sürgermeiſteramt :
Martin .

Schaum .

WMelanutmachung .
Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche betreffend .

( 75) Nr . 12599 J. Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß in den Gemeinden Schatk⸗

Bezirksamt Wiesloch ,
eulußheim Bezirksamt Schwet⸗

zingen , Nieder⸗Liebersbach, Kreis⸗
amt Dudenhofen ,
Bezirksamt Speyer , die Maul⸗
un wieder erloſchen
ſt und die angeordnet gewe⸗

ſenen Sperrmaßregelnaufgehoben
Wulden .

Für die Gemeinde St , Leon ,
Bezirksamt Wiesloch
die Seuche im Abnehmen begriffen
iſt , ſtatt des 8 59 wieder der
ös der . O. vom 19. Dezember
1895 in Kraft geſetzt .

Maunheim , 12. Februar 1900.
Großh . Bezirksamt

Sternberg .

Sekauntmachnng .
Die Aufnahme von
Kranken in das
Landesbad zu Ba⸗
den betr .

( 72) Nr . 126661 . Unter Be⸗
zugnahme auf unſere Bekaunt⸗
mächung vom 4. März 1895
Nr. 79731 (Amtsverkünbigungs⸗
blatt Nr . 6s ) bringen wir zur
öffenllichen Kenntulß , daß die
Etöffnung des Landesbades im
laufenden Jahre auf 1. März

Kagtee iſt . 4411⁸
Wir machen darauf aufmeikſam ,

daß in dein Aufnahmegeſuch auch
das Alter ( Jahr und Tag der
Geburt ) des Anzunehmienden an⸗

beheen und der dem Geſuche
eizulegende Fragebogen mit

Datum und Unterſchrift des be⸗
Arztes verſehen ſein

Mannheim, 12. Febr. 1900 .
Gr . Bezirksamt :

Sternberg .

Iwangs⸗Derſteigerung .
Donnerſtag , 15,. Febr. 1900 ,

Nachmittags ½1 uhr ,
werde ich im Waldhof beim
Schulhauſe

1 Kleiverſchrank , 1 Kommode ,
runder Tiſch , 1 Schreibtiſch u.
1 Waſchtiſch gegen Baarzahlung
im Vollſtreckungswege difeutlich
verſteigern .

Manuheim , 18. Februar 1900.
neider ,

Serichtsvollzieher l. Mannhelin

leſigen Rathhauſe aufge⸗
44091

44117

8

Mlanntmachung .

—

wurde , da

Senebal - Auzelger⸗ FFFFFT

is⸗Verkündigun
Mafintheim , 14 . Febtitat .

gsblafl .
Vetgebung

dlußlie And Pflaſterſand .
r. 1490. Die Lieferung von

8500 obm Rheiukies wie er fällt ,
6000 ebm geſiebten Pflaſterſand
und 300 opbm Neckarkies ſoll
im Submiſſionswege vergeben

Mannheim .
Unſere Mitglieder ſind zurwerden . Angebote , welche pro

ebm
95 1655 buen find großen eſcen

portofrei , verſiegelt und mit ent⸗

ſpäteteng Aüfſchrift verſehen llerren⸗Sitzung
ſpäteſtens des 5
Donnerſtag , 22 . Febr 1900 , Mannheimer Rudervereins

Bormittags 10 Uyhr,
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen u.
Angeboteformulare gegen Er⸗
ſtatkung der Vervielfältigungs⸗
koſten in Empfang genommen
werden können . Den Bietern
ſteht es frei , der Eröffnung der
eingelaufenen Angebote an ge⸗

Termin beizuwohnen .
„ Nachcröffuung der Submiſſion

können Angebote nicht mehr an⸗
genommen werden .

Manuheim , 10. Februar 1900.

„ Amieitia “
am Mittwoch , 14 . Febr , er . ,

Abends 3½ Uhr im
großen Saale des Ballhauſes
eingeladen worden .

Wir erſuchen daher unſere
verehrl . Mitglieder von dieſer
Einladung recht zahlreichen Ge⸗
brauch zu machen .
44126 Der Vorſtand .

Sing⸗Verein
Tiefbauamt 5ubtheitung Slraßeuban: Samſtag , den 17 . ds. ,

Kaſten . 44067 Abends 8 Uhr

Zwangs⸗Verſteigerung . Groſßzer

DD iag , den 15 , d. Mts., 5Sage e ae Herken⸗Kaphen⸗Abend
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5 im Lokal .
hier im Vollſtreckungswege gegen
Baarzahlung öffeutli ver⸗
ſteigern : 44123

1Büffet , 1chreibtiſch , 2Sopha ,
1 Vertikov , 1 Conſol mit Spiegel ,
10 Bände Brockhaus Converſ . ⸗
Lexikon und die Geſammtpracht⸗
ausgabe von 21 Klaſſikern .

Mannheim , 14. Febr . 1900.
Baumann ,

Gerichtsvollzieher , N 8, 14.

Iwangs⸗Perſteigernng .
Donnerſtag , 15 . Febr . 1900 ,

Nachmtttags 2 Uhr ,
verſteigere ich im Pfandlokale
24 , 5 hier imVollſtreckungswege
öffentlich gegen baare Zahlung :

5 Kommode , 4 Kanapee , 2
Waſchkommode , Tiſche , s Rohr⸗
ſtühle . 1 Näh⸗ u. 1 Strickmaſchine ,

14114 Der Vorſtand .

pollo- 8

Theater . )
Nur noch 2 Tage das

epochemachende
Frogramm

Sisters Niagara
Hans Hauser

7 Genie ' s

Meteors

Littie Agamemnon

61177

1 Spfegelſchrank , 4 Bllder , 1 Har⸗
Fhönix - Trio

molltum , 1 Billard mit Zubehör, Brastz - Trio
1 Fahrrad ( Patria , noch neu) ,
Verſch . Spezerei⸗ und Kolonial⸗
waaren . 44090

Mannheim , 18. Februar 1900.
FJeißkohl

Gerichtsvollzleher in Mannhelm.

Lersteigerung .
In D 68, 6 Laden werden

wegen vollſt . Geſchäftsgufgabe
Donnerſtag den 15 . ferner
16 . K. 17. , Nachmittags ½3
Uhr ſämmtliche Wgaren beſt .
in feinen Herrenkleiderſtoffen ,
erligen Herrenkleider ſowie die

ganze Ladeneinrichtung gegen
baar verſteigert . 44074

Joh . Pek . lrschlinger ,
3, 4

Melle . Wardini ;
Bella u. Louise Schäfe

Thegelins Affenstreiche

ee e

fSaabab
Heute und folgende Tage ,

Worſtellung im

kleinen Saale
ab 1. Mürz wieder

—

— — — —
Ein kleines Nebenzimmer eee
für Geſellſchaften 109

zu vermiethen .

44065 8 großen Sanle .
105

Nachdeim die Firma Süddeutſche Schwemmſtein⸗Induſtrie
G. m. b. . , behufs Verſchmelzung mit der Firma Kiefer &
Streiber aufgelöſt worden iſt , fordern wir um der Vorſchrift des

Geſezes zu genügen , unſere eiwaſgen Gläubiger auf , ſich bei uns

zu
5

48566

Farlsruhe ,
Mannhein ,

19. Januar 1900.

Süddentſche Schwemmſtein⸗Induſtrie
G. in . b. Her in Liquidation .

iefer .

Terein Deutscher Immobitſen- Macler
( Abtheilung Mannbheim ) .

Donnerstag , 15 . Februar d. . , Abends ½0 Uhr ,

imReſtaurant „ Nener Mayerhof E5 , ( Nebenzimmer , rechts).

ILI . Vortraaàuzz
des Herru Rechtsanwalts Dr . Seelig über :

„Hypothekenrecht “ .
Wer Vorstand .

4,

44009

5—

HEIM .

Sonutag , 18 . Februar , Abends 8 Uhr, im Vereins⸗
lokal zum „Scheffeleck “, M 3, 9 :

Familien - Abend .
Hierbei hält auf unſeren beſonderen Wunſch

unſer Kamerad Herr Friedrich Stoll einen Vortrag
über : „ Der Feldzug 1815 nach Oberſt Charras . “

Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet

44009
Der Vorſtand .

Genüſe⸗Conſerven
Erbſen , Bohnen , Schneide⸗

Wachs⸗ , Prinzeßbohnen ,
Spargeln , Brech⸗u. Stangen⸗

arbtten , Champignons
Doſen von 1 2 und 4 Pfund .

rbſen
2 Pfd . ⸗Doſe von 50 Pfa , an,

Preißelbeeren
in Doſen von 8 Pfd . à 0 Pfg .

Ph . Gund, Plaren

Telepbon 818. 44126

Arbeller Forſbildungs Herein 0 . .
Am Samſtag , den 17 . Febrnar a . e .

Abends präeis ½9 Uhr ,
findek im Lokal ein

farnevaliſtiſcher Kappenabend
ſtatt , u. laden wir unſere verehrl . Mitglieder ſowie

D .R. P.
Nachenefr. Badeòfen- ⸗

Prospecte gratis , Verfreter an fast allen Plätzen .

JG . Houben Sohn Carl Nachen. &

Ubey soogo im Gebrauch D .R. p.

Wir sind beauftragt , Anmeldungen auf die Donnerstag ,
den 15 . Februar a . e . zur Subscription gelangenden :

Nom. M. 5, 200,000 . — 4 %Pige 2u 100 0
rückzahlbare Schuldverschreibungen der

Helios Elektricitäts -Aktiengesellschaft in Köln
zum Zeichnungspreis von 100 9⁰ zu den Bedingungen des ver -

öffentlichten Prospektes entgegenzunehmen .

Mannheim , 12 . Februar 1900 . 43978

— Süddeutsche Bank.

99

10 —12 u. —4 Uhr , ſowie an

Echlegel in allen Größen
Vorderſchlegel 70 Pig.
Wildſchwein ,
3g. Cauben, Hahnen,

Nonlarden , Welſche ,
Capannen ,

Suppenhühner ,
Enten , Günſt ,

Schellfiſche,
Cablian , 44122

Jander , Felchen,
Rolhzungen ,

Statbückinge u .

J . Knab , Brelteſt
Ia . Hoflländ .

Schellſiſche
( Donnerſtag eintreffend )

blst Dangmann Nachf.
3 , 12 . Telephon 324 .

Filiale Lameyſtr . 15 .
Teleph . 1814 .

Heute u. morgen große Zu⸗
fuhren lebend friſcher 44121

Schellſiſche
per Pfund 30 Pfg .

empfiehl !

Georg Dietz ,& 2, 8.
Telephon 559 .

Blaufelehen

Zander

Rolhzungen , Schellſiſche
44128friſch eiügetroffen .

ellenreuther ,
F 5 , 1 Strohmarkt .

Offerire von hente ab 44110
Prima

garank. rein ausgelaſſents

Schweineſchmalz
teigener Schlachtung )

per Pfund zu 55 Pfg . bei Ab⸗
nahme von 10 Pfp . zu 52 Pfg .

Fleisch, uad Warstrszrenfabrik

W. Leins .
Mannhein a. Strohmarkt ,

KEIENIEII
14871

und mildes Naturheilverfahren .
Beſonders bei allen Katarrhen , bei Magen⸗ u. Darmkrankheiten , Leber⸗, Nieren⸗

und Blaſenleiden . Schlafloſigkeit , Nervenleiden . Ferner dei Folgen von Jugend. ⸗
fünden , Nervenzerrüttungen , Mannesſchwäche . Geſchlechtskrankheiten , Queck⸗

ſilbervergiftungen , Hautkrankheiten , hochgradiger Stuhlverſtopfung ꝛc. ꝛc, ſowle
bei Frauenkrankheiten , Fettſucht , Gicht und Reumatismus .

Kurbad 1. Franz Malech , Naturarzt , staatl , n. approb.
Sprechstunden : Sonutags 10- 12, Dienſtags u. Donnerſtags

Rehe

441205

FKreiſe unſerer Stadt um gütſge

Igleich , um der gerechteren Ver⸗

Chronische Kranlcheiten
behaudelt mit großem Erfolge

durch

1053Vibrations -Massage

44088 „

7⁴* 885 Uhr .

Mannheimer Liedertafel .
Samſtag , den 17. Febmar , Abends ½8 Uhr

Cunwillfiſge Aberdutehtng
mit Tanz

im großen Saale des Apollo⸗Theaters
( Badner Hof ) , 48138

Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorſtand .
Für

Wirthe !
Ein hochfeines Billard
iſt wegen Mangel an Platz zu ver⸗

kaufen . Näh . im Verlag .

TODES - ANZEIGE .

Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mittheſlung ,
daß der Allmächtige unſere liebe , gute , unvergeßliche Gattin ,

Mutter , Schweſter , Taule , Schwiegermutter Großmutter und
Schwägerin , Frau 44078

Katoline Steppacher, geb. Bender
hente früh 3¼ Uhr nach vorausgegangenem kurzen ſchwerenNabe in ein beſſeres Jenſeits hat.

2 5

Um ſtille Theilnahme bitten

Die tranernden Hinterbliebenen .
Bichard Steppecher .

Maunheim , 18. Februar 1900. 21
Die Beerdigung findet Donnerſtag , Vormittags 10 Uhr
vom Trauerhauſe G 4, 11 aus 19915

5 9 10
Dies statt besonderer Anzetge .

Die Weinheimer Granit - u. Syenit⸗
schleiferei mit Dampfbetrieb von

L . Spangenberger

44081

Grabdenkmälern,
sowie solche in allen anderen Steinarten zu den

billigsten Preisen einer geneigten Beachtung .

Bitte .
Angeſichts der herannahenden

Confirmation vereinigen ſich die
Unterzeichneten Geiſtlichen zu der
herzlichen Bitte au wohlthätige

haltendes Lager in polirten

Vorzüglichſte

Gefundheits⸗Büter
Die Neuralgie ( Nerven⸗
r v. Dr . Weber 1,50
Mk. Das Ohr, v. Dr. Walter
1,50 Mk. Umgangs⸗Handb .
f. d Berkehr mit Nervöſen

Gaben zur Bekleidung ärmer
Confirmanden . Wir bitten zu⸗

thellung willen und um jedenv . Dr . 0
2 M. Die

Mißbrauch der Wohlthätigkeit zu [ MRückenmarkskrankheiten
verhindern , etwaige Unter⸗v . Dr . Frieſe 1,50 M. Die

unmittelbar , männliche Impotenz und
deren radikale Heikung v.
Hofrath Dr Steinbacher M .
Die Krankheiten der Raſe
v. Dr . Reiß 1,50 M. durch
alle Buchh . od. 43402

Steinitz Verlag ,

ppen nicht
ondern nur dürch unſere Ver⸗

mittelung an die Bedürftigen
gelangen laſſen zu wollen , 10s

Mafnheim , im Frühjahr 1900.
Greiner . Ruckhaber . Hitzig .

Ahles , Simon . v. Schoepffer .

Mpeindammiftr⸗5, parterre ,
beſſere Schlafſtelle an 1 oder 2

i
5fl . ein. 5des Vereins höfl, ein

Der Vorſtaud , ſollde Eute ſof. zu dzem 49098

Berlin 8. W. 12.
Iöö, 2, Sf.Alleinſtehend⸗ ——7.6 Frau od, ordentl . Mädchen 11, Onerſtr . 5 t Schlafſt .

44118

empfiehlt ihr stets eirca 100 Stück

[ aſch⸗ u . Bleichmittel .
Allein echt mit Namen

Dr. Thompſon
und Schußmarke Schwau ,

Vorſicht
vor Nachahmungen !

29202 Keberall käuflich .

Alleiniger Fabrikant ;

Ernſt Sieglin ,
Düſſeldorf .

1 Pfund 45 Pfg . 42881

C. Sieberling ,
Kaufhaus und E J, 17 .

— —
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22 4 —
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llelles Licht
erzielt man durch Zusatz von

L. N. Bocnhardt ' s verbessert

Glünlichtkugelr
25 Pig .

auf Potroleum - Lampen . Diese
brennen doppelt bell und er⸗
setzen vollständig Gasglühliche
bei Ersparniss von oa. 30 bis
50 % an Petroleum , 42206

Zu hapen zum
Waldhorn , B , 1 .

Helleres Licht
erzielt man durch Zuſatz von
L. R. Beruhardt ' s verbeſſerte

Glühlichtkugeln
auf Petroleumlampen . Dleſe
breunen doppelt hell und
pollſtändig Gasglühlicht bei Er⸗
parniß von ea. 30 bis 60 % an

Petroleum à 25 Pfg .
Zu habei bei 42578

Th . von Eichstedt , 4, 42,
Medieinalbrogerſe 3 rothen Kreuz ,

gegründet 1888 ,

Medizinal⸗Leberthran ;
Elnnehmen in be .

annter Güte empflehlt
M. Hropp Nachf . ,

Central⸗Drogerie , s
2 , T, Küunſiſtraße .

lur Sanldcapseln! 8 ,
Salol , 3 Cubeb , 1 Terpinoh )
wirken sofort u. ohne Rück⸗0
katarrhete, ( Keine Einspritz⸗
schlag bei Ausfluss , Blasen⸗

ung. ) Preis 3 M. p. Fl. Hauptdepot :
in Mannheim , Kronen - Apo⸗

Aabag

Total-Ausvetkauf
20 % Nabatt

meines großen Lagers
8 Verſilbert . , vernickelt ,
Porzell . Glas u. Dero⸗

ratious⸗Gegenſtände .
Säulen , Büſten , Figuren ,
Galanterſe⸗Waaren ,
5 9Photographie⸗Rahmen ,

Fächer in Seiden Federn⸗ 5

Etagsre Salontische ,
Ständerlampen ,

Sohrelbzeugs ,
Sohreibgarnituren .

5 Uhren⸗ u. Armleuchter ,
Hausapotheken ,

Eigarreu⸗Schränke ,
Rauchtiſche ,

eigarren - ,Photographfe⸗ 5
und Schmuckkasten ,

Geschenkartikel .

Cehr. Lövenhaupt,
lab, Frdr . Lüwenlaupt .

Kaufhaus . 37815
in g. Schlafſt , geſucht . 48579 z. v. bei Frgu Wolf Wiw . 43141

Unüberkreffliches

Stearin - Kerzen

1
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4 . Seſte .

e

Foloſſeumstheater in Mannhein.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum . 44125

Mittwoch , den 14. Febr . 1900 : Abends 3½ uhr :

So ſind die Weiber !

Das verhängnißvolle Taſchentuch .

Gr . Bad. Hof⸗ u. Mationalthegter
in Maunheim .

Mittwoch , den 14 . Februar 1900 .

52 . Vorſtellung im Abonnement A .

Der Zigeunerbaron .
Operette in 3 Akten . Nach einer Erzählung M. Jokai ' s von

J . Schnitzer . Muſik von Johann Stra
Dirigent : Hr. Hofkapellmſtr . Langer . — Regiſſeur : H Hildebrandt .

Graf Peter Homonay , Obergeſpan des Temeſer
Ceeir Kromer

Conte Carnero , königl . Commiſſär . Herr Hildebrandt
Sandor Barinkay , ein junger Emigraut . Herr Rüdiger .
Kalmän Zſupan , ein reicher Schweinezüchter im

Banate 8
Arſena , ſeine Tochter 5 1 8
Mirabella , Erzieyerin im Hauſe Zſupans
Ottokar , ihr Sohnn 0

Herr Hecht .
Frl . Fladnitzer .
Frau Jacobi .
Herr Maikl .

JJJJ % / / 8 Frl . Kofler .
Safft , Zigeunermädchen 5 . Frl . Dimg .
Pali , 8 09Jözft , 7 15 Herr Eichrodt .
Ferko, Zigeuner 5 * Herr Tielſc
Michaly , Herr Voiſin .
Ein Herold 5 8 5 Herr Weger .
Sepl , Laternbub » „ rl . Finke .
Mikſa , Schiffskuecht „„ e
Iſtvan , Zſupäns Knech ? Herr Peters .
Schiffsknechte , junge Cſiko ' s , Arſena ' s Freundinnen , Zigeuner ,
Zigeunerinnen ünd Zigeunerkinder , Trabanten , Grenadieke , Sereſ⸗
ſaner , Huſgren , Mafketenderinnen , Pagen , Hofherren , Hofdamen ,

Rathsherren , Volk ꝛc.
Ort der Handlung . 1. Akt : Im Temeſer Banate . 2. Akt : In

einem Zigeunerdorfe ebendaſelbſt . 3. Akt : In Wien .
Zeit der Handlung : Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts .

— — ————; — —
Kaſſeneröſfn . ½7 uhr . Anſang präc . 7 uhr . Ende 10 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .
*

Donnerſtag, 15 . Febr . 1900. , 58. Vorſtellg . im Abonnem , A.

Der Probekaudidat.
Schauſpiel in vier Aufzügen von Max Dreyer ,

Anfang “ uUéhr.

Casinosaal .
Mittwoch , 14 . Febr . 1900 , Abends 7½ Uhr ,

Liederabend
von Dr . Ludwig Wüllner . 48725

Am Klavier : Karl Friedberg , Frankfurt a. M
Lieder von : Liszt , Schubert , Brahms u. Hugo Wolf .

Karten zu M. . —, M. . — u. M. . 50
bei K. Ferd . Heckel u. Th . Sohler .

Chporſänger-Verbaud.
Samſtag , 24 . Febr . 1900 , Abends 8 Uhr :

Grosser

0 in ſämmtlichen Lokalitäten des

Badner Hofts (Apolloltzeater ) .

2 Orchester . 3 werthvolle Preise
für die ſchönſten reſp . originellſten Damenmasken .

Alles Nähere die Anſchlagzettel . 44075
Herrenkarten ä 3 Mark , Damenkarten à 2 Mark

ſind bei Herrn Th . Sohler , Muſikalienhandlung , Herrn Strauß ,
Herrn Keil , Cigarrenhandlung , im Zeitungs⸗

Tiost und im Badner Hof zu haben

Kailser - Panorama ,
0 1. 14 C 1. 14 .

SGeöſſuet von Morgens 10 bis Abends 10 uhr

Eiue beſichligung der Oteau⸗Jampfer
Hamburg n . Cuxhafen mit Pafſagieren auslaufend .

Eintritt 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg . 43798

Pauorama am Friedrichsring.
Neu aufgeſtellt !

Die Schlacht bei Orleans .
Täglich geöffnet von 8uhr früh bis zur Dämnterung .

Mainzer Carneval⸗Perein .
Sonntag , 13 . Februar 1900 ,

Nachmittags von 5 Uhr 11 Minuten
bis gegen 9 Uhr Abends :

Grosse

Fremdenſitzung
in der carnevaliſtiſch decorirten

Aarrhalla (Stadthalle ) zu Mainz.
Saal⸗Oeffnung 3 Uhr 11 Miunten .

Eintrittspreis an der Caſſe 4 Mark ,
ohne Unterſchied für Damen und Herren ,

im Vorverkauf Mark . 50 für die Karte .

Eine beſchränkte Anzahl reſervirter mit Nummern
verſehener Plätze wird im Vorverkauf , wie au der Caſſe

Mk . . — verkauft . 44037
Der Vorverkauf findet ſtatt :

In Mainz in unserem Verkaufsbureau Fran -
Ziskanerstrasse 3 , Freitag , den 16 . und Samſtag , den
17 . Februar , von 12 —2 Uhr Mittags und von 6 — uhr
Abends ; Sonutag , den 18. Februar , von 11 uhr Vormit⸗
tags bis 2 uhr Nachmittags .

kinden Sie in dem

Uunterzeichneten

Spezial - Geschäfte

zbets eine sehr gute
AuswWahl

welche , um das Lager
Surant Zzu erhalten ,

iehentlie95

festen

Abgegeben werden ,
laut Verzeichnise
im Verkaufslokal .

Tacbten fals

von Derblin
I1, 2 . O 1, 2 .

ur Feststellung des

Bedarfes Höhe u. Um -

kang der betr . Baume

erforderlich .

440

Große Letten 12 M.
Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen) mit

exeinigten neuen Federn bei
Guſtov Luſtig , Berlin . , Peinzen⸗
ſtraße 46 . Breisliſte koſtenfre . Biel⸗

Anerkennungsſchreiben .

40628

ſchles
Alle Arten Plissgfaſten

Volant , Faltenröcke,g
nlochkenröeke ete .

werden angefertigt 44045

Plissebrenneres Tattersallstr. 2.

An Hilda .
Brief geſtern Abend erh .

Ganz nach meinem Wunſch .
Bitte unter A. Z. Nr . 7

hauptpoſtlagernd . 44115

Wer leiht einem jung . Kaufm .
in gut . Stell . ſof. auf ca. 3 —
Monate gegen prompte Zurück⸗
zahlung ünd hohe Sinſen

500 Mark .
Offert , erb. unter Nr. 44107

an die Exped dieſes Blattes .
Kinderloſes Ehepaar

( Beamte bevorzugt ) erhält
freie Wohnung und hat
dafür die Aufwartung bei

einzeluem Herrn zu ver⸗

ſeben. Offerteu unter Nr .

43884 a . d. Exp. d. Bl .

Junges liebw . Fräulein
aus beſter Familie , würde

gerne gebild . Dame ( auch
leidend ) Nachmittags Geſell⸗
ſchaft leiſten , wenn ihr da⸗

gegen Gelegenheit zur Ueb⸗

ung feiner franz . Converſat .
eboten wäre . Offebitte u. F. P.
ſtr . 44076 an die Erp . d. Bl .

Gepr . Kraukenpfleger in empf .
ſich. H 4, 19, 4. St 43549

Aeerbnn : Reinigen u. Wichſen
von Parquetböden wird pronpt

u. bill. beſ. F5, 4, Hth. 2. St .

Zügelſt
Schotliſcher Schäferhund

zugelaufen . 44044
Abzuholen J 9, 8.

Ferſ
Silberne Uhrkette mit gefaß⸗

tem Rheinkieſel auf der Ring⸗
ſtraße oder Park verloren .
Abzugeben gegen gute Belohnung
43966 U4 , 18, 2. St .

Verloren .
Marienthaler , abzugeb . geg.

Belohn . O 7, 11, 4. St . 4060

0 oldenes Ketffenarmband
verloren . Abzugeben E 1, 1,

2 Tr. , gegen gute Belohn 43984

Gold . Damennhrkette
verloren . Abzugeben geg. Beloh .
744006 i 8, 21, 2. Stock .

4 11
—

in IngieEin Spazierſtock
gefunden Abzuholen gegen Ein⸗
rückungsgebühr 43981
Gr . Merzelſtr . 27a , 2. St .

Auterricht ,

BERHLITZ SCHOOl.
D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANMZöSLSCH,ENGLISCH
TALIEN . , Bussischf eto .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Nahe an 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ unb Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jeberzeit . 4745
Prospeotegratisu . franco

—

Zur Ueberwachung von zwei
größeren Kindern bei Fertigung
der Schulaufgaben ein

jüngeter Lehrer
geſucht

Gefl . Off , unt Nr . 43953 an
die Exped . dieſes Blattes .

Russisch
Gramatik , Converſation ꝛc.
ertheilt ein Ruſſe nach er⸗
folgreicher leicht faßlicher
Methode . 41244

Adreſſe im Verlag .
Eine ſtaatl . geprüfte Lehrerin

ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u. ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
u. Nachhilfe in der Muſik . 2810

Zu erfr. in der Exped . ds. Bl .

Unterricht
in Stenographie

( System Stolze - Schrey ) ,

Bunehführung
(einf . , dopp . u. amerik . )

uMaschinenschrei -
ben ertheilt 41205

Fr . Burokhardt , K 3 2

gpr . Lehrerd . Stenograph .

Jeb Fraul . ertheilt gründlichenY
Klavierunterricht an Anfänger

wie Fortgeſchrittene mit ſicherem
Erfolg gegen ſehr mäßiges Ho⸗
norar . Näh . im Verlag . 42432

Klaſſen⸗Auterricht.
Frauz . Sprachkl . v. 2 Theilen
ſucht noch 2 Herren od. Damen
z. Ergänz . d. Klaſſe Preis 50 Pf.
pro Perſ . u Lekt Unterr . ſehr gut .
( Konverſationsmethode . ) Oſſert .
u. Nr. 43691 a. d. Exp . d. Bl .

Klavief - u. Zither -
Unterricht wird gründl . ertheilt

Emil Nulimeyer .
Muſiklehrer , G 8, 11. 2789

Zithern aller Art werden ge⸗
ſtimt gegen mäßiges Honorar .

N 5

Elegante Damenmaske zu
perkaufen oder zu verleihen .
43959 Kaiſerding 16 , part .

zu leihen geſucht . 43726
Ofſerten unter Nr 43726 an

die Expedilion dieſes Blattes .

Spanierin , Italienerin und
verſch . hübſche Damenmasken
bill . zu verl . 8 4, 17, 1 Tr . 48688

Schöne Herren⸗ u. Damenmaske
b z. v. Schwetzingerſtr .106, 11. 42763

Domino , Italienerin zu
verk. , L 8, 10 4. St . 42946

Tyrolerin zu verleihen od. z.
verk. O 5, 1. 3. Stock . 43280

Mackenauzüge
für Herren und Damen zu ver⸗
leihen . N 4 , 11 , 1 Tr . 40997

Eleg. Jamenmagken
billig zu verk. od. zu verl . 010
Colliniſtr . 6. 3. St. er ( am Panor . )

Kohlen
per Februar u. März einige
Waggon gesneht . 44104

Off . unt . . 886 F. M. an
Rudolf Moſſe , Maunheim .

Haus zum Alleinbewohnen
beſtehendes oder zu erbauendes
zu kaufen geſ. Angebote unter Nr.
43970 an die Erp . d. Bl. 8970

Ein Ausziehtiſch zu kaufen
geſucht ; daſelbſt ein kupferner ,
neuer Gasofen abzugeben .

Ofſert . unt . O. M. Nr. 43985
an die Exped . dieſes Blattes .

Zu kaufen gesuelitf
ein kl. Eisſchränkchen , Lang⸗
ſtraße 6. 43470

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft
A. Rech ,S 1. 10 . 39723

15 einzeln wieAlte Bücher n Büheth .
kauft zu

höchsten Preisen 29708
A. Bender ' s Antiqu O 4,17 .

Die höchſen Preiſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle , Kiſten ꝛc. zahlt u. holt ſelbſt

ab Sigmund Kun , 481
Hafenſtraße 28 ( fruher F 8, 17)

Briefmarken
in größeren u kleineren Poſten
werden ſtets gekauft 43670

I 2 , I1Ga , Laden .
Küferm . Heinrich Verthold

. 7, 11 kauft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 41165

7 2

Hausverkauf !
Ein Haus mit gutgehender

Bierwirthſchaft ſowie Brannt⸗
weinſchank Umſtände halber zu
verkaufen 43181

Ebendaſelbſt eine neueingerich⸗
tete Mehzgerei zu vermiethen .

Zu erfragen unter No. 43181
in der Exp. d. Bl.

Ein frei⸗ I 2 mit 7
ſtehendes Wohnhau Zim . ,

Waſchküche , Keller ꝛc., 2000 —mtr
Garten , Geflugelzuchtanlage , iſt
in Schwetzingen zu verkaufen
oder zu vermiethen . 44078

Auskunft ertheilt

Joh. Pet. Itschinger,
IE ,

Auctious⸗ u. Liegenſch . ⸗Agentur .

1 7
*

Banplütze :
1 Platz , 12,00 m Front ,
44,00 metief und 1 Platz ,
12,00 m Front , 30,00 m

tief , an einer fertig ge⸗
ſtellten Straße in Ludwigs⸗
hafen a. Rh . unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu
verkaufen . Offert . unter

J . G. Nr . 44069 an die

Exped . d. Bl .

Heidelberz .
Villa⸗ u. Weinberg⸗Verkaui :

Durch Sterbfall verkäuflich ge⸗
worden in ſchönſter Lage am
Neckax, eine in franz . Styl erbaute
uu. beſtens erhaltene Villa nebſt
31 Ar Weinberg . Das Anweſen
eignet ſich vorzüglich zu herr⸗
ſchaftlichem Wohnſitz , da Stall
und Remiſe vorhanden . Das
Ganze iſt ebenſo als Spekula⸗
tionsobjekt zu betrachten , da ein
geplauter und bereits in Herſtell⸗
ung genommener Weg, in abſeh⸗
barer Zeit den Weinberg durch⸗
ſchneiden wird , wodurch 4 große
Villen⸗Bauplätze ſich ergeben
werden . Intereſſeuten wollen gefl .
Off . unter M. C. Nr . 42768 an
die Expedition richten .

Ein größerer

industrieplatz
iſt zu verkaufen oder zu ver⸗
pachten . 42786

Näheres bei Architektur⸗ und
Baugeſchäft
Arno Möller , G 8 . 1.

W̃᷑ gen Abſchluß einer

Liquidation iſt eine

Forderung von circa 200

Mark zu verkaufen. Ebenſo
eine kleine Caſſette billigſt .

Näheres bei 44012
Gustav Horst ,
D 2, 16 , 2 . Stock .

1900 .
2 hocheleg . Damenmasken

„ das neue Jahrhundert “ , einzeln
oder zuſammen , zu verleihen .

Näh . Q 7, 20, 4. Stock . 43987

Nur Tage ſier.
Zu kaufen geſucht

gegen Caſſa
2

im Preiſe zurſäkgeſtellte
Waaren aller Art , ganze
Lager auch Reſtheſtände .

Offerten erbeten unter

Chiffre M. N. 4146 an
die Expedition dieſes Bl .

9057

Bett billig zu verkaufen . 43758
Rheindammſtr . 5, 5. St . r.

16 . Querſtraße , kleſner Bau⸗
platz zu verkaufen 42176

Näheres im Verlag .

Wegen Wegzugs verkauſe
ganz wenig gebrauchte Möbel

5 3 Akademieſtr . 9,
2. St . , Nachmittags von —4 :

1 Divan , 1 Büffet , 1 Auszieh⸗
tiſch , 1 Vertikov , 1 Servirkiſch ,
6 hohe Stühle , 1 faſt neues
Piauino , 1 Spiegelſchrank , drei⸗
theilig , 1Kommode , 1 Mädchen⸗
bett , 1 Küchentiſch , 1 Speiſe⸗
ſchrank , 1 Löffelbrett , Gallerien ,
1 Spiegel , 1 Gasherd u. ſonſt
verſchiedene Hausräthe . 43704

1 neuer Waſchoſen m. Kupfer⸗
keſſel preiswürdig zu verkaufen .
Näheres Schloſſekei . 43786

4
7

Für Brautleute größte Aus⸗
wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 43801

H5 , 2, 3 2
Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Fr. Hebel , K 3, 3, 28. 16515

Verſch . Möbel wegen Umzugs
billig zu verk. Näheres O 6, 2,
parterre rechts . 48603

Mannheim , 14 . Jebruar .
1 Pateuthebel Blechſcheere

verkaufen 6 6, 21. 44010

Wegen Umzug zu verkaufen :
Buffet , Schränke Sopha , Waſch⸗
kommode mit Marmorplatte ,
Bahnhofplatz 9, 2 Trep . 28435

Ein faſt noch neuer Schreib⸗
tiſch ſofort zu verk. Näheres
L 12, 4, part . 43762

Eine faſt neuie Ladeneinrſch⸗
tung für jede Branche paſſend .
u. 1 großes Firmenſchild z. verk.

Näheres im Verlag . 43182

Neue Victoriawagen
mit abnehmbarem Bock zu ver
kaufen . 28553

G. Keller ,
Wagenbauer , 7, 11 .

Federurollen jed. Tragk .
Handwagen

offerirt billigſt . 36940
J . Feickert , 11. Querſtr . 34

Gerüſtholz ,
Schwellen ,Bord ꝛe .
preiswerth zu verkaufen am
Schulhaus⸗Neubau Secken⸗
heimerſtraße beim Steigthurm .
Näheres Werderſtr . 8, 2. St . t058

Aflammiger Gasherdſammteſſern .
Tiſch zu vkf. L13Nr . 24,11 . 43450

(Ein guterbanten bpferd .
Dampfmaſchine mit

neuem ſtehendem Keſſel ,
5,5 [ Imet Heizflüche , 7

Atm Druck , iſt billig ab⸗
zugeben . Zu erfrag . Beil⸗

ſtraße 1, 1 Tr . lks . 42598
1 gepreßtes Pelüche⸗Sofa mit 2

Fauteuil , 1 Mognet⸗Divan , 1
Spiegelſchrank , 1 Vertikow , 1
Chiffonnier , Spiegel u. Stühle b.
zuverk . O 6, 2, part . r. 1281⸗

Wegzugshalb . zuverk . : 1Glas ,
ſchrank , antique , Weißzeugſchrank ,
2 ſchl. Bettlaben , 1 Waſch⸗
ſchränkchen , Kinberbettläbchen ,
Schreibtiſch , altes Sopha , Waſch⸗
maſchine , Waſchbank , Ständer ,
Fäßchen , Schutzblech fſür Kohlen
einzuwerfen u. noch Verſchiedenes .

48604 L 14 , 5 .

Ladeneinrichtung
für Specereig . neu , 2 Waagen
Gaslüſter ꝛce. preiswerth z. verk .
Offerten unter Nr . 44063 an die
Exped . d. Bl . 44063

Grober antiker Schrank zu
verkaufen . K 4, 4, II . 4085

Kameeltaſchen⸗Divan u. 1 Luttzer⸗
ſtuhl (neu) bill. z. v. K 3, 16. 4088

Ein faſt neues Salon⸗Sopha
wegzugshalber zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 46905

—
Ein großer Schrank

paſſend für Modes odei Conf etion
und zwei Zuſchneidetiſche billig
zu verkaufen . Näheres in d. Erp .

Sehr ſchöne 43907

Thonöfen
zu verkaufen . D 1, 7½8.
Piano , neu 440, gebr 250 Me 1
Harmo . Velociped, neu 140, z. pkf.
Demer , ' hafen , Markt . 43797

Ein gut erhaltenes Pianind
billig zu verkaufen . 41079

Näberes Gontardplatz s, 2. St .

Guüt erhalfener Blasbalg zu
verkaufen . 3. Querſtr . 28. 43471

einen Feren Poſten gut
Edecke der Wa IZZiegel

( Schönher . gler in der Farbe )
hat gozugeben von 45 —50 Mk.
per Tauſend 44094

Ziegelwerk Oppan .

„ Junger Foxterier zu verk.
Böckſtr . 9, 2. Stock . 44112

Stelleſuchende jed . Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine Vakanzen Liſte . 28107
W. Hirſch Verlag , P 6 , 1.

Wlr ſuchen für das badiſche
Unterland einen in der Orga⸗
niſation und Acquiſition er⸗
fahrenen 44103

Außenbeamten
mit feſtem Gehalt (ohne Pflicht⸗
penſum ) und hohen Neben⸗
bezügen .

Geeignete Herren , die ſich über
gute Erfolge aus früherer Thätig⸗
keit ausweiſen können und denen
daran liegt , ſich einen dauern⸗
den Poſten zu ſchaffen , wollen
Offerten mit Referenzen an die
General⸗Agentur der Basler
Lebens⸗ und Unfallverſ . ⸗Ge⸗
ſellſchaft in Karlsruhe . /B.
einreichen .

Junger , tüchtiger

Commis ,
welcher perfekt ſtenographiren
kaun , wird in einem Fabrikge⸗
ſchäft zum ſofortig , Eintritt geſ.

Gefl. Offerten mit Angabe der
Gehaltsanſprüche unt . Nr . 44046
an die Exped . ds. Bl .

Auf ein hieſiges Teche
niſch . Conſtructions⸗
Bureau per ſofort oder

April ein

SVolontar
mit Anlage zum Zeichnen
geſucht .

Schriftl . Angebote unter
Nr . 44097 zu richten an
die Exped . d. Bl .

Junge zum Brödchen tragen
ſof. geſucht . N 3 , 16 . 43659

Reiſender⸗

meiner erſten Speziali
k der

Baubranche
wird ein durchaus erfahrener ,
geſchäftsgewandter

Reiſender
zu möglichſt baldigem Eintritt

geſucht .
Bei der Kundſchaft bereits gut

eingeführte . Bewerber bevorzugt ,
— Offerten mit ſeitheriger Lauf⸗
bahn , Zeugnißabſchriften , Photo⸗
graphie , Angabe von Referenzen
und Gehaltsanſprüchen erbeten
unter . 913 an Haaſen⸗
ſtein K Vogler . ⸗G. Slutt⸗
gart .

Leiſtungsfähigſte
0 2— 2

Etiketten⸗Fabrik
( Spezialität Auhänge⸗Etiketten
aller Art ) ſuchttüchtigen , ſoliden ,
gut eingeführten

Vertreter
für Mannheim und Umgegend⸗
Hohe Proviſion , kleinſte Muſter .
Branchekenntniß nicht erforderlich .
Offerten unter Chiffre 283 4
an Haaſeuſtein & Vogler ,
Mannheim . 44418

Mühlen⸗ u. Gekrride⸗

Brauche.
Geſucht für größere Mühle

( Act . ⸗Geſ. ) ein perfettet

Buchhalter
der Keuntniſſe in der Mühlen⸗
oder Getreidebranche hat . Be⸗
vorzugt wird , wer auch im Ge⸗
treide⸗Einkauf erfahren iſt .

Offerten unter S. 6642 b .
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Manunheim . 48637

Gewandter Acgnuiſtteut
aus anſtändigen ſreiſen für
Mannheim zum Abſchluß von

Einbruchdtebſtahlverſicher⸗
ungen gegen monatliches Fixum
und Abſchlußproviſion geſücht .

Gefl . Offerten mit ausführl .
Angaben über bisherige Thätig⸗
keit unter Nr . 44111 an die Exp.
ds. Bl. erbeten .

Hausſegenreiſende auf pa⸗
tent . Neuheit . bei hoh. coneurrenz⸗
loſ . Proviſ . ſucht größ . Kunſtinſtit .

Adreſſen unter E. F. 1231 an
Nudolf Moſſe , Berlin 8. 44079

Getreide u . Mehl,
Erfahrener branchekundiger

Buchhalter
ſucht ſelbſtſtändige Stellung in
einem mittl . Geſchäfte obiger
Branche . 44014

Offert . unt . Nr . 44012 a. d.
Expedition dieſes Blattes .

Tüchtige 42
Maſchinenſchloſtt
für Krahnban ſof , geſucht .

Geſellſchaft für el e viſche
Indu trie Karlseuhe .

Herrſchaftokulſcher,
der auch Hausarbeit übernimmt ,
per 1. März a . e, geſucht .

Ofſerten unter Nr 43699 an
die Ervedition dieſes Blattes .

Eine perfetie

Maſchineuſchreiberin
welche ſtenographiren kann , wird
ſofort geſucht .

Offerten mit Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche unter Nr . 44047
an die Exped . dieſes Blattes .

Mädchen
für 43814

Schreibarbeiten gegen
sofortiger Bezahlung suchen

Eug . & Herm . Herbst
Neckarvorstadt ( Messplatz . )

Tichlige Faharalkikſofort geſucht .
Lina Kaufmann , F 2, 11.

Tüchtige Ladnerin
der Kurz⸗ und Spielwaaren⸗
brauche ſucht 42275
Samuel Neuberger , D 3, 9.

Ordl . Laufmädchen
für ſofort geſucht . 43724

Th . Jeunemann ,
D 2, 15. Kunſtſtickerei . D 2, 15.
HWechinnen. Zimmer⸗ Uu. Haus⸗

mädchen finden gute Skellen .
Bureau I 2, 10, 3. St . Voh⸗ 41700

Ein brav . fleißiges Mädchen
geſ . M 2 , 18 , 3. St . 43657

ädchen für Hausarbeit ge⸗N * ſucht . L 10. 6, 3. St . 48487
7 7 8

Gſetzes Madcgen 8

tüchtig in Küche und Haushalt
wiro für mittleren Hausſtand auf
1. April g. h. Lohn geſ . Gute

gi Beding . Offert. unter
96617 b an Haasenstein

LVogler , . - . , Mannh .
Beſſeres Mädchen , welches

kochen kann , ſof geſucht . Schwetz⸗
iugerſtr . 85, Conditorei . 44071

Tücht . Rock⸗ und Taillen⸗
Arbeiterin geſucht . 43414

Harth , E 6, 18 .

95Fab

355

Lehrmädchen werd angenommen .
Ig . ordentl . Dienſtmädchen

geſ . B 6, 18, 3. Stock . 484

Geſuch .

4

1 *
1
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A net Ner. 4755 an dis Erped .

machen geſucht . B 2, 10, 8. St .
Vorderhaus . 43482

zum Kleider - ⸗

1 111

—

Maunhelm , 14 . Februne . General⸗Anzemer . 7. Stitt .

Modes .
Selbſtſtändige tücht . 43438

Arbeiterin ,
ſowie Sehrmädchen ſofort geſ.

M . Wieder ,
Schwetzingerſtraße⸗

Ein Midchen gesucht .
846957 Kaiſerring 16, part .

e Mädchen für Haus⸗
arbeit ſof. geſ. N 4, 24. 8847

Pefucht auf 1. März eine
Köchin geg. hoh Lohn in eine
fleine Familie , eine Köchin vom
1. Mälz bis 1. April zur Aus⸗
hilfe ( privat ) , mehr . ſelbſtſtänd ,

ürgerl . Köchinnen auf 1. April ,
auch früh . in beſſere Häuſer geſ.
440586 Bureau Bär , N 4, 8.

Cehrmädchen
f

Dehrmädchen zum Kleider

Lehrmäöchenmachen ge⸗
ſucht . K 2, 6, 2. St . 43006

[ Lehrmädchen

zum Kleiderm . ſofort geſucht .
II A, 20 , 8. Skock.

3*
einemerſten Großhandlungs⸗

haus iſt per Oſtern eine

Lehrlingsſtelle
u beſetzen . Selbſtgeſchriebene

fferten unter Nr . 42189 an die
Erpedition dſs . Blits . erwünſcht .

Befähigter , fleißiger und ſtreb⸗
ſamer Knabe aus guter Familte
wird per Oſtern ds. Is . als

Lehrling
r das kaufm . Bureau einer

ieſigen großen Maſchinenfabrik
eſücht ; gute Schulzeugniſſe Be⸗

ingung . 55
GelbſtgeſchriebeneOfferten sub

Ohicfre 483808 werden erbeten an
die Exped . d. Bl .

ſof, oder auf Oſterngehrling
uch 42771

Louis Doerr , Buchbind . ,D 2, 12.

Schloſſerlehrl , auf Oſtern geſ.
8. Querſtraße 28 .

Junger Maun , welcher ſich der
Uthogr . Branche widmen will ,
findet als

Steiudruckerlehrling
gegen ſofortige Vergütung an⸗

Fenehme Stellung bei 48257

Julius Jahl
Chromolithogr . Künſtanſtalt

Akademieſtr . 8.

Nuf Oſtern

Lehrling
Sohn achtbarer Eltern geſucht ,
J. Bureaux u. Laden⸗ 44095

H. Scharpinet ,
Stabliſſement für compl .

Zimmereinrichtungen .
Bei ſoforagem Gehalt für un⸗

ſere Generakagentur auf Oſtern

1 Gehrling
guten Schulzeugniſſen geſücht.

Rabus & Stoll ,
L. 2, 14 . 42887

Holzbranche .
Kaufmänniſche Lehrſtelle

oſfen gegen Vergütung . Schrift⸗
liche Vewerbungen unter S. O.
48889 an die Exp. d. Bl .

Zu Oſtern ſunger Mann mit
Reifezeugniß f. einj , Freiwilligen⸗
Pienſ als

Lehrling
45geſucht .

AMhein , Papiermannfaktur
Hermaun Krebs .

Ein durchaus erfahr. üälterer
Handelsmaun , welcher durch
viele duht

fedſn ſein Geſchäft
nicht mehr

Weſchaſeg betreiben
kann , ſucht Beſchäftig . in einer

röß. Viehhandl. , geſtützt auf treue
ltere Kundſch . U. würde ſich der⸗

1155 1 v.
vieh hauptſächlich eignen .

Zu erfr . in d. Erped . ds . Bl .

Pertrauensſtellung
ſucht 43524

Kaufmann Anfangs Dreißig ,
unverh . , Chriſt , a, guter Fam .
als Buchhalter od Caſſirer .
Spätere Kapitalbetheiligung nicht
alisgeſchloſſen . Eintritt 1. April
od. ſpäter Anfragen unter L .
GGzab an
Bogler . ⸗G. Mannheim .

erheltächeter Maun mitt⸗
leren Alters , im Rechnen ,
Schreiben und Leſen gut
bewandert , ſucht Stelle

als Kaſſter Aufſeher oder
ſonſtigen Vertrauenspoſten .

Gefl. Anfragen unter Nr . 44084
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Ein Franzoſe aus gebildeter
amilie , deutſch ſprechend, 16
ahre alt , 1 ſofort Lehr⸗

ſtelle in einem Wagren⸗en- gros⸗
Geſchäft .

Gefällige Offerten unter A. N.
g. Nr . 43777 an die Expedition
bs . Blattes .

IJräulein ,
Welches ſtenographiren kann und

mit der Schreibmaſchine vertraut
iſt , ſucht bis 1. März Stellung .

Suche f. e. Fränleſn a guk,
Hauſe , Stelle a Stütze n. Maun⸗
heim dd Umgeb . Eiſttr . a. liebſt.
d. 1. März . Off. a. d. Plac . ⸗Juſt .
Luiſe Haecker, Victoriaſtr . 78,
Darmſtadt . 44042

Eine alfelnſtehende Fran fucht

5 Haushälterin oder
zur Krankenpflege .

Näheres B 2, 6, 8 Treppen .
Eine Verkuferin
welche das Kleidermachen erlernt
und ¼ Jahr in einem Herren⸗
und Damen⸗Confektonsgeſchäft
thätig war , ſucht Stellung .

Off. unt. M. K. Nr . 43928 an
die Exped . ds. Bl . erbeten .

Wohnung
Kleine ruhige Familie ſucht 2

immer und Kilche zu miethen .
fferten mit Preisangabe unter

Nr . 42603 an die Exped . ds. Bl.

Geſucht per 1. April od. früher

große Part . ⸗Wohuung
mit Werkſtätte oder Magazin im
Hinterhaus .

Offerten unter Nr . 42510 an
die Exped . dieſes Blattes .

D 7, i , Bureau

l . Magazin aue ve
And ge⸗

räüumig , ver 1, April zu ver⸗
miethen . 4388

Näl , in F 8, 1. 1. Stock .

75 die biöher von der
＋ 15 14 PVits benutzten
Räume 8 Zim . ſind p. 1. April
zu vermiethen . 42501

Jomptoir .
0 7 13 parterre , ein Zim .

9 zu verm . 43774
Max Baer Sühne .

Bureau ,
1 Treppe hoch, in beſter Lage der
Stadt , —7 große helle Zim .
auch für Geſchäftsräume , bis
J. April zu verm . : 4408

Daſelbſt 2. Stock —6 Zim. ,
Küche und Zubehör bis 1. April
zu vermiethen .

525 R 4, 2

aſf2 1.

Neudau , 3. St . ,

. 6, 10 4 Zimnier und
Kliche zu vermiethen 44077

Räheres U 6, 30 , 2. Stock .

St , in . und
Küche bis 1.

zu vermiethen .

8 2 15 Tmmer Niſche
3 und Zubehör per

1. Mai zu vermjethen . 48015
Näheres parterre , Laden .

Frledrichsring ,
86 , 3, 1 Cteppe hoch,
5 Zim . mit Balkon und Zube⸗
hör per 1. April oder früher zu

2859

—

Moltkeſtraße 7
elegante Woahnung ,

8Zimmer , 1 Manfardenzimmer ,
Badezimmer Speiſekammer ,
Küche , 2 Keler und Zubehör zu
vermiethen . derde

Läheres im 8. Stock .

4 . Querſtr . 5,
2 Zimmer und Küche pr. ſofort
zu vermiethen . 483731

4. Querſtr . Nr . 15, 1. St . ,
4 Zim . u. Küche nebſt Zubehör
mit Balkon zu vermiethen . 2807

Näheres Mittelſtraße 86 .

Miedfeldſtraße 14, 2. Stock ,
8 u. 2 Zim . u. Küche mit Zubeh . ,

Per Aprſt zu bermſeſhen :
2. Stock , 5 geräumige zimmer ,

Balkon , Gärderobe , Mauſaxde
u. Zubehör , in ſchönſter Lage der
Neckar⸗Vorſtadt . 12794

Näh Dammiſtr . 8, 8. Stock .

Meſſrere Wohnungen , ſe 7
Zimmer mit Küche bis 1. Febr .
zu beziehen . 40149

Näh . Hermann Mack, Rhein⸗
häuſerſtraße Nr. 65.

Schloss , ein ſchon möbl .
Zimmer an ſol, beſſ . Herrn z. v.

Näh . im Verlag . 42970

4
NF 2 Sfocf Eiſt iöbk⸗
N 3,. 5 Zimmer m. 2 Betten

zu vermiethen . 44082

N6, 6045
1 gut möbl. Zim.

m. Peuf .3. v. 4835

N gif i Tr . 1 güf möbt
N 6, 6 2 Zimmer per ſofon
oder 1. Febr . zu verm . 41385

3
E Tr . An h. ſubl .0 45 1 Zim . z. v. 42905
s Tr. , eleg möbl .

P 1 14 Eckzim m. Balkon ,
eptl . Wohn⸗ u. Schlafzim . pr . 1.
März zu verimiethen . 43025

P 2. 45
eln neu mbl . Zim.
ſof . an einen Hexren

3. v. Näh . Wirthſchaft .

5 8 reteſrabe I. 3, Tr
vermiethen . 425145 Stod , 2 Zim u. Küche au Preiteſtraße ön ' möblirkes

Näher 23, 4. S ruhige Leute ſofort preiswerth . zaſchen nibblirteß
Näheres L 13, 23 , 2 Stocl .

0 b 15 11 41863 Zimmer zußvermiethen . 43297

Hl. Wohn . , 2 Jim .
U. Küſche zu v. 0

St . , ſchön abgeſchl . ,＋ 6,9 4 Jim . , Küche u. Zu⸗
behör ſof. od. ſpäter zu v. 42754Näh . bei uebler , Kaiſerring s2

B 6 1 * Parterrewohnung ,
95 6 Zimmer , Küche ,

Badezimmer und Zubehör per
1. Juli d. J. zu vermiethen .

Näh . N 8, 9, 2. St . 44088
Aeltere Dame

19
5 2 Zimmer

u. Küche zu miethen ( Oberſtadt . )
Ofterten mit Preisange unter

Nr . 43112 an die Erpedition
dieſes Blattes .

Geuch bis 18. März 1 Zim .
u. Küche von 2 ruh . Leſiten .

Offerten unter Nr . 44041 an
die Exped . d Bl .
Jwel Herren ſuchen per 1. März

zwei oder drei ſchön möblirte
Zimmer .

Offerten unter Nr . 44053 an
die Exped . d. Bl.

Werkſtätte , m. oder o. Wohn .
von —k zu miethen geſucht .

Offerten m. Preisängabe unt, .
Nr . 48032 an die Expedition .

Mnl. Zimmer in guter Lage
per 1. März zu miethen

geſucht . Off . unter Nr . 44000
an die Exped. d. Bl. erbeten

4 4
kleines Magazin

„ Ozu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 43002

Stallung
2 Pferde , Heuſpeicher , Platz für
Wagen u. ſ. w. Neckarvorſtadt .
Näheres I 1, 6, Laden 43867

S5 2
Sonterraſn zu verm . 43424

1 3. St . , ſechs Zimmer9 3, 3 und
Zubehör

auf 1.
Juli zu vermiethen . 48706

D 1 , E
2 ſchöne unmöbl , Zimmer zu ver⸗
miethen . Näh Entreſol . 43780

2 Treppen , zum9 1. 13 1. April 2 Zimmer .
Küche u. Zubehör . Näh , 2 Tr .
links bei Herrn Hablitzel . 43711

9 5 4 paxt . , ein Schlafz .
9 ＋2mit Bureau oder

Wohnz . ſof. z. v. 48490
1 Zimmer u. KücheE 5 9 zu verm . 42964

Breiteſtraßſe , 2. St . ,F 1, 3 8 ſchöne Zimmer , zu
Bureau oder für Arzt geeignet,
per 1. April zu vermlethen

Näheres 3. Stock . 43252
N Vordh . , 4. St . , ſch.

825 13 abgeſchl. Wohnn. 15
Zimmer u. Küche pr. 1. Mat zu
verm . Näh . 3. St . 43061

4. Stock ; 3 Zim nebſt63 , 1. Küche u. Zibeh per
1. April zu verm . Einzuſehen von

—5 Uhr. Näh. Bäckerei . 44092

Goutardſtt . 18 großze, helle
Lagerräume

mit 4 Zimmer als Bureau oder
Wohnulng mit Werkſtatt zu
verm . Näh . 2. Stock . 44108

Lagerplätze ,
nahe der Stadt , beliebig groß ,
zu vermiethen . 39177

Näheres II 3, K.

Helle Werkſtätte
81

verm .
Näh . in der Exped . d. Bl. 43651

5 5 1 10 o de bis
9 8

0
Mai leerſtehender

Laden für dieſe Zeit zu verm .
Zu erfragen im Cigarreuge⸗

ſchäft daſelbſt . 48411

Per 1. Juli Laden m.
L 8, 1 Wohnung zu verm .

Näheres 2. Stock . 887
7 Taden mif oder ohnte

N 25 5 Wohnung 5 März
zu verm . Näh . 3. Stock . 43669

ein Laden mit
1 6. 10 Wohnyung , ebenſo
1 Zimmer und Kilche zu verm .
Näh . Waldhofſtraße 1. 29155

Laden , 2 Zim⸗
Augartenſit. 7 mier, Küche U.

großer Keller auf 1. Mai zu ver⸗
miethen . Auch für Wurean
wegen ruhiger Lage ſehr ge⸗
eignet . 48451

Näh . Seckenheimerſtr . 56, 2. St .

Schwehingerſtr . 21 Laden
mit Wohnung und kl. Magazin
ſofort zu vermiethen . 42037

Näh , bei Baumeiſter Fucke⸗
Michels , R 7, 28. 42087

Thoräckerſtraße 11, Laden
mit kleiner Wohnung , auch als
Bureau geeignet , per ſofort oder
1. April zu bermiethen . 43578

In der Nähe Mannheims iſt
in günſtiger Lage ein Laden mit

Wohnung zu vermiethen . In
demſelben wurde bisher ein gut⸗
gehendes Spezereigeſchäft be⸗
krieben .

Adreſſen an die Erxpeditlon
dieſes Blattes erbeten uter Nr .
42355 .

Kleiner Laden
mit Wohnung zu miethen geſucht .

Gefl . Off, mit Preisan abe

unter L. S. Nr . 43241 a .d. Exp.

vermiethen . Näher . Jungbuſch⸗
ſtraße 31, Laden . 948074

In ſeinſter Geſchäftslage

Laden
mit Rebenzimmer eventuell
mit großem deie Magazin od.
Bureau⸗Räumen per 1. Juni zu
vermiethen . 43445

Offerten unter A. B. Nr . 48445
ie

Exped . ds. Bl .

part großes helles
0 3, 3 Zimmer als

zu vermiethen . 4

IU
Sureau zu ver -

9 miethen per

sofort . Dasselbe besteht
aus 3 grossen u. einem

8 April zu vermiethen .

Anter
Große helle Werkſtätte zufe

2. Zübeh . per 1. ev.
„ März zu verin . 44100

83 15 Mauf⸗Wohnung , 2
, 149 Zimmer und Küche
an ruhige Leute zu verm . 43679

12 sSih . il . Wohn .0 95 17 4 zu ovm. 41108

17 frdl .97,11

6 3 12
4 Zim, , Küche und

32
15

Manſ . ⸗Woh . ,
4 Zim . und Küche

per April an rüh . Leute z. verm .
Näheres 2. St . 1118

Woh chWohnung von 7 Zimmern, Küche
und Zubehbör 8 1. April zu
verm : Näh . 8. St. 405538

1 902 Zimmer u. Küche6 7¹ 39 zu verm . 43910

3 7
2. St . , ſchöne Woh⸗

7 nung mit s eventl .
8 Zimmer und Zubehör per 1.

bril 941914
Näheres Lederhandlung .

JVBidh , i Zim fiche1 15 13 Feller at ruh . Faln.
zu v. Näh . 2. St . , rechts . 43118

57 St , eine Erker⸗
H 7, 24 wohn , zwei große
Zim. , 1 Vorzim . , Küche u. Zu⸗
behör auf 1. Mai zu d. 43876

JI . A dade 48s

4J8 . 6

＋ 6, 29
2. S ., J ſch. Balkon⸗

. Wohn. , beſteh , aus
4 Zim . Magdzim. u, Küche per
1. April für M. 750 zu v. 4587

1 1, 90
2 Zim . u. Küche a.

4 die Anlage geh. , zu
v. Näh . 2. Stock , links . 42914

Friedrichsring .
U 3 17 ſch. Wohnung , 8

2 Zimmer , Badeka⸗
binet , Küche nebſt Zubehör z. v.

Näheres parterre , 485656

U4 . 14 Ke a
1 4, 21 ſch. Manſarden⸗

u. Külche p. 1. April 3. 5. 42891
Wohnung 3 Zim .

Stock , 4 Zim .
u. Küche pr . 1. März oder April
zu verm. Näh . part . 48458

ir 7 2 Wohn . , je 4
Augarteur. ?7 Sun , Müche .
Keller , ſowie 2 Wohnungen , je
2 Zimmer, Küche und Keller guf
1. Mai zu verm . 43460

Näh . Seckenheimerſtr . 56, . St .
9 7 Wohn. , 2

Küche zu verm . bis 1. März od.
ſpäter beziehbar . 48869

A6i 2 Treppen , ſchöne
Beilſtt. 10 Wohnung , 8 Zim . ,
Küche , Magdk . ꝛc per 10. April

zuverm . Näh . Laden . 41125
eeeeeeeeeeeeeee

111 4 . St . , 5 Zim .
Folliniſtt. 1¹ Badezim. neoſt
Zubehör , elegant ausgeſtattet ,
per ſofort zu verm . 41695
FFPF

Dammſtraße 33
Parterre , für Wohnung oder
Bureau geeignet , per 1. April
a. c. zu vermiethen . 42120

Eichelsheimerſtraße 23 ,
ſchöner 2. Stock ( Balcon ) , 3 Zim .
u. Küche , Magdkammer u. Zu⸗
gehör zu verm . 41585

Zu erfr . Rheinauftr . 38/40 .

Eſchelsheimerſtr . 33, 2 Z. u. Küche
u. 8 Z. U. Küche pr. 1. Apr. z. v. 51 )

Gichelsheimerſtraße 36/40 ,
8. St . , 4

Atunt kl, Bädzim . u.
Küche ,2 Balkoueu. Zubeh. b. April
zu verm . Näh . part . 41675

Friedrichsring ?
Eleg . Wohnung , 3 Tr. , pr. Anf .
Apfil zu verm , beſt . aus 6 Zim .
Badezim . , Küche und Zubehör ,
Näh . Rupprechtſtraße 9, 2 Trep .

Friedrichsring 14, eleganter
4. Stock , s Zimmer u. Zübehör
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näheres parterre . 35017

Friedrichsſelderſtr 6, 2. St . ,
Wohnung , 2 Zim, , Küche nebſt
Zubehör per 15, Febr , zu verm .

Mäheres parterre . 46674

Gontardſtr . 8
eleg . . , 8. oder 4.
Stock , 6 Zimmier ze. per 1. April
zu vermiethen . 40281

Näheres varterr ?

1880

1 Tr. , 1 Zim . u. Küche
ſof, zu verm . 43287

Schöne Wohnung ,K 4, 4, 2. Stock , 7 Zimmer
U, Küche per 1. April zu verm

Näheres parterre . 42320
2 Zim . , geg. die Str .

L2, 4 b % oder öblirt , ſo⸗
fort zu vermiethen . 41685

Zimmer u . Zube⸗
L 25 8 hör bis Mitte März
zu verm . Einzuſehen von —4
Uhr . Näh. , Vergolderladen . 43043

L 12 3 4. Stock , Wohnung ,
906 Zimmer und Zu⸗

behör per 1. April zu vermiethen .
Näheres 1. Stock . 42057

8. St . , 1 groß . u.
M 25 13 2 kleine Zim nebſt
Küche u. Zubeh . b. Anf . Mal z. v.
Näheres 2. Stock . 43697

˖
M2 , 15b , ofhange ,
1. Stocks Zim , z mit Küche ,
2, Speiſe⸗ und15 *

oder Beſenkammer
1. Stocks Zim. , Badezimmer

8 U. Zübehör
per ſofort odel ſpaͤter prelswerth

9 vermiethen . 31092
Näh . M 2, 15a, bei Arch . Sator⸗

Part⸗Wohnung zu
vermiethen . 41865N4 . 23

0 6 , 7a Baen n font
duch ür per 1. Aril zu verm .
auch für ein Geſchäft o. Bureau
m. Wohnung geeignet . 41903

0 7 1 Parf . 2 Zimmer für
9 Bureau zu verm .

Näheres 2. Stock . 39434

Gaup . ⸗Wohn , 3 Zim. ,P 1. 9 Küche , Zubeh . pei 15,
April an kl. ruh . Fam zu verm .

Näheres Laden . 42985

P 4. 13
2 Zimpmier U. Nilche
pr . März zu verim.

Hinterhaus , 8 Tr . 43016

05 , 14 u . 15 , 1.dch
zut vermiethen . 48519

Gefl . Offerten erbittet man
Kl. Zimmer . 14820 Nöheres Laden .

Gontardstrasse 18
4 Zimmer , Badezimmer , Küche
und Zubehör pr. 1. April zu
verm . Näh . 2. Stock . 44109

Gontatdſtraße 25, 2 Zimme
2 Zimmer

und Küche zu verm . 43945
iorri 4. St . , 6 Zim .Kliſetring Vadezimmer⸗

Küche und allem Zubehör per
1. April zu vermiethen . 41120

1 2 Trepu , w.Baiſerring 30, Setbe .
bish . Miethers ſein möbl. Wohn⸗u.
Schlafzimmer p. 1. April frei . 4070

Fleinfeldſtr . Nr . 47 , eine
ſchöne Wohnung mit Balkon ,
von 2 Zim . u. Küche im 2. Stock
zu vermiethen . 43929
Zu erfragen M A, 5 ,

Luiſenring 43
3. St . , 5 Zimmer , Bad , Küche u.
Zubehör pr . 1. April zu verm .
Näheres 2. Stock . 48152

Mheindamiiſtr . 18, 7 Zim
mit Zubehör und Küche dom
1. April zu verm . 48046

Rheindammſtraße 30,
nächſter Nähe des Schloßgartens,des Rheines , des Neckarauer
Waldes und der Stephanien⸗
Promenade , geſunde , ruhige Lage
ſchöne Wohnung , 4 Zimmer ,
Badezimmer , Küche und Zube⸗
hör mit Koch⸗ und Leuchlgas⸗
Einrichtung pr. 1. April event .
früher zu vermiethen . 43583

Näheres 1 Treppe hoch.
N1 . —

Rheindammſtraße No. 53:
Parterre⸗Wohnung , 4 Zimmer
und Küche nebſt allem Zubehör
per Anfang März zu verm . 4081

Rupprechtstr . 15,
2. St . 4 Zim. , Küche Manſarde
per 1. April bez. zu vermiethen .

Erfr . part . links . 43781

1
Ahnkt gegenüb .Rennershofſtr. 10b 880ß .

garten und Rhein , 2, Etage , 7
Zim . , Küche , Bad und Zubehör ,
elegant ausgeſtattet , per 1. April
zu verm . Näh . 4. Stock . 541229

Ecke der Rennershof⸗ und
Eichelsheimerſtr . 1, vis - - vis
dem Schloßgarten , ſchöne Wohn. ,
4 Zimmer , Küche , Badez . , Speiſe⸗
kammer u. allem Zubeh . z. v. 4

Rheinſtr . , 4, unmbl . Zim. ſepr .
Eing . ſof, zu verm . 43803

1 Abgeſchl .
Schwetzingerſt. 46 Wezg.
3 Zimnier , Küche und Zubehör
per 1. Mai zu vermiethen .

Näheres Laden . 43392

—

Schwetzingerſt . 7 ,
vis - - zvis dem Takterſall ,

eine ſchöne abgeſchloſſene !
Wohnung im 4 Stock , 5
Zimmer , Mädchenzim . u.
allem Zubeh . bis 1. April

8 zu vermiethen . 48715

—. —

20
Seckeuheimerſtraße 35, .,

3 Zim . u. Küche zu v. 43886
0 5 arterre
Seckenheimerſtr . 56 § gem
Küche und Keller auf 1. April ,
Seitenbau , 1. St , 2 Zim . Küche
uu. Keller auf 20 . April zu verm .
Näheres 2. Stock . 43459

Seckenheimerſr . 58 , 2 Zim .
u. Küche im 5. Stock , Vorderhaus ,

olork zupermethen . 4845

Se
e 38a , große

ſchöne Wohnung , beſtehend
aus 5 Zimmern , Küche und
Zubehör mit Balkon und

Veranda in freier Ausſicht ſofort
zu vermiethen . 40257

Näh. Seckenheimerſtr .38a, 3. St

Seckheuheim . ⸗Str. 76
im 2. Stock , 2 ſchöne Wohnungen ,
je 3 Zimmer , Balkon , Küche u.

Zubehör pr. April zu vermiethen .
Einzuſehen von ½3 bis 5 Uhr .

Näh, E 1. 8, Laden. 41658

atterſfallſtr . 22 , Nähe des

ae and Zim, , Küche ,
eller und Speicherkammer per

Avril zu verm . Näheres part .
Anzuſehen v. 11 —3 Uhr 43968

Tatterfallſtraße Nr . 27 ,
4. Stock, abgeſchl.Eckwohn , beſteh .
d. 4 Zim. , Küche, Mädchz . u. ſonſt .
Zub . an ruh . Fam biß 1. Mai zu
Jerm . Näh . 2. Stock . 43474

Tatterfallſtraße 37 , nächſt
dem Waſſerthurm parterre oder
4, Stock , 6 Zim mit Zubehße per
April . Einzuſ . —5 Uhr . 40018

Waldhofſtvaße 40 , 1 Zim⸗
merund Küche zu verm . 48649

Zu vermiethen
eine aus 7 Zimmern beſtehende
geränmige Wohnung am
Kaiſerring . 43988

Näheres I . 14 , 14 , part .

Wohn⸗ u. Schlafzim ,

5351
5

J. Stock , ſchön möbt

P4 .

Zim . zu v. 431708
7. St . , gut mbl . Zim .
ſof. zu berm . * 8755

* g. St . 2 fein mbl . J .
26,1

Ql , 20 , 8. St . , fein

möbl . Zimmer an beſſ .

Herrn ſof. zu verm .

ſof, zu verm . 43589

4 .
2 Tr. hoch. Ein ſchön

905⸗ möbl , Zim . mit ſep.
Elng . mit ganzer Peuſton an iſr⸗

jung . Mann z. verm . 48694

2 möbl . Zimmer auf
0 92 19 die Stiaße gehend,
per ſofort zu verm Preis 14 M.
Ferner im 2. Stock ſchön möbl

543880

L. Zi
4399250 Kſach möb

e zu verm .

Sim . per 1. März zu verm .
86s

ſchön möbl . Parterre⸗
9 7, 9. zimmer z. v. 08

R 70 35
part , ein gk . mbl .

8 Zimmer ſof. zu
43064vermiethen . 3034

ſch 2 St ein mötl .
8 1, 203 Zim . an beſſeren
Herrn zu vernlethen . —3785

81 10 8 St , Schön möbl .

D in ſof o. dier
5 1 Tr. ,

1 1. ein möbl . Zim. an
2 Herren m. Penſion J. v. 4415

4. St . , ein möbl . frbl .
＋ 1, 3 Zim. , auf die Breite⸗
ſtraße geh. , mit Peuſ . an 1 ov.
2 Herren ſof, zu berm . 44137

eeee eee. ——
6 8. St , ſchön möb

＋ 5 8 Eckzim . bis 15. Fehr .
oder 1. März zu verm . 43973

3 25
7 Tr .5 ſch mbf J.

eee of. zu verm . 43285
85— — ———

6 ＋St , möbl .Z. m,
U 6, 2 Penf ſof . v. dn .

Ming , 1 Tr. , ſchön
U 6, 8 möbt Zim. in

ohne Peuſion zu derm .
möbl . Zim , mit oder

57 Tiigtembl Zim.16,27

84995 %

.1. Märzz . v. 43532

Volliniſtr . ILZa, N. d Paſis⸗
rama , gut mbl . Zim . für 1 op.
2 Herren ev. Frl . zu v. 43280

Näheres 2. Stock .
Kaiferring 30 .

Ein ſehr ſchönes , möblfetes ,
großes Eckzimmer mit freier
Ausſicht an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen . 1 Tr . h. Eben⸗
daſelbſt ein ſehr ſchön inöblirtes
Zimner an 1 Herrn zu ver⸗
miethen , 1 Tr . hoch. a056

Kaiſerring 30. Näh . part⸗

EEE
1 17 1 —

Rheindammſtraße 17,
4. St . , 1 hübſch möbl . Zimmer
( Preis Mk. 16 . — pro Monat )
zu vermiethen . 43695

— — — . . .— —
Tatterfallſtr .Bö, Jahnhofplaß ,
ein ſchön möbl . Balkonzimmer
ſofort zu vermiethen . 43246

Seckenſſelmerſtraße 54 , part .
links , mbl . Zim . zu v. 43282

e

fattersallstr .37, nüchſt
dem Waſſerthurm 4. St .

ſchönes Zim mit Pen⸗
ſion in gut . Fam , 40672

FPEE

iu güt möbl . Zim . per 1in der Nähe des Hauptbahn⸗
hofez zu vermſethen 43125

Näh . Gr . Merzelſtr . 3, 4. St .

Fein möblirtes Zimmer
mif freier Ausſicht , nächſt dem
Waſſerthurm , bei ruh , Famiſte
an ſoliden Herrn zu veriſiethen .
Auskunft ertheilt dieExp. 41976

Ein ſchön möbl . Zim . ſof,
verm . Näheres Parkring 21 .
3. Etage , zw. 12 —2 Uhr 23595

Ein Fimmer , möhlirk oder
unmöblirt , an ein auſtänd beſſ .
Fräul , od. Wittwe ,die auch gleich⸗
zeitig Auſchluß an die Familie

ndet , billig zu verm . 43552

Näheres 2, 33 , 8. Stock .

Hleine Zim . 7 vermiethen ,
Seitenbau , 3. Stock . 43446

Näheres CO , 14 , 2. Stock .

aupenwohnung , 2 Treppen hoch,
1 Zim .

„ bermiethen . Zu erfragen J7
tr . 1, 2. Eleg 924064

Luiſenring 57 ,
nächſt der Neckarbrücke , ſchöne
Wohnung ,

5 bis 6 Zimmer,
Badezimmer u. f. w. zu ver⸗
miethen .

Mäheres parterre . 43248
ſſon ! J früher K 9, 22,

Lulſening 60 brterdes Zim ,
Küche und Magdtammer per 1.
Aprit zu vermiethen . 40151

Lameyſtraße 11, Neubau ,
eleg . Wohnung , 7 Zimmer , Bade⸗

mit allem Zubehör per
of. od. ſpäter zu verm . 42701

Parterte⸗Wohnüng ,
Mollſtt. 4 3 Zim . u. Küche bis

15 . März zu vermiethen . 46037
Mittelſtr . 33 , 2. St , 1 gr.

ler , Siu g. einz . Hrn , z. v. 43803

Maffard Wohn , Zimmer
und Küche zu verm . 43658
Näh . Bienhofſtr . 3, 2. Stock .
EEFECCc

Neckarau :
2. u. 8. Stock ( Neubau ) mit Glas⸗
abſchluß , Keller u. Speicher ſof .

verm . Näh . Piſcherſtr . 497 .
bendaſelbſt iſt ein . , 2. u. 3. Stock

( Neubau ) mit Glasabſchl . , Keller
und Speicher ſofort zu verm .
Es kann epentuell auch Garten
abgegeben werden . 43271

NB. Die Wohnungen befinden
ſich in der Nähe des Bahnhofes .

iöhlarckſſraße, L 5, 70,
eine ſchöne , große
4. Stock , ſieben große Zimmer
nebſt Zubehör zu veimiekhen .

Näheres parferre , 92849

Ein einfach 71
Zimmer mit od . ohne

Koſt zu verm . 48626

Näh . im Verlag .

Hübſch möbl . Zimmer m. od.
ohne Penſ . a 2 jünge Leute 3. u.
N K 2, 12, 4. Stock . 43999

Aalt und Agie
N 4, 2 4

1 Treppe, gutens
bürgerl . Mit⸗

tag⸗ u. Abendtiſch , 42442

5 4
3. Sk. , Koſt u. Logit

55 an —2 Leute ſofork
billig zu vermiethen . 43811

Dalbergſtr . 22 Logis
für ordentl . jung . Mann . 48881

1bis 2 Lehrlinge finden in
beſſ iſr . Familie gute Peuſſon .

täh . im Verlag . 43671

5 2, 4 zu vermieth . 48354

2. Tr. , fein mbl . gr.

0 2, 13/14 , 1 Tr. , gut mbl . Z.
per 15. Febr . zu v. 48121

auch 1 kleineres mbl . Zim , beide
mit Penſion ſof, zu v. 744005

Beuützg . d. Empf . ⸗Zim. v. 0
4. St . möbl . Zim67 . 11

part . Iks. , ſchön mbl .

0 Parterre⸗Z . au beſſ .
Herrn ſof od. ſpät . zu d.

2 Trep . hoch, möbl .
I 95

od. ohne Penſion z. v. 43906

9 , II , 2 Tr. , per 1. März für !

Offizier⸗Aſpit , geeign .Zim in un⸗
mittelbarer Nähed Kaf zu v. 4404

ſof ,zu verm . 43826
3 Tr. , iſt auf 15. Febr .

＋ . 8
Zimmer zu vermiethen . 42702

m. Penſ . 42954

N E 2, Sk. , 1 gut möbl .
E52 . 6

ein gut möl . Schlaſß⸗E 5, 18 und Wohnzim , au 2

E 8 Haſenſtraße , No . 24 ,
B3 . Stock , rechts ,

an —2 Herren z. verm . 46217

A. eln ſchön möblirtes
F 2,9
für ( Ifrl . ) zu verm . 42939

F
8

8 ſchön mbl . Zim. , per
932

fein mbl . Zimmer zu
berm . 43223

2
U 8. 6a mer zu vm. 43698

75 3. Et. , 2 ſch. möbl .
E8 , 17 Bum.

3. St , Iinks , ſchön
möbl . Zimmer an

1 od. 2 Herren zu verm . 44087
5 2 gut mbl . Zim an92511

2. St. , Schmidt , frdl .
Ibl . 8. M. o, ohne

Penſ . ſof. zu verm .
5 6% 2 ilieinandergeh .6 9 12 fein

1. ev, 15. März zu verm . 4101
2. Sk. , e. hbſch. iibl .64 , 17 Zim . 3 v. 43599

Herren zu verm 44056
I Tr . h. Iſch . nibl .

65 , 17a zin
n

auf die Str . geh,, fof. z. v. 13903

Zim . z. v. 43578

154 . Sſtock, möbl,Zim .96,15
vermtethen . 55

möbl . Zim . an ein

3. St. , i mbl . Zim .67 . 37 pr. I. Märzz. v. 48489

H 4, 10 Jun ſof. z. v. 48794
ein bl . Zimmer

Dame zu verm .
2 möblirte Zim⸗H 6, 11.

an 2 Herren zu verm . 42877

Jeinfach möblirtesH 7, 35
43028

222 Tr. , 2 eleg , möbl .17 , 38
Herren ſofort zu verm . 42998

möbl . Zimmer zu verm . 41886

Böckſtr .10, guß mbl .H10 , 28 5

Luiſenr . part . , möbl .
Zim .zu vermz 43192

K 0 19, rechts , ein ſchön
möblirtes Zimmer an e. ſoliden

4. St . , möblirte
K2 , 23 Zim . per 15. Febr

K3 7
1 Tre, ein gut möbl .

„ ( Zimmer mit o. ohne
3078

9) einfach mbl . Par⸗K 35 12 terrezim . z. v. 4501

6 6 3
K 3. 23 Zimmer mit ſepara⸗

46551
1 Tr . 1 ſchön mböl.K 4, 4 Zimmer mit oder

ohne Penſion zu verm . 43498

KA 10 gut möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzim . ſof. zu verm . 44105

möbl . Zim . m. Vorz.
auf 1. April m. Penſ . z. v. 1

mb. 3 3, v. 48347

N 2 1 Tr. , —4 Zimmer,
7

als Bureau z. v. Nöh 8, St.

1 Tr . möbl .Zim

0 1. 14 Zim . z v. 432689

2 6 6 ſchön möbl .
0 3. 21ʃ22 Zim, , ebendaſ .

NaA, ſü 2 Te gt mbl Zim m.

zu verm 43782

08 , 13
48298

an 1 0d. 2 Herren od, Damen mit

übungspflicht . Unteroffizier u.

1 3. St . , e. f. mbl . Z.9772

ein ſchön möblirtes

N 3. St . , Imbl . Zim.
E2⸗ 4

Zim . ſof, zu v. 4800

Herren zu vermiethen . 41882

gut möbl . Zimmer b. 15. Febr⸗

Zimmer m. Penſ .

13 März zu b. 18299
10F4 . 4

4. St . , möbl . Zim⸗

Zim . zu verm . 1789

F8 , 17

ſol , Hru . zu v.
Soos

7
1N 3. 4

42880

ntöbl . Zim . pr .

＋ 2. St . inbf , Zim . für 2
6 5, 1

Zim . m. ſep. Eing .

＋ gut mbl . Parterre⸗45 • 17

an ein Fräulein zu
43153

16 7. 16 Fräul. Jof, z. v. 300

1ſchön möbl . Part . ⸗

6, 3ʃ4 an Hereſ oder
48702

mer mit Penſion

immer ſof . zu v.
Nbees in de 0

Zim . an 1 oder 2

22Jungbuſchſtr . 18
H 9, 33 , Per ſeſerk 1 gut

Part . ⸗Z. b. 43188

J8 . 1
1 Treppe hoch

Herrn zu verm . 42956

dder 1. März zu verm . 43485

Penſion zu verm . 5430

., St . , 1 möblirtes

tem Eingang zu verm .

K 4 f 2. St . Ringſtr , 7
47

5 6) 2. St, , großes ſchönI2 , 12 wöb
g

4,. St . ein ſchönL12 . 5

mbley . unm 1 4
En Lehrling kann in beſſ iſe

Familſe Penſton erhalten⸗
Nöh . im Verlgg . 41647
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Der Versandt des weltberühmten

Salvator - Bieres
begiunt in der erſten Fülfte des Rürz . Preis und Bezugsbedingungen

2
fiud direkt von uns ader durth unſere Nerlreler zu exfahren .

5
1

n ſeit März 1896 vom k. Patentamte als Waarenbezeichnung der Unterzeichneten geſchützt.Esdarf daher unter dem Namen „ Salvatons Niemand Bier in den Verkehr bringen ,
Welches nicht aus der Brauerei der Unterfertigten ſtammt . Fuwiderhandlungen ziehen diewidil⸗ und ftrafrechtlichen Folgen des § 14 des Reichsgeſetzes zum Schutz der Waaren⸗

bezeichnungen vom 12. Mai 1894 nach ſich.

Aktiengesellschaft Paulanerbrau
Zum Salvatorkeller

om . Gebr . Schmederer - Zacherbeäu ) Mänchen .

Depöt : F . Naumburg , Iatel National .

Annondedddesddosdessoddsse

Geſcuäftseröſnung u. Empfthlung.
Meiner verehrten Kundſchaft und verehrlichem Publikum mache ich

hiermit die ergebenſte Anzeige , daß ich mit Heutigem in

8 Litra O 3 , II , Kunststrasse
mein Geſchäft in : Echten Spitzen , Echarpen , Tüchern , Taſchen⸗

— tüchern , Klöppel⸗Arbeiten , Ajour⸗ , Durchbruch⸗ und Hand⸗
ſtickereien , Tiſch - , Leib⸗ und Bettwäſche & Monogramm⸗
ſtickerei eröffnet habe .

b Spraſtzt: Clagehandschube .
Mein Lager iſt ſehr reichhaltig in allen in das Fach einſchlagenden

Artikeln ausgeſtattet und verkaufe ich zu den längſt bekannten billigſten
Preiſen . 8

Muſterſendungen werden gerne auf Wunſch ins Haus zugeſchickt.— Bei Bedarf halte ich mich beſtens empfohlen . 48902

— ELaril ISer .

Aandnodendedentenendsesese
Verpackungs⸗me

Mföbelfransport 5gMannheimer

Jaececb HKAoelläaänder
Juhaber : Jean Wagner

ſelephon 942 .

990%7%

Saasesesndedsesedes

MANNNHEIM

Mitglied des internationalen Möbeltrausport⸗Verbandes .
Empfehle mein ſeit 1391 übernommenes Möbeltrausport⸗ und Verpackungs⸗

Geſchäft den titl . Herrſchaften und Einwohnern Mannheims zur Uebernahme von
E

— 7 8

n der Stadt , ſowie nach allen Gegenden des In⸗ und Auslandes .
Da ich durch Kauf der Möbelwagen des Herrn Jakob Reichert mein Geſchäft bedeutend

dergrößert habe , kann ich jeder Anforderung von Transporten Genüge leiſten . 42269

Stets günſtige Retourwagen zur Verfügung . 2

Dähtend der Faſrachſeeil
backe man alle Faſchingskrapfen in dem berühmten Pflanzenfett

—
8

5 II 4 L — 45888

N Die Krapfen erhalten eine ſchöne , braune Kruſte und werden nicht zuf
fett . Ganz beſonders vorzüglich werden ſie nach dem folgenden Recept :0 Kilo Mehl wird in eine Schüſſel gegeben , für 3 Pfeunig Hefe mit lauwarmer Milch 8ein Vorteig gemacht , ſodaun werden 125 Gramm Palmin mit 2 Loffel Waſſer leicht gerührt ,8s Gramm Fucker, 2 ganze Eier und 2 Eigelb dazu gethan und zu einem leichten Teig ver⸗arbeitet ; weiin der Teig aufgegangen iſt , mimmt man ihn auſ ' s Nudelbrett , wellt ihn zweieſſerrücken dick aus und ſticht mit einem runden Ausſtecher Blättchen aus, füllt je in eines

derſelben Eingemachtes , drückt ein zweites feſt am Rand darauf ; wenn dieſe aufgegangen 0Werden ſie in heißem Palmin ſchwimmend gebacken , hernach warm mit Zucker beſtreut .
Pid . Palmin à 65 Pfg . fd . Butter , folglich 50 %

Erſparniß
Dier Miederlagen ſind an den Plakaten erkenntlich .

7* 8

H 27, 34 .

1500 Stück
fertige Zimmerthüren mit Futter und

Bekleidung in allen Größen ſtändig auf
Lager und zu den dbilligſten Preiſen zu

verkaufen . Liefern von Brüſtungen , Glas⸗

abſchlüſſe ꝛc. ꝛſc. 42196

Julius Körber , Maunheim . L. 4. 5.

Jakoh Altstaedter Menrfeim
Büreau u . Lager ,

Luisenring 37

Hetoll - Schau .

Tür alle Branchen .

ä Tieferung
—

modernef Schaufenster -

4 Einrichtungen ,
— — — Sesehliff . Glasplatten ,

8 Kronentritt unmôglich !
Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang .

Das einzig Praktische für glatte Wege .
bie Vorrüge der - stollen sind bedingt durch die Papriz.
besondere Güte des Stahls , den uurwir dazu ver- I .Wenden . Zum Schutze gegen minderwerthige Nach-

ahmungen ist jeder einzelne unserer - Stollen mit 175nebenstehender Fabrikmarke versehen , worauf man
deim Einkauf achte ! Marke

Grosse Preisermässigung .
Freisliste und geugnisse gratis und franceo .

Leonhardt & Co . , Berlin - Schöneberg .

35194
Niederlage in Mannheim bei A. Nauen senior , 38455
29418 „ B. Buxbaum , Marktplatz .

AugSTOFF HRxDEx
ist ein aufgeschlossenes Eĩweissprodukt , das

eine intensive Ernährung ohne Ueberlastung der
Verdauungsorgane ermöglicht

Eminentes Kraftigungsmittel
rür Schwächliche , Kinder , stillende Frauen , Magere , Blutarme ,
Neconvalescenten , köôrperlich und geistig stark Angestrengte ete.

— Stark appetitanregend .
Erhältlich in Apotheken u. Drogenhandlungen .

Ohemische Fabrik von Heydem Radebeul - Presden ,

Vorrätnig in der Hof - Apotheke und der Pelikan -

Apetheke ( Wilh . Vogt) . 34005
Soeben wieder eingetroſfen ? 43651

Lösl . Frühstück ' - Supper 1E1
Gemüse - u. Kraftsuppen ] NA

Bouillon - Kapseln 5 8
Suppen - Würze .

bei Jak . Liehtenthäler , B 5 , 10 .

Was gibt es Herrlicheres
als eine Tasse 28627

Hausen' s
Kasseler Hafer - Kakao ,

Ein tausendfach bewähtres ärztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder , Erwaohsene , Slutarme ,
Magen - und Darmleidende .

Aur eekt in biauen Cartent ven 27 Wörkeln — 10 —50 Tassen 16 Ik. . —
Srine Cartent ziad eias Fachabnüng.

11CCCCC0C0ͤ — — — — 5

Das 19 dDas 19. Jahrhundert !
Berannte Sam slung Nützlicher Bücher für Jedermann .

Bom Stamme der Hohenzollern ( mit
Jiſtoriſchen Illuſtrationen ) , 1 Kalender
1900 , 1 Dekameron , ausgewählte Ge⸗
ſchichten , 1 Graf von Monte Chriſto ,
Flucht aus der Gefangenſchaft , 1 Feſt⸗
dedner , Die Kunſt der Rede , 1 Briefſteller ,

Mikoſch , Originalwitze , 1 Rechtsanwalt ,
Flageformulare , 1 Buch zum Todtlachen ,
1 Berlin bei Nacht mit vielen Illuſtra⸗
ionen , 1 Der Tauſendkünſtler ( ſehr unter⸗

galtend ) , s. und 7. Buch Moſes ( ſehr
utereſſant ) , 1 Lieder⸗ und Coupletſänger

*

Snalger Lersuch gerzengt , dass van Houtens Cacao ue den fagllehen ssbraueh
alſen andsren detrdnten vorzurlehen iSt. E- iet nahrmaft , nerrenstdrxend und Stefs
nohisonmectend . Weſtere horgoge sind ois fefchts Verdaullehkeit und schnells Bereſtungs -
wolse . han Houtens cacdo Wird niemafs ſose eauſt sondern aqusschliesslleh in den
detanntenglechbeehSen . Belſose gosgenogsgem cacao ddret nients ſur ate guts dualtdt .

1

ſpottbilligen Preiſe bin ich ſehr zufrieden .Herten, Weſtf . Wilh Sadowski

polizeiwidriger Blödſinn ꝛc. ) und vieles
Andere .

H izu kommen noch 20 verſchiedene⸗
* er ſaute Bände ( unbeſchreiblicher bhim⸗

melſchreiender Kuddelmuddel ) , welche wir
hier nicht alle aufzählen können , da wir
bei ſo großen Annoncen Unkoſten unmög⸗
lich zu einem ſo billigen Preiſe würden
verkaufen können . Außerdem aber gebenwir vonnandeg gratis , um unſern werthen Kunden das Portozu vergüten noch 20 Stück eiuſichtspoſtkarten , AprilſcherzeUlk⸗ und Gratulationkarten ꝛe., ſowie unſere flluft irte Haupt⸗preisliſte umſonſt dazu . Und di große Sendung , ailes zuſammen

koſtet nur . 50 Mark . Verſandt gegen Poſtanweiſung oderNachnahme . ( Große Poſtpacketſendung ) .
100 Mark zahlen wir , wenn eine andere Buchhandlungim Stande iſt , für den billigen Preis von . 50 Mark daſſelde

zu liefern . 48167
Auerkeunung : Mit der Sendung Ihrer Bücher zu dieſem

Vuchhandlung Klinger ,

( JS , 32 ) 44062

„ ſeuster bestelle

40 4 , 13 . 0 4 , 13

Umarbeitungen billigſt .
Dr . dent . surg . Delonge ,P 6, f in Amerika approbirter Zahnarzt . P 6,1.

Carl Betz , J 7, 0
Telephon No . 154 —5

J . E . Loeb , 1 5, 24 3
Telephon No . 1235 1

empfehlen ſich zum Abſchluſſe von 409815

Lebens - Versicherungen ,
Leibrenten - Versicherungen ,
Aussteuer - und Militair - Versicherungen ,
Volks - Lebens - Versicherungen ,
Uofall - und Haf ' pflicht - Versicherungen ,

Feuer - Versicherungen ,
Einbruch - und Diebstahls - Versicherungen

für die Verſicherungs⸗Auſtalten der

Bayeriſchen Hypotheken⸗ u. Wechſelbank in Müuchen
Proſpekte und Auskünfte werden gerne ertheilt .

I

Da wir eine Verkaufsſtelle in der Stadt nicht
mehr unterhalſen , empfehlen wir unſerer geehr⸗

ten Kundſchaft unſere auerkaunt vorzüglichen Räder
zu folgenden Pre ſeu : 43691

Couren⸗Radausffhrane A M. 140 bis 160

Tukus⸗Rad à
„ 20

„ 225

Halbrenner à „ 170
„ 200

Muſter⸗Lager befindet ſich in unſerer Fabrik „ Kleinfeld . ⁴

essfahkrad - erke Aet-G88. Mannheim,

Fonslunin Menlde
Civileingenieur .

MHannheim , M 2, K. Teſeohon J727 .

— Maschinontechnisches Buraau . ——

Gutachten , Taxationen . 24626

Bureau für Patentschutz .

— — — —
erscheinen uns oft

tentirt und richtig
ausgenützt werden ,

grossen Werth .
40174

Wer ein patent beansprucht Wer Auskunft . in Patentangeleg.
Wer Musterschutz sucht Wer techn . Gutachten brauchf ,
und wirklichsachgemäksseu . sorgfältige Behandlungssiner Sache Wünscht , wende sich an das patent - technische Buxeaudon R . Fiedler , Berlin . Durch den Vertreter :

Franz Erdmenger , Cinl-ingenieur, Mannheim
und verlange HosStellfrele Uebersendung 1. Prospeck u. Vortrag .

rrrrrrrrr

(E. Delvendahl
1

9 Damenkleider und Mäntel

nach Maass , 39137

Gesellschafts - und Balltoiletten .
Garantie für tadellosen Sitz .

— — —— 28

Lungenheil - Kurort Schömberg

112

—

Botel und Penſton Schmidt
bietet Erholungsbedürftigen und Rekonvalescenten voriheilhaften
angenehmſten Aufenthalt . ( Auch Winterkuren . ) Billige Preiſe ,
auf Dailer Ausnahme . Auskunft ertheilt : P I , 2 , Laden .

Masken⸗ -

Leih - Anstalt
vdon 42402

8 8
N. Freitag

— N 2 , 5 , vis - - vis Kaufnaus .

Hypotheken ⸗Darlehen
zu billigſtem Zinsfuß

empfiehlt der Bertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute . 42167

Berxlin C 2 , Kaiſer Wiltelmſtraße 4. Laden Nr . 13 . No . 1245 .

Um meime Arbeiten beſſer einzuführen , offerire ich: 31386

0 in Kautſchuck on 2 Mk. an ,
il qne in Gold und auderen Metallen

nach Uebereinkunft .

Danen⸗Maſtinen à 2. 150, 170 . 200 1 *

0

unbedeutend , erhalten
aber , wenn sie pa⸗

. 48 . Louis Jeselsohn , LI3 , 7 .

7Cbei Wildbad ) väürttemb . Schwarzwald , 650 m. ü. d. M. —
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